
iesosdener Tsgblstt
000 . 1 QK .0 „ .Gegründet 1852Auflage : 8000 .

Expedition : Langgasse 27 ,

Erscheint täglich , außer Monrags .
Abonncmentspreis

pro Quartal 1 Mark 50 Psg . excl .
Postaufschlag oder Briugerlohn .

Anzeige « :
Die einspaltige Garmondzeile oder

deren Raum 15 Psg .
Reclamcn die Petitzeile 80 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .

M 45 . Sonntag den 22 . Februar 1885 .

<T \ ie diesjährige ordentliche General - Versainin -

lung findet Samstag den 28 . Februar Abends
8 Uhr im Saale „ Zur Stadt Frankfurt "

, Weber¬
gasse 37 , statt .

Tagesordnung :

1) Bericht über das Geschäftsjahr 1884 .
2) Decharge - Ertheilung für die 1883er und 1884er Rechnung .
3) Verrechnung

des Reingewinns und Festsetzung der Dividende

4) Genehmigung der Gehälter des Procuristen und Gehilfen
des Vereins .

5) Neuwahl von vier Ausschußmitgliedern an Stelle der statuten¬
gemäß ausscheidenden Herren Wilhelm Speth , H . I .
Wiederspahn , Ludwig Sahm und Carl Blümer .

Allgemeiner Vorschuß - & Sparkassen -

Berein zu Wiesbaden .

( Eingetragene Genossenschaft . )
______

F . Seher .
_______________

II . Port . 233

Prinz Jociis - Cltib .

Drei - Kömgs - Keller,Bicrstadtcrstraßc .
Heute Abend 8 Uhr : Versammlung .

Tagesordnung :
1 ) Rechnungs - Ablage des Cassirers .
2 ) Besprechung über Verwendung des Reinertrags .

Es ladet zu recht zahlreichem und pünktlichen Erscheinen die
terehrlichen Mitglieder höflichst ein Her Vorstand . 1093

R eitkleidern
nach Maass .

kGEBR . REIFENBERG,Ä
21 Langgasse 21 .

Heutiger Nummer (excl . Post ) liegt ein Extrablatt bei , betr .
M Vorzüglichkeit des „ ächten rheinischen Trauben -

vrust - Honigs " von W . H . Zickenheimer in Mainz .
Morisirte Verkaufsstellen in Wiesbaden im Haupt - Depot
ei Herrn A . Schirg , Königs . Hoflieferant , Schillerplatz 2 ;
srner zu haben bei den Herren E . A . Müller , Delicatessen -

imdlung , Adelhaidstraße 28 , C . Bausch , Colonialwaaren -
>andlung , Langgasse 35 , H . J . Viehoever , König ! . Hof -
eserant , Colonial - , Droguen - und Farbwaaren - Handlung ,
iarktstraße 23 ; in Biebrich bei Herrn < 1. Meyer . 241

Eine große , schöne Vogelhecke und 2 Kanarienvögel
Leibchen) billig zu verk . Schwalbacherstraße 55 , 3 . St . 590

Strohhüte
zum Waschen und Fa ^ onniren nach den neuesten
Modellen werden angenommen und pünktlich besorgt
bei Josef Roth

,
_ Ecke der Langgasse und Kirchhofsgasse .

Muster zur gefl . Ansicht .
-

WU 1159

Masdiinen - Stritkerei
, Saalgasse 10 .

Zum An - und Neustricken von Strümpfen , Socken ,
Beinlängen , Herren - Westen re . empfiehlt sich bestens
1120

_______________________
M . Schüller .

Slausi elegraphen .

Unterzeichneter empfiehlt seine Werkstätte zur Anlage
von Haustelegraphen , Telephon - und Sprach¬
rohr - Leitungen , ferner alle in das electrische Fach ein¬
schlagende Arbeiten , electrische Control - Apparate ,
electrische Vorrichtung zum Oeffnen einer Thür von jeder
Entfernung , electrische Ehren rc . — Fernsprecher
neuester Construction von überraschender Leistungsfähigkeit , in
meinem Geschäftslocale in Betrieb und zur gefälligen Ansicht ,
ebenso electrische Ehren .

Eigene Fabrikation . — Jahrelange Garantie für jede Anlage .

Carl Hommershausen ,
1162

___________ Uhrmacher , Bahnhofstrafie 12 .

Sonnenberg .

„ Nassauer Hof "
.

Neben einem vorzüglichen Aepfelwein nehme einen
recht guten 1883er Wein (Pfälzer ) per l 't Liter 18 Pf . ,
Va Liter 35 Pf . in Zapf . Für Reinheit garantire und empfehle
deren Güte ganz besonders . Achtungsvoll

Jacob Stengel ,
Hb6 „ Nassauer Hos " .

Als einen guten billigen

MF Tischwein "
WU

empfehle ich mein eigenes Wachsthum , per Flasche 60 Psg .
ohne Glas . Garantie für rein . Feinere Weine in Aus¬
wahl . J . Rapp , Goldgasse 2 . 1171

Ein neuer , eleganter Landauer , ein Halb¬
verdeck , ein Metzgerwagen und ein ge -
brauchter Wagen sind zu verkaufen bei

1061
_____________

W . Sauerborn , Herrnmühlgasie 5 .

Zwei große , blecherne , lackirte Käfige , zu Hecken sehr
paffend , und ein neuer Papagei - Käfig sind billig zu ver¬
kaufen Rheinstraße 73 , Parterre . 872



Seite S Wiesbadener Lagblatt . Ro . 45

GSSSSSGSGS
Bekanntmachung .

Dienstag den 24 . und Mittwoch den 25 . Februar ,

jedesmal Vormittags S ' /s und Nachmittags 2 Uhr

anfangend , läßt Herr Bernh . Jonas wegen Geschäfts -

Aufgabe den Rest seines Waaren - Lagers im Saale zum

„
Deutschen Hof “

,

w Goldgasse 2 a ,
- WU

öffentlich gegen Baarzahlung versteigern . Dieselben bestehen in

Teppichen , am Stück und abgepaßt , Inlett und Flaumen -

drell für Plumeauxüberzüge , Möbel - Cretonne , Manilla ,

Möbeldamast , Möbelrips , Bettdrell , Bettbarchent , einzelne

englische Tüll - Gardinen , Reste Vorhangstoffe , gestreifte

und farbige Rouleauxstoffe , Lambrequins , Tülldecken ,

farbigen Summten , farbigen Satinett und Glanz -

Shirtings , Steppdecken , Seegrasmatratzen , eisernen Bett¬

stellen u . s . to .

Sodann kommen 1 Ladentheke , 3 Ladentische , 1 Schreibtisch ,

1 Pult , 1 Real , 1 Ledersopha , Tische , Stühle , 3 zweiarmige

Gaslüster , 4 Erkerlampen , 1 große Balkenwaage mit Gewichten ,

1 Nähmaschine rc . zum Ansgebot .

Die Stoffe werden in ganzen Stücken , Resten und per Meter

ausgeboten . — Mache besonders Tapezirer und Hoteliers auf

diese Versteigerung aufmerksam . — Die Ladengeräthschaften

und Möbel werden Mittwoch den 25 . Februar Nach¬

mittags 3 Uhr in den Ladenlokalitäten Langgasse 25

ausgeboten .

7i Ferd . Marx , Auctionator u . Taxator .

SSGSSGGGGS
Bekanntmachiliig .

Donnerstag den 26 . Februar Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Auftrage die zur Begere

’ schen Färberei

gehörigen Gegenstände , als :

2 große , kupferne Kessel , 2 eiserne Kessel , 1 Presse ,
1 transportabler Kochherd , Bütten , Fässer , Eisenwerk rc .,

in dem Hause Metzgergasse 16 öffentlich gegen Baarzahlung

versteigern .

Mache darauf aufmerksam , daß die Genehmigung sofort erfolgt .

71 Ferd . Marx , Auctionator u . Taxator .

Bekanntmachung .

Im Anschlusfe an die am Donnerstag den 26 . Fe¬
bruar stattfindende Versteigerung in dem Hause des Herrn

Beger ^ kommen Nachmittags 2 ' /? Uhr im

Gasthaus „ Zum Einhorn
"

( Eingang durch das Thor )

12 Stubenthüren , diverse Fenster , 1 Kommode mit

Aussatz , mehrere alte Herde , Eisenwerk , Zink re .

zur Versteigerung .

7i Ferd . Marx , Auctionator u . Taxator .

® eÄtl Bekanntmachung .

(5 ' Sta
Unterzeichneter empfiehlt sich im Abhalten von Ver¬

steigerungen , Taxationen von Möbel , Waaren -

vorräthen rc . rc . im Hause als im eigenen Lokale . Ebenso
übernehme einzelne Möbel , ganze Einrichtungen von

Mobilien , Waarenvorräthen rc . auf eigene Rechnung .
Bei Versteigerungen , welche mir übergeben werden , finden

die Taxation , Arrangements und Transporte nn -

entgeldlich statt .

Ferd . Marx , Auctionator u . Taxator ,

71 AM
- 43 Schwalbacherstrahe 4 » .

"
HU

Tapeten - Versteigerung .

Donnerstag den 26 . Februar , Vormittags 9 ' /- und

Nachmittags 3 Uhr anfangend , werde ich im Saale zum

„
I > eutselien Kof44 ,

Goldgasse 2 a ,
“

W

wegen Räumung eines hiesigen Geschäfts Tapeten und

Börden für circa

w 500 Zimmer , 16
darunter Marmor - und feine Goldtapeten , gegen Baar¬

zahlung versteigern . ,
Sämmtliche Tapeten werden um jeden Preis losgeschlagen

und die Borden unentgeldlich dazugegeben .

7i Ferd . Marx , Auctionator u . Taxator .

Bekanntmachung .

Freitag den 27 . Februar Vormittags
10 Uhr werde ich wegen Wegzugs der Frau

IBugler einen Th eil von deren Mobiliar

in meiner Versteigerungshalle Schwalbacher -

straße 43 versteigern . Dasselbe besteht in :

Einer Schlafzimmer - Einrichtung in

dunklem Mahagoniholz , 2 Betten , 1 Wasch¬
kommode , 1 Spiegelschrank , 1 Divan ,

2 Sesseln , einer Speisezimmer - Ein¬

richtung in dunklem Mahagoniholz , ein

Büffet mit weißer Marmorplatte , Auszieh¬
tisch mit 6 Einlagen , 6 Stühlen mit hohen
Lehnen , 1 Speisetisch , einer Salon - Ein -

richtnng , bestehend in 1 Plüschgarmtm ,

1 Sopha , 4 kleinen Sesseln , Damen - Schrew -

tisch in Eichenholz , Verticow , 1 großer zlm -

thüriger Mahagoni - Kleiderschrank , 1 großer
Pfeilerspiegel mit Mahagoni - Consolfchrani-

chen , Vorplatz - Toilette , sodann 3

Küchensachen , Bücher , darunter Schiller ^

Göthe
'

s ilnd Wieland '
s Werke , Zeitschrlften

u . dergl . ,
Die Zimmer - Einrichtungen können im Einzelnen

oder auch im Ganzen ausgeboten werden . Ein

Verkauf aus der Hand findet nicht statt .

17i Ferd . Marx , Auctionator u . Taxator .
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Bekanntmachung .

Nächsten Dienstag den 24 . Februar ,

Vormittags 10 Uhr anfangend , werden

tvegzugshalber in dem Haufe

11 Elisabetheustratze 11

die guterhaltenen Möbel des 2 . Stockes

durch den Unterzeichneten öffentlich
gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Es kommen zum Ausgebot :

1 nußb . Bettstelle mit Sprungrahme , Roßhaar¬
matratze , Plumeau und Kissen , 1 Sopha mit

6 Stühlen ( von Rips ) , 1 Divan , 1 Secretär
( Nußbaumen ) , 1 Schreibtisch , 1 Ausziehtisch ,
1 schöner Sessel , 1 Spieltisch , 1 Salontisch ,
1 Nähtisch , 1 Nachttisch mit Marmorplatte ,
2 nußb . Kommoden , 1 Kleiderschrank , 1 Spiegel ,
1 Hand - Nähmaschine , diverse Bilder , Kleider¬

gestell , Wasch - Trockengestelle , Garten - und

Küchentische , kupferne Casserollen , Waschtöpse ,
Bratpfannen re . , sowie mehrere Bücher , als :

Schlosser ’ s Weltgeschichte , Zeitschriften ,

„ lieber Land und Meer " und dergl .

Bemerkt wird , daß die Möbel nur

am Tage der Auetion anzufehen sind ,

da die Wohnung vorher geschlossen und

findet Freihand - Berkauf nicht statt .

3M Ferd . Müller , Auktionator .

Bekanntmachung .

Kommenden Donnerstag den 26 . Februar ,
Vormittags l > l/2 Uhr anfangend , werden aus einem

Nachlasse in dem Hause

Kirchgasie 30 (Karlsruher Hof )
nachstehende , gnt erhaltene Möbel , Hans - und

Küchengeräthe , als vollständige Betten , 1 nußb .

ziveithüriger Kleiderschrank ( massiv ) , Kommoden ,
Küchenschrank , Tische , Stühle , Nachtschränkchen ,
1 Nachtstuhl , 1 Lampe , 1 Bügeleisen mit Stähle ,
l Wanduhr , Bilder , Küchengeschirr u . s . w . , öffent¬
lich gegen baare Zahlung versteigert .

Creorg Beinerner ,
221 Auetionator & Taxator .

Empfehlung .

Unterzeichneter empfiehlt sich dem geehrten Publikum ,
Freunden und Gönnern im Abhalten von Versteigerun -

ßen und Taxationen jeglicher Art in und außer dein Hause ;
ierner übernehme ich ganze Einrichtungen , Waaren -

dorräthe aller Art . Versteigerungen , welche von mir ab -

Schalten werden , ist das Abholen und Taxation unentgeldlich .

Georg Keine Hier , 221

Auetionator & Taxator , 22 Michelsberg 22 .

Borläufige Anzeige !
, 8ch bin beauftragt , im Laufe des Monats März die Möbel

Ms hiesigen Privat - Hotels , bestehend aus 25 Zimmer¬
einrichtungen , öffentlich gegen Baarzahlung zu versteigern .

Näheres durch die Haupt - Annonce .

71 Ferd . Marx , Auktionator u . Taxator .

Heute Sonntag den 22 . Februar wird auf der

Freibank Rindfleisch per Pfd . 45 Pfg . verkauft . Der

Verkauf beginnt Morgens 8 Uhr .
Der Schlachthaus - Director .

1157 Michaelis .

Schinken
Qualität empfiehlt
1178

ohne Bein - und Schloßknochen ,
sehr practisch zum Ausschneiden ,

per Pfd . 90 Pfg . in feinster
Jean Weidmann ,

18 Michelsberg 18 .

„
Brindisi “

,
italienischer Rothwein (Bordeaux ähnlich ) , direct

importirt und von Herrn Geheime - Hofrath Professor
Dr . R . Fresenius auf Reinheit untersucht , per Fl . 80 Pf .

ohne Glas , bei 10 Fl . Mk . 7 .50 , empfiehlt
1176 J . Rapp , Goldgaffe 2 .

A . Paasch Wwe . , Schwalbacherstraße 9 .

Eingetr . : Fste . Gothaer und Thür . Cervelatwurst ,
Salami - , Sülzen - u . Leberwürste per Pfd . Mk . 1 .60 , sowie
versch . feine Weine von 65 Pfg . bis 1,40 Mk . per Fl . 1190

Prima Honig per Pfund 45 Pfennig empfiehlt die

1205
__________

Bonbons - Fabrik Saalgaffe 36 .

WEin Faß eingemachte Gurken und Sauerkraut , ganz
auch einzeln , billig abzugeben Wellritzstraße 21 , Parterre . 1164

Parquetbodenwichse , Stahlspäne ,

Farben und Firnisse re . re .

empfiehlt H . Roos , ___
1167

________________
WW

"
Metzgergasse 5 .

Ein gut erhaltener Confirmandenrock ist zu verkaufe «

Walramstraße 2 , Hinterh ._______ __ ___________________
1139

Im Aufarbeiten von Betten und Polftermöhet
und im Tapeziren empfiehlt sich
1179 J . Baumann , Kirchgasse 22 , Seitenbau .

Eine 4schubl . pol . Kommode , 1 Bettlade , lackirt , 1 einfaches ,

nußb .- polirtes Nähtischchen , 2 eichen - lackirte , große 2thürige
Küchenschränke , sämmtlich gut und solid gearbeitet , stehen billig
zu verkaufen Adlerstraße 4 (Schreiner - Werkstätte ) .________

1150

SVF
* Billig zu verkaufen

ein 2tühriger , kleiner Kleiderschrank , eine 4schubladige
Kommode und ein 2schläfiges , vollständiges Bett

Wellritzstraße 21 , Parterre ._______________________________
1163

iB & t flirt zu verkaufen 2 neue Betten , 1 neue Chaise -

A ’ longne , 2 gebr . bequeme Ruhesopha ' s ,
I guterh . Plüschsessel , 6 Rohrstühle Michelsberg 12 , ll . 1213

Billig zu verkaufen : Ein vollständ . Bett , I lackirter

Tisch , 1 Halbbarock - Sopha , ferner Deckbetten von

16 Mk . an , Kissen von 6 Mk . an (neu ) .
1079

__________
J . Baumann , Kirchgasse 22 , Seitenbau .

Zwei kleine tannene Tische , 1 do . Kommode ,
1 Petroleumherd und Schüsfelbänke sehr billig zu ver -

kausen Häfnergasse 1>. 1177

Zu verkaufen eine Brandkiste für Weißzeug und 2 ein -

thürige Kleiderschränke Wellritzstraße 15 . 1192

Erkerscheibe , L
Auf „ Hof Adamsthal " sind 7 Wochen alte , schöne Zucht -

schweine zu verkaufen .___________
1129

Vier braune Tauben (Trommler ) zu verkaufen Schwal¬
bacherstraße 29 , Hinterhaus . ________

1161

Ausgewachsene , unbeschädigte , lebende Mäuse
kauft das Untersuchungs - Amt Schwalbacherstraße 30 . 871

1 Waggon Mist bacherstraße
*

47
" ^

1165
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Langgasse 18 ,
J . Hertz , Langgasse 18 .

24405

Verein der Künstler u . Kunstfreunde .

Mittwoch den 25 . Februar :

111 . Banptversammlnng (Concerti
im

Saale des „
Hotel Victoria “

.

Gardinen !
Ich habe mehrere Hundert Fenster abgepaSSter Gardinen in

weiss und cr & me (theilweise vorigjährige Dessins ) zum Ausverkauf gestellt .

Ciieilieu - Berein .

Heute Sonntag Vormittags 11 Uhr : Gesammt -Probe . 162

Synagogen - Gesangverein .

Morgen Montag den 23 . Februar Abends 9 Uhr :

181

Neues Opernhaus in Frankfurt .

Samstag den 28 . Februar :

Die Hugenotten .

Grosse Oper von Meyerbeer .

Erhöhte Preise .
"

WU

Raoul : Herr Mierzwinsky .

Anmeldungen für Plätze in der Buchhandlung von

Jurany & Hensel ( C . Hensel )
in Wiesbaden .

Falls sich die genügende Anzahl Theilnehmer bis

Donnerstag den 26 . Februar findet ( An¬

meldungen dazu ebenfalls bei Jurany &

Hensel ) wird nach Schluss der Oper ein Extrazug
die Theilnehmer von hier zurückbefördern .

Ausgabe der Interims - Eintrittskarten , sowie event .
der Fahrkarten Freitag den 27 . Februar in oben

genannter Buchhandlung .

ms Die Intendanz .

Montag bis Mittwoch Abend :

Ziehung in Ulm .

Grosse letzte Geld - Lotterie .

Geldgewinne ä 75,000 , 30,000 , 10,000 Mk . re .

Original -Loose ä 3Mk . , Antheil an 10 Loosen (Gesell¬
schaftsspiel ) ä 3Va Mk . 1166

de Fallois , 20 Langgaffe 20 (Hof - Schirmfabrik ) .

_ _ Ä ~ verschiedene Marmeladen ,
I “ m pO Gelee ' su . Preiselbeeren

in bekannter Güte werden billigst ausgewogen in der
Senftabrik , Schillerplatz 3 ,

1121
___________________

Thorfahrt Hinterhaus .

Eine Drehbank , besonders für Holzdreher geeignet , sowie
ein Holzgitter Umzugs halber billig zu verkaufen .
1027 G . Äeidlinger , Kirchgasse 32 .

Mitwirkende :

Fräulein Florence Rothschild , Fräulein Bertha

Zegers - Veeckens , die Herren F . Bassermann ,

Professor Bernhard Cossmann , Concertmeister
. Hugo

Heermann , James Kwast , L . Uzielli ,

Lehrer am Dr . Hoch
’s6hen Conservatorinm zu Frankfurt a . M.,

sowie dieOrchesterclasse derselben Anstalt unter Leitung
des Herrn Directors Prof . Dr . Bernhard Scholz .

1 . Concert für 2 Violinen (D - moll ) von <7 . S . Bach .

Die Herren : Concertmeister H . Heermann ,
F . Bassermann v . dieOrchesterclasse .

2 Arie aus „ Partenope
“ von ..... G . F . Händd .

Fräulein Bertha Zegers - Veedens .

3 . Fontrapunktische Variationen

für 2 Klaviere über 1 Gavotte von Händel B . Scholz .

Die Herren J . Kwast und L . Uzielli .

4 . Geistliches Wiegenlied mit obli¬

gater Begleitung einer Bratsche von . J . Brahms .

Fräul . BerthaZegers -Veeckensund Herr
F . Bassermann .

5 . Trio in D - dur , op . 70 No . 1 , von . . L . v . Beetkwen .

Fräul . F . Rothschild , die Herren Concert¬
meister H . Heermann und Professor
Bernhard Cossmann .

6 . Serenade für Streich - Orchester (F - dur ) B . Volkmann . ,
Die Orchesterclasse .

„ Le violette “ von ........ -4 - Scartaiti .

„ Frühlingsfahrt1
- von ....... B . Schumann .

Lied aus Tieck ’ s „ Magelone
“

, No . 5 , J . Brahms .

Fräul . Bertha Zegers - Veeckens .

8 . Variationen für 2 Klaviere über ein

Thema von Beethoven von . . . . C . ßawt -DM .

Die Herren L . Uzielli und J . Kwast .

Die Begleitung der Gesänge hat Herr L . Uzielli freundlichst

übernommen .

= : Anfang präcis 6 ^ 2 Ehr . = =

Einführungskarten für Fremde ä 3 Mark in der Buch

handlung von 0 . Hensel , Langgasse . ,
Saal - Eröffnung 6 Uhr . Während der Ausführung der

einzelnen Nummern bleiben die Saalthüren geschlossen .

WU
- Die Eintrittskarten müssen un bettln ^

vorgezeigt werden .
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Wolle

Meter von Mark 1,30 anfangend .

Wolle ,reine
Farblee Cacheiuirs ,

no bis 120 Centimeter breit ,

_ , ® -WÄ - _ __ 'S S « vifnnrranfl
Meter von Miirk 1,50 anfangend .
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Wolle
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Hanteln
.

Gesangverein „ Liederkranz "
.

Morgen Montag den 23 . Februar Abends präcls ^ 9 Uhr

findet die alljährliche ordentliche Generalversammlung

in unserem Vereinslocale „ Gratweil
' sche Bierhalle statt . —

In Erwägung der sehr wichtigen Tagesordnung , u . A . : Vor -

standswahl und Stiftungsfest , werden alle Mitglieder

um pünktliches Erscheinen ersucht . » er Vorstand . 244

Schwarze Cachemlrs ,
no bis 120 Centimeter breit , reine

larnggasse IS . » I .
IICHZ , larnggasse IS .

682

• * . 45
. z - —

Zur Frühjahrs - Saison 1885 !

empfiehlt als in grösster Auswahl eingetroffen die neuesten

Sachen in

Zur Confirmation
empfehlen in anerkannt besten Qualitäten

Hainen - linliiingeii .

Regen - Mänteln und Jacqnets
in den neuen Farben , halb und ganz anschliessend , etc .

Sprudel .

Von den Gewinngegenständen der Sprudel - Tombola ist

eine größere Anzahl von Nummern zur Emlchung bis ; etzt nicht

präfentirt worden . Wir bitten die betr . Gegenstände geg

Vorzeigung der Gewinn - Nummern bis zum 18 . Fevruar

ms de ? städtischen Cur - Casse in Empfana nehmen zu wollen ,

i . « ch AblMi dieser Frist

Billig zu verkaufen ein zweithüriger Kleiderschrank , em

guter Äüchenschrank , ein Kanape , eme vierschubladige Kommode

Stühle , Bilder u . s . w . Wellritzstraße 15 , 2 Stiegen hoch . IWl

Feine Harzer Kanarienvögel zu verkaufen Oramen -

straße 32 , 2 Stiegen links .

Zn verkaufen
eine Sammlung ausgestopfter Vögel und seltener

Wildenten nebst Einrichtung aus 3 Hlnrmern und

Küche . Anzusehen von 3 — 5 Uhr Nachmittags tu Schierstem ,

Biebricherstraste 94b , 1 Stiege hoch . ________
89a

Eine Amsel zu verkaufen . Näheres Expedition . 1142

Weisse Cachemirs ,
110 bis 120 Centimeter breit , reine

Meter von Mark 3,00 anfangend .

S . « nttmann & O Webergasse 8 .
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| B
.

M . Tendhiu . |
5 Marktstratze 21 und Metzgergasse 2 . |

ä Mk . 1 . 50 per Meter .

Große Auswahl

Vollständig neu assortirtes Lager in

Kleiderstoffen ,
Weisswaaren , Vorhangstoffen ,

Buckskin , Bettzeug u . s . w .

Eine große Parthie reinwollene Cachemire in allen modernen Farben
1185

Billige , feste Preise .

Zur Barterzeiigung
ist das einzig ficherste und reellste Mittel

Paul Bosse
’
s Original - Mustaches - Balfam .

, ;;J Erfolg garantirt innerhalb 4 — 6 Wochen . Für die Haut völlig unschädlich . Atteste werden TT
™' .

Sonst " nicht mehr veröffentlicht . Versandt discret , auch gegen Nachnahme per Dose Mk . 2 .50 . „ Jetzt .

Zu haben bei Herrn Louis Schild , Droguenhandlung , Langgasse 3 . (M .- No . ä 616/2 B .) 40

25 Einserstratze 25
werden heute und die solgenden Tage nachstehende
Möbel billig verkauft , als :

1 braune Plüschgarnitur , best . aus 1 Sopha ,
2 grotze Sessel , 4 Stühle , 1 Vertieow , 1 Spiegel -

schrank , 1 Sccretär , 1 ovaler Tisch , 1 Console
mit Spiegel , 1 Spieltisch , Nähtisch , 1 Barock -

Sopha , i Trumeau mit Spiegel , 1 Buffet ,
1 Ouadrat - Ausziehtisch mit eichener Platte ,
1 Kommode , Servirtisch , 1 Waschkommode
mit Spiegel , 1 Waschschränkchen , 9 franz .

Betten , Kleiderschränke , Küchenschrank , An¬

richte , Küchenbrett , Vorhänge , Teppiche , Vor¬

lagen , 2 Waschbütten u . s . w . 221

Thüringer Hof ,
• * Ät £ | b *

Heute Sonntag den 22 . Februar :

Zwei Vorstellungen
der hier so beliebten

erste « Wiener Jnx - Brüder
( 1 Dame und 3 Herren ) . — Direction : Th . Mannsfeld . )

Anfang Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr . — Entroe 25 Pf .

Morgen Montag den 23 . Februar Abends 8 Uhr :

1196
___________________

Entree frei . ________________________
Gute , ausgelesene Kartoffeln ü Malter 4 Mark , sowie

Mauskartöffeln ä Malter 8 Mark zu haben bei

1018
_____________

Ph . A . Schmidt , Moritzstraße 5 .

Unterzeichneter , der früher als Winzer im Domanialgut
Neroberg war , empfiehlt sich im Weinrebeuschneiden .
1100 Ihr . Neujahr , Moritzstraße 34 .

Ein Büffet , ein Cylinderbnreau , ein Damenschreib -

tisch ( Nußbaum , neu ) , sind billig zu verkaufen Moritzstraße 34 ,
Hinterhaus . 1200

Im Möbel - i/Ml Mcbelsbcrg 22
sind täglich zum Verkaufe ausgestellt : Bollständ . franz .

Betten , Spiegel - , Kleider - , Küchen - und Gallerie -

schränke , Garnituren , Seeretäre , Sopha ' s , Verti -

cow ' s , ovale , viereckige und Patent - Ausziehtische ,

lackirte Bettstellen , Seegras - Matratzen , 10 Sttoh -

stühle , 6 Deckbetten , 10 Barock - Stühle , Gal¬

lerten u . s . w . Ferner sind mir von einer Herrschaft zum

Verkaufe übergeben ein Mahagoni - Ausziehtisch mit

4 Einlage » , i Chaise - longue , 1 gepolsterter Sessch
2 Waschschränkchen , 1 Operationstisch , eine Wasch¬
kommode u . s . w .

221 Georg
'

Beinerner , Auctionator und Taxator .

Wegen Umzug sind zwei vollständige ^ Betten , Kleider¬

schrank , sowie Krankenwagen billig zu verkaufen Helenen -

straße 20 , 2 St ._______________ __ -

Eine gute , ausgespielte 3/< Violine ist zu verkaufen

Römerberg 21 . _ _________________
Eine gute Zimmerdouche und ein Küchenschrankbillig

zu verkaufen Dambachthal 19 .

Tages - Kalender .

Sonntag den 22 . Februar .                . . . .
Gewerbeschule zu Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 Uhr : GetveMM

Zeichenschule .
Läcitten -Dercin . Vormittags 11 Uhr : Gesammtprobe .
Tritts Zocus - tzluv . Abends 8 Uhr : Geueralversammlung auf dem

„Dreikönigskeller
" .

Montag den 23 . Februar .

Gewerbeschule zu Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags
von 2 — 6 Ühr : Gewerbliche Fachschule ; Vormittags von 10 —12 >

Mädchen -Zerchenschnle ; Abends von 8 - 10 Uhr : Wochen -Zeichenschut -,

gewerbliche Abendschule und Fach -Cnrsus für Schuhmacher . ,
Kchuhmacher - Snnung . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft im ev. Vereinshaige .

Turnverein . Abends 8 Uhr : Riegentnrncn der Zöglinge .
Männer - Turnverein . Abends 8 Uhr : Kürturnen .
Gesangverein „ Aiederkranz " . Abends 8 ' / - Uhr : Generalversammlui «■

Kynagogen - Gesangverci « . Abends 9 Uhr : Ballotage .
Kriegerverein , ,Gcrmania - Allcmanuia " . Abends 9 Uhr : Gesangp



Belte 7
ExpeMiir « ; Lauggasse 27 .

- kv . 45

Personen
'

Sänger

Edelfrauen , Edelknaben ,

Anfang « V*, Ende gegen 1 « Uhr .

Hermann Götz .

n ich nicht nenne , sonst
An dem Abend , an

C . Reinecke .

Fr . Chopin .

L . Spohr .

C . M . v . Weber .

Bei Beginn des Concerts werden die Thüren geschlossen und nur

nach Schluß der einzelnen Nummern wieder geöffnet .

Venus
Ein junger Hirte .
Erster
Zweiter Edelknabe
Dritter

Biterolf ,
Heinrich der Schreiber ,
Reimar von Zweier ,
Elisabeth , Nichte des Landgrafen • •

rogramm .

Erster Theil .

1. Ouvertüre zur Oper „König Manfred ' ' . .

2. poncert für das Pianoforte mit Orchester -

Begleitung ( F -moll )
Vorgetr . von Herrn Kranz Mummel .

3. Recitativ und Arie „Die stille stacht ent¬

weicht " aus der Ojer „Faust . . . ■

Gesungen von Fräulein Nachtigall .
4 . Conccrtstück für Pianoforte und Orchester

Vorgetr . von Herrn Kranz Mummet .

Zweiter Theil .

Lokales und Provinzielles .

V
"

(Königl . Regierung . Sitzung vom 21 . Februar .) Vor -

tztzender : Herr Öber -Regiernngsrath Mollier . Schriftführer . Herr

Regierungs - Secretär Knop . — Die Frau Susan na Marie Fritz zu

Frankfurt hatte in einem am 8 . Januar d . I . emgegangenen ^Gesuche die

Ertheilung der Concession zum Kleinhandel mit Branntwein für dm ,

Haus Kalbacherstraße 12 erbeten . Ihrem Anträge wurde aber nicht ent¬

sprochen , weil nach Ansicht des Königl . Polizei -Prasidiiims wie des Magi¬
strates von Frankfurt die Bedürfnißfrage verneint werden muffe . Die

Gesuchstellerin hat gegen diesen Beschluß rechtzeitig die Berufung ange - weichemt öte amen

meldet und dieselbe damit begründet , ihr Mann hatte schon eit dem Jahre Fuhrmann Bendn

1876 unter der Firma „Karl Fritz
" den Kleinhandel mit Branntwein » Reißenbach , ans &

Hermann , Landgraf von Thüringen ■ •

Tannhäuser ,
Wolfram von Eschmbach ,
Walther von der Vogelweide , Ritter und

Herr Ruffeni .
Herr Zobel .

* * *

Herr Warbeck .
Herr Kauffmann .

Berr
Börner .

err Aglitzky .
Frl . Baumgartner .
Frl . Alt .
Frl . Pfeil .
Frau Stengel .
Frau Baumann .
Frl . Hartmann .
Frl . Danninger .

5. Symphonie ( F - diir ) . . . . . . ■

a ) Allegro moderato , b ) Intermezzo

( Allegretto ) . c ) Adagio ma non troppo
lento , d ) Finale ( Allegro con fuoco ) .

Der Concertflügel ist aus der Fabrik der Herren Stetnway &

Sons in New -Jork und Hamburg .

betrieben Sie bittet , ihr den im Interesse des Geschäftes nothwendiyeil

Handel mit Spirituosen in versiegelten Flaschen ö" gestatten , a. « Bericht
e a cserrit Nnlnei -Vräsidenten bemerkt hierzu , der Atann oer iseffirn

handel mit Branntwein besessen , aber für das KAs SMtstratze ib , er

bittet , die Beschwerdeführerin zuruckzuwelsen weil m einem l mkrei e von

400 Schritten von dem Hause Kalbacherstraße 12 nicht weniger a .

22 Schankwirthschaften und 11 Verkaufsstellen für $ 1.a " nt ^ lrV y <Dlbiei ;
Die Königl . Regierung schloß sich den Gründen des He ^ n Polizei

Präsidenten an und verwart die Berufung . — Der Anna Bend .

von Hundsangen , welche mit Kram - und Topferwaaren uiw Wachstuch

Handel treiben will , ist wegen Minderjährigkeit der Wau ^ -Gewerbeschem

versagt worden . Ihr Vater , Karl Bendel II ., ist darauf boritellig ge

worden und hat auf mündliche Verhandlimg angetragen . Gr bedürfe

sagte er in seiner Rechtfertigungsschrift , die Tochter ganz nothwendig und

stutzt sich darauf , daß sein ältester Sohn , der Schuhmach ^ ist , zum

Militär einaezogen und in Folge dessen ihm eine wesentliche Stutze weg -

acta ([en Von Seiten des Königl . Amtes wird dieses aber entschieden

in Abrede gestellt . Der älteste Sohn . habe allerdings das Schnhmachm -

Haudwerk gelernt treibe dasselbe aber seit Jahren mcht mehr , sondern

hau^ wie
^

sein Vater , es treffe also nicht zn , daß er dm wesent¬

liche Stütze der Familie sei . Auch könne zugegeben werden , daß

eben dnrch den Ausfall dieses 22iahngen Sohnes die Familie m

eine schlechte Lage gerathen fei . Die Bendel ' s besaßen em schnlden -

ireles Hans und hätten wohl auch bei ihrem einträglichen Hansti -

bandel Kapitalien znrückgelegt — knrz , es liege kein Grund vor , von de »

aeietzlichen Bestimmnngen , wonach der Wander - Gewerbeschein an Un -

mündiae nicht ertheilt werden solle , abzugehen . Es erfolgte Abweisung

des Gesuches . — Ebenfalls wegen Minderiährigkeit wurde das Recur » -

aeiuch des 19jährigen Gustav Eschenheimer zu Esch um Ertheilung

8es Wander -Gewerbescheines zum Handel mit Rindvieh und rohen Hauteil

ahaetoieen - Der August Rode von Langenschwalbach der das

Schlossergewerbe gelernt hat , will sich " " f den Handel mit Buchern ver -

Tpflpn welcker ihtn einträglicher zu jein jchemt als das Hand werk , yvi tu

aber
'
erst 19 Jahre alt und die Lage seiner Familie mchk derart , daff ihm

I ausnahmsweise die Concession hierzu ertheilt werden könnte , Mßhalb sein

Reciirsaesilch zurückqewiesen wurde . — Die Mutter bei Marie Schoppnig

von Swinefrenz treibt einen Handel mit Butter und Eiern nnb wunfdit ,

baff an den Tagen , wo sie nach Coblenz ihrem Handel nachgehe , ihre

Tochter ein 16jahriqes Mädchen , „unter ihrem Schutze auf dem Wege

I dahin die einzelnen Ortschaften mit „Regenschirmen , Wachstuch , wollenen

und baumwollenen Waaren " ablaufen solle . Wegen V ' ? dmahngkeltder
I Gesuchstellerin wird der Antrag abgelehnt . — Der 51 ^ ata alte Zimmer
I mann Georg Käser in Frankfnrt hat aus nicht klargelegten Gründen
I sein Handwerk an den Nagel gehängt und will nun w >t Streichhölzern

I und Bleistiften einen Hausirhandel treiben . Der Herr Polizei -Piasident

v Hergenhahn hat aber Ablehnung des Gesuches beantragt , well der Ge -

süMelker weaen Bettelns übel berüchtigt fei . Die Zurückweisung des

Nsuches erlofgt. - Der Wilhelm Hardt zu Seck ! hat . am 8 Januar
I in einem Gesuche um die Concession zur Schankwirthschaft nachge -

acht und führte an , im oberen Theile des Dorfes Seck sei gar
Ä Wirtbschaft er selbst sei früher Gemeinderechner gewesen ,

I habe dieses Amt aber aufgegeben und suche einen Ersatz dafür in der

I Errichtung einer Schankwirthschaft . Der Gemeindevorstand befürwortete

das Gesuch und der Bürgermeister berichtete auf diesbezügliche Anfrage
I an das Königl Amt : Seck habe bei 766 Seelen 1 Gast -, 1 schankwirth -

fdiaft und 48 Verkaufsstellen „geistreicher Getränke "
, wie er sagte . Der

Amtsbezirksrath hat das Gesuch genehmigt , der Königl . Amtmann Herr
I o . Pelke aber gegen diesen Beschluß sofort sem Veto eingelegt , und beait -

I tragt Abweisung des Gesuches , weil bei der anerkannten großen . lrmuth
I be §

9
Dorfes Seck es bedenklich sei , die Wirihschafien dort zn vermehren .

Der Antragsteller machte noch geltend , es feien allerdings zwei Wirth -

fchaften in Seck vorhanden , aber der eine Wirth sei so arm , daß ei das

aame Jahr hindurch fast gar nichts führe , der andere sei em äußerst jab =

zornwe ^ Men ch der bei feder Gelegenheit seine Gäste mit dem Revolver

bedrohe , was diesen den Aufenthalt bet ihm sehr unangenehm mache .

Mangelnden Bedürfnisses halber wurde das Gesuch abgelehnt .

( Oeffentliche Sitzung der II . Strafkammer des

Königl . Landgerichts vom 20 . Februar . - Schluß .) Vor¬

sitzender : Herr Landgerichts -Director Koppen Vertreter der Komgl .

Staatsanwaltschaft : Herr Staatsanwalt Muller . , ® er Fuhrmann
Georg Franz Sch . von Eltville soll sich eines Angriffs aus fremdes

Eigenthum schuldig gemacht haben . Er wurde deßwegen von dem Komgl .

Schöffengericht zu Eltville mit 4 Wochen Gefangniß bestraft , hat aber

gegen diesen Beschluß Benisung eingelegt Den Untergrund der Anklage

bilden folgende Thatsachen : Am 5 . September v . I . Abends mit dem

10 Uhr - Zuge langte der Müller Adam Maurer von Schlangenbad ,m

Bahnhofe von Eltville an und fuhr , um sich zur WeiterfahÄ durch ein

Glas Weill zu stärken , mit seinem Kutscher nach dem „Hotel Reißenbach ,

vor dem sein Wagen hielt . Nach etwa 10 Minuten verließen Beide wieder

das Wirthszimmer , kehrten zu ihrem Wagen zurück und rasch gmg es nun

Schlangenbad entgegen . Unterwegs vermißte Maurer eine rothc wollene

und eine Plüsch -Reisedecke im Gesarnrntwerthe von 45 Mk . Er machte

alsbald Anzeige von dem Diebstähle und am Abend des anderen Tages

brachte der Angeschuldigte die zwei Decken zu Maurer , wo er . 2 Mark

Trinkgeld empfing . Befragt , wie er zu den Decken gekommen sei , sagte er .

Das
^

weiß ich — es ist ein Eisenbahnbeamter , den ich nicht nenne , sonst
lammt er um fein Brod , - der hat sie genommen .

" An dem Abend , an

welchem die Decken verschwaiiden , hielten der Angeschuldigte und der
‘ er mit ihren Fuhrwerken ebenfalls vor dem „ Hotel

Beide fiel also der Verdacht der Thaterschaft . B . erklärte ,

Montag , 23 . Februar .

V . Spnlphottie - Goncert .

Mitwirkende :

Fräulein Euphrosine .Nachtigall . Sönigl . Opernsängerin ,

Herr Franz Bummel ans Berlin ( Pianoforte ) .

Vierter .......
crbürinaifcbe Ritter , Grafen und Edelleute ,^

ältere und jüngere Pilger , Sirenen , Naiaden , Bachantinnen .

Ort der Handlung im 1 . Akt : Das Innere des Hörsel - Venus )

Berges bei Eisenach , in welchem der (Soge nach Fr ° " H °? a lVenus )

Los hielt : dann Thal am Fuße der Wartburg . Im 2 . Akt : Dee

Wartburg . Im 3 . Akt : Thal am Fuße der Wartburg . - Zeü .

Anfang des 15 . Jahrhunderts .

* * * Wolfram von Eschinbach . ■ § err © tratoj ^ ,
vom Stadt -Theater zu Straßburg t . E ., als Gast .

Anfang 6 , Ende gegen 9 Uhr . — ( Erhöhte Preise .)

Dienstag , 24 . Februar : Das Nachtlager in Granada .

(Ein Jäger : Herr Strakosch .)

Königliche | | | Schauspiele .

Sonntag , 22 . Februar . 46 . Voi -stellung . 94 . Vorst , im Abonnement .

Haunhäuser
nttb der Sängerkrieg auf Wartburg .

Große romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner .
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pzig ist soeben auf ihre Petition vom 15 . Äuguit
ler behufs Einführung einer Normal -Stimwmz

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

* (Pferde -, — .
des Königl . Landstallmeisters

Md Verlag der L . S -vellenberg ' sLen tzof -Bu -bdruckerc - in Wiesbaden . - Für dte verausgabe verantwortlich : Louis WWg
( Die heutige Nummer enthält 28 Seiten und eine Extra -Beilage für die Stadtabonnenlc

Anstalt aus neun nicht in i
tehen solle , welche drei Jal

eine Sitzung abhalten sollen .
* ( Mord .) Am Freitag Morgen wurde zwischen Gtnnheim und

Heddernheim unweit der Nidda der Bockenheimer Wirth Engemann
als Leiche aufgefundeu . Der Körper des Todten zeigte schwere Verletzungen,
Anscheinend hat ein Kampf zwischen dem Getödteten und mehreren Per¬
sonen stattgefunden . Man vermuthet , daß Engemann , der eine Streck
der Nidda

'
behufs Ausübung der Fischerei gepachtet hatte , von M

frevlern getödtet worden ist .

der Bescheid zugegangen : ^ Berlin , den w . Fevruar it » a .
erwidere ich ergebenst auf dte gefälligen Zuschriften vomAugust b o-

und 4 . d . M -, betreffend die Einführung emer allgemeinen Normal -sm -

mung für Deutschland , daß der Gegenstand außerhalb der , verfahnM

mäßigen Zuständigkeit des Reiches liegt , daß ich indessen geeigneten *

nicht abgeneigt bin , die Aufmerksamkeit der hohen Bundesregierungen A

den Gegenstand zu lenken . Zunächst bin ich mit dem Königlich PMiß 'W

Herrn Ünterrichtsminister und , im Hinblick auf die bei der Sache

theiligteu Militär -Musikeorps , auch , nut dem Ktomglich preußtzch nFE

Kriegsmiuister und dem Herrn Ches der Kaiserlichen Admiralität « M

bindung getreten . Ich behalte mir vor , die Redaetlon von der dM »

gefaßten Entschließung seiner Zeit m Kenntniß zu setzen . Der W «

kanzler . In Vertretung : Bo etlicher ."

Hamburg . , ,
(Repertoir - Entwurf des Königlichem Theaters bis

zum 1 . März ) Dienstag den 24 . Februar : „Das Nachtlager m

Granada " . (Ein Jäger : Herr Strakosch .) Mittwoch den2o . : „vamlik .
Donnerstag den26 . <ueueinst ) : „ Einer muß herrathen

' . „Frauenkanipi .

Freitag den 27 . : „ Don Juan
" . ( Don Juan : Herr Feßler , GM

Hessischer Hofopern - und Herzog ! . Sachsen - Coburgischer Kammechv
aus Darmstadt , als Gast .) Samstag den 28 . (z. E .) : „Wo ist die Fra « .

Sonntag den 1 . März : „Oberon " . .
* ( Repertoir - Entwurf des Mainzer Stadttheaterl

bis zum 28 . Februar . ) Sonnntag den 22 . Nachmittags 3 M «

halben Preisen ) : „ Der Raub der Sabinerinnen "
. Abends 6 -/2 W :

Rienzi
" Montag den 23 . : „Der Salontyroler " . Dienstag den 24 :

Die Favoritin
" . Mittwoch den 25 . : „ Lohmann

" . Donnerstag ben 26.:

Gerettet " . Freitag den 27 . : Symphonie -Coneert . Samstag „
ben &

( Gastspiel des Herrn Emil Searia ) : „ Der fliegende Hollander
* (Normal - Stimmuua .) Der Redaetron der „ Zeitschrift st

Instrumentenbau
" in Leipzig ist soeben auf ihre Petition vom 15 . Augs

an den Fürsten Reichskanzler behufs Einführung einer Normal -StiMMM

in Deutschland mit thunlichster Berücksichtigung der vielfach fchon gebräuch¬

lichen Pariser Stimmung (870 Schwingungen für das Vtolm -s) folgeu-

der Bescheid zugegangen : „ Berlin , den 13 . Februar 1885 . Der RedactM

erwidere ich ergebenst aus dte gefälligen , Zuschriften , vom August b. . :.

Kunst und Wissenschaft .
* (Merkel ' sche Kun st - Ausstellung .) Neu ausgestellt : „Chrisi-

abend in den Alpen
" von Albert Rieger in Wien ; „Parthie bon

grauen am Chiemsee
" von Chr . Mali in München ; „Kämpfenbe Wild¬

schweine " vonC . Deik er in Düsseldorf ; „ Die Freundinnen
" von Gaston

Haas in Mainz ; „Stier , von einem Hunde verfolgt,
" und KM

mit einem Stier " von Eugene Joseph Berboeckhoven m Brussel:
Fuchs auf der Lauer "

, „Feldhühner
" und „Neidische Raben " von

A Melins in Heidelberg ; „ In Gedanken " von S . Sthamer in

züchter ) wird die Notiz interessiren , daß nach Mittheilun «
uv„ ^ andstallmeisters des Hessen - Nassauischen Landgestütes z«
Dillenburg die Königl . Beschäler am 26 . Februar d . I . auf den Stationen
Erbenheim und Höchst cintreffen werden .

* (Allgemeiner deutscher Chorsanger - Verband .) Die
in Frankfurt a . M ---- --- 1 1 '

( Folgen sitzender Lebensweise . ) Hofgeismar ,

stelle Ihnen anheim , öffentlich davon Gebrauch zu machen daß ich

Apotheker R . Brandt ' s Schweizerpillen (erhältlich ä J » “ . “Mj
thcken ) bei Verdauungsstörungen , tote solche namentlich bet W

Lebensweise häufig sich eiuzustellen pflegen , mit dem besten W «

braucht habe . Julius Coester , Buchhalter . Man achte genau daran ), «

jede Schachtel als Etiquett ein weißes Kreuz in rothew Grund und d-u

Namenszug Rich . Brandt ' s tragt . (M .-No . 41003
------------ " *■—-

er sei nicht vom Bock gekommen , weil seine Pferde leicht scheuten , und « ch.

gab vor dem ersten Richter an , er habe die Decken in entern Bündel m

der Nähe des „Hotel Reißenbach
" gefunden . Das Gericht nahm nun an

daß Sch . am iäge nach der Anzeige durch Bender selbst Kenntmß erhielt

von dem Verdachte , uiid da er eilte möglicherweise eintretende Entdeckung

fürchtete und die Decken auch jetzt nicht verwerthen konnte so stellte er

sich dem Maurer als ehrlicher Finder dar , der ein Trinkgeld wohl ver¬

dient habe . Die zweite Strafkammer erkannte jedoch die Urtheilsgrunde
des ersten Richters nicht au und sprach wegen unzulänglicher . Beweise den

Angeschuldiqten von der Anklage des Diebstahls kostenlos frei . — In dem

letzten Falle , der des Nachmittags um 3 Uhr zur Verhandlung kam , ist

der Hilfs -Weichensteller Johann Georg E - von Niederrad , geboren zu
Schloßborn , wegen einer Reihe von Diebstählen angeklagt . Im Laufe des

vorigen Jahres machte man nämlich auf dem Bahnhofe der Hessischen
Ludwigsbahn in Griesheim die Wahrnehmung , daß theils ganze Stucke

von Gütern , welche auf dem Transport die Station Griesheim passtrten ,
verschwanden , theils auch erbrochen und eines Theiles ihres Inhaltes
beraubt wurden . Als Thäter wenigstens einiger dieser Diebstahle ist nun

nach längerer Zeit der in dem Stationsgebäude zu Griesheim wohnhafte ,
heute angeklagtc Hilfs -Weichensteller Georg E . ermittelt worden , der in

seiner dienstfreien Zeit auf dem Güterboden beschäftigt war . « eine
Diebereien kamen auf die Weise an ' s Licht , daß am 8 . September v .
bei ihm , den man im Verdacht hatte , aus einer Kiste einige Wurste ent¬

wendet zu haben , durch den Gensdarmen Siegel und den Ortsdiener zu
Niederrad eine Haussuchung vorgenommen wurde . Bei dieser Gelegenheit
entdeckte man eine Reihe von Gegenständen , wie solche aus fünf Msten
mit Kurzwaaren verschwunden waren , welche von der Firma Haff &

Claß zu Worms im Mai v . I . an verschiedene Kunden versandt
worden und welche die Station Griesheim passtren mußten , wo sie zum
Theil erbrochen und eines Theiles chres Inhaltes beraubt wurden .
Die Gegenstände wurden von den Beamten mit Beschlag belegt .
Bei den vorgenommenen Haussuchungen bei E . und dessen Frau find , eine

Menge Gegenstände vorgefünden worden , welche fast ausnahmslos seitens
des Mitinhabers der Firma Haff & Claß , des Kaufmanns Carl Claß ,
als solche erkannt wurden , wie sie die genannte Firma an ihre Kunden

verschickt hat . E . macht über den Erwerb der Gegenstände ganz unglaub¬
würdige Angaben und ist nur geständig , aus einer Kiste mit Wurstwaaren

mehrere Würste sich angeeignet zu haben . Der Angeschuldigte behauptet
die Kiste sei bereits erbrochen gewesen , was aber durch zwei Bahuarbeiter nut

Bestimmtheit widerlegt wird . In der ersten Hälfte des Monats Juli D. ^ . -

wurde E . von dem Stationsverwalter Engel in Griesheim dabei betroffen ,
wie er im Begriff stand , aus einem Kübel , der auf dem Perron des

Bahnhofes stand , Kasematten zu entwenden . Dieser Kübel war nur lose
mit entern Tuche überdeckt . E . hatte sich mit einem , Topfe und einem

Löffel versehen und schickte sich an , die Käsematten löffelweise in den Topf

w füllen , als ihn die Ankunft des Stations -Verwalters zur schleunigen
Flucht zwang . Der Angeschuldigte wurde des schweren Diebstahls m

mindestens sechs Fällen für überführt erachtet und dieserhalb unter An¬

nahme mildernder Umstände zu einer Gefänguißstrafe von 3 Jahren ver -

urtheilt , von welcher 3 Monate als durch die erlittene Untersuchungshaft
für verbüßt erachtet wurden . Der Herr Staatsanwalt hatte 4 Jahre

Zuchthaus beantragt . Vertheidiger : Herr Rechtsanwalt vr Bergas .
* ( Militär - Personalien .) Das „Militar -Wochenblatt

' meldet :

v . Holbach , Hauptm . und Comp .- Chef vom 4 . Garde -Regt . zu FiM ,
dem Regt ., unter Beförderung zum überzähligen Mowr , aggregtrt ;
Lodem

'
ann , Sec .- Lieut . vom 1 . Hannov . Jnf .-Regt . No . 74 , unter

Beförderung zum Prem .-Lieut . und unter Belastung in seinem Commando
als Erzieher bei dem Cadettenhause zu Oranienstein , ä la suite des Regts .

gestellt . . . , , , .
* ( Das chemische Laboratorium zu Wiesbaden ) , unter

Direetion des Herrn Geh . Hofraths Professors Dr R . Fresenius ,
zählte zu seinem Lehrpersonale im Wintersemester 1884/85 ( i4 Semester )
6 Doeenten , 2 Assistenten im Unterrichtslaboratorium , 11 Assistenten tut

Privatlaboratorium und 2 Assistenten in der Versuchsstation . Besucht war

dasselbe während des erwähnten Zeitraumes von 74 Praktikanten und

4 .Hospitanten . Von den Praktikanten und Hospitanten waren 8 aus

Wiesbaden , 4 aus der übrigen Provinz , 45 aus dem übrigen Deutschland ,
3 aus Amerika , 1 aus Schweden , 2 aus Rußland , 7 aus England , 1 aus

der Schweiz , 2 aus Frankreich , 4 aus Oesterreich -Ungarn und 1 aus

Luxemburg . An den Cursen und Hebungen der hygienisch -baetenologischen
Abtheilung nahmen 6 Herren Theil , an den Vorlesungen über Hygiene
beseitigten sich außerdem noch 5 Herren .

- (Sprudel - Tombola .) Die von der Gesellschaft, . „ Sprudel

während des letzten Curhaus -Maskenballes zum Besten hiesiger Wohl -

thätigkeits - Anstalten und der Stadtarmen veranstaltete Tombola hat
1454 ME eroebcn

* ( General - V ersammlung .) Der Allgemeine Vorschuß -

nnd Spareaffen -Verein E . G ." hält seine ordentliche jährliche General -

Versammlung am nächsten Samstag den 28 . Februar Abends 8 Uhr tm

Saale zur „ Stadt Frankfurt
" ab .

* ( Besitzwechfel .) Herr Architeet Fr . Beckel hat von den Herren
C Christ mann und A . Müller den an der Nicolasstraße belegenett ,
34 Ruthen 11 Schuh haltenden Bauplatz angekauft .

* (Diebstahl . ) Aus einem Kohlenlager m der Stemgaffe ist am

Donnerstag Abend eine brennende Petroleumlampe gestohlen worden . Der

Dieb ist mit großer Frechheit vorgegangen , denn der Eigenthümer des Ge¬

schäfts befano sich tu seiner Wohnung , bereit Fenster auf den Lager¬

platz stoßen .

. M . versammelten Delegirten beschlossen noch, daß
Bühneuangehörige , welche bis zum 1 . Oetober . 1M6 dem „Chorsänm -
Verbande " nicht beigetreten find , zum Eintritt in die Penfiouseasse nicht
mehr zuzulassen seien ; weibliche Mitglieder , die das 25 . und männliche
die das 30 . Lebensjahr überschritten haben , müssen die Beiträge für bit
Zeit von dem 25 . resp . 3C. Lebensjahre bis zum Tage der Uebernahm
mit 6 pCt . Zinsen nachzahlen . Alle Diejenigen , welche sich jetzt dem
Verbände anschließen , haben nur ein Eintrittsgeld von 1 Mk . und
monatlich 1 Mk . zu entrichten . Eintrittsgelder und fortlaufende Seih »
werden , mit dem 1 . October 1884 beginnend , 10 Jahre lang angesammelt
Nach Ablauf dieser 10 Jahre tritt die Pensions -Anstalt in AetiM .
Ferner - wurde festgestellt , daß die Anstalt durch ein Direetorium von fünf
Mitgliedern geleitet werden soll , welche sämmtlich eine Caution zu Men
haben , die von dem Delegirtentag vorerst auf 150 Mk . pro Mitglied ftst-
aesetzt wurde . Ferner wurde bestimmt , daß der Auffichtsrath der PensimS-

-  ’ -1L Frankfurt a . M . wohnenden Mitgliedern b,-
chrc zu amtiren haben und jedes Vierteljahr
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Fortsetzung des Äusverkaufs (Umzugs halber )

Rosenthal & David
Langgasse 31 .

Der Vorstand .181

Eine Anzahl hochfeiner farbiger Oberhemden mit Manschetten und 2 Kragen |
ä 5 Mark per Stück . 426

'

Spagogen - Gesangverein
Samstag den 28 . d . Mts . Abends 8 Uhr :

Mumoristische

Abend - Unterhaltung
mit Tanz

im

„ Saalbau Schirmer66 .

Einführung auswärtiger Nichtmitglieder , nach

vorheriger Anmeldung beim Vorstand , gestattet .

Nach Amerika
1 befördert Auswanderer und Reisende über

V die Seehäfen Hamburg , Breme » , Ant¬

werpen , Liverpool , Havre re . zu den btllrgsten Preisen

W . Bickel »

19853 Agent m Wiesbaden , 20 Lunggasse 20 .

K
“ Specialitat schwarzer Seidenstoffe ,

"
W

"
^ggg

* classiscli edler Qualitäten !

Von einer der ersten , renommirtesten Seidenwaaren - Fabriken ist mir der ausschliessliche Verkauf ihrer anerkannt

vorzüglichen , schwarzen Seidenwaaren , welche m Qualität die denkbar grösste Haltbarkeit bieten ,

übertragen worden . Ich offerire dieselben zu streng vorgeschnebenen billigsten Fabrikpreisen , die auf jedem

«töck verzeichnet , und dürfte kaum von zweiter Seite eine so überaus günstige Offerte gemacht werden können Oei

Einkauf von schwarzen Seidenstoffen ist reine Vertrauenssache , ich bemerke deshalb , dass wir trotz der niedrigen

Preise crerii ge , nur tür ’s Auge fabrizirte Qualitäten , überhaupt nicht führen .

23613
8 8

Seidenwaaren - Fabrik - Depot C . A . Otto , Wiesbaden , 17 Taunusstrasse , I . Etage .

von

Herren - Artikeln und Reise - Artikeln

Langgasse 31 .

Unterjacken , Unterhosen , wollene Hemden , Socken etc .
— Reisedecken .

Ferner :

Oberhemden , Kragen , Manschetten , Hüte und Mützen . Weiche Hüte in allen Farben ä 2 M . p . Stück .

Grosse seidene Cravatten ä 80 Pf . per Stück .

Eine grosse Parthie Ledenvaaren : Handkoffer , Handtaschen , Potemonnaies , Brieftaschen etc .

Bazar des Wiesbadener Frauen - Fereins .

Der bereits im vergangenen Herbst vom Wiesbadener Frauen -

Verein beabsichtigte Bazar soll nunmehr in den ersten Tagen
des Monats Mai stattfinden und zwar soll der Erlös desselben
den Zwecken dieses Vereins , den Wiesbadener Kranken - Schwestern
und der Kinder - Bewahranstalt zu gleichen Theilen zu Gute

kommen .
Um den Bazar recht mannigfaltig gestalten zu können ,

wenden wir uns mit der Bitte an die stets bereite Hülfe der

Einwohner unserer Stadt , durch Zusendung von Gaben und

Arbeiten unser Bestreben zu unterstützen . Jedes , auch das

kleinste Geschenk wird dankbar angenommen , von dem ein¬

fachsten Hausgeräthe an bis zum Luxusgegenstand . Nicht nur

jede geschickte oder kunstgeübte Frauenhand wird gebeten , uns

durch ihre Arbeit zu nützen , auch von den verschiedensten Ge¬

schäften erhoffen wir freundliches Interesse und Mithülfe .
Ueber Zeit und Ort der Ablieferung der uns zugedachten

Gaben wird noch eine spätere Anzeige bestimmen ; bis dahin
werden solche jedoch , auch jetzt schon , int Laden des „ Wies¬
badener Franen - Vereins "

, Marktstraste 18 , dankbarst
mtgegen genommen . Im Namen des Vorstandes :
M Frau von

Kreis ’ “ * “ Knaben - lnstitit ,

Bahnhofstraße 5 .
Die Anstalt nimmt auch Schüler der hiesigen öffentlichen

Lehranstalten m Ganz - und Halb - Pension . 25408



Würfel -Raffinade
Pf . bis 34 Pf .von 18

tnff

Pfundper

Engros - Preise .

24924

Reis

Gerste
Nudeln

Pflaumen

18
30
30
18

ff
n

ff
n
ft

Martin Lenip ,
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

per
ff

Pfund

34
32
30
25

7

34
45
50
30

Pf .

Offerire nachverzeichnete Maaren in feinster Qualität zu

folgenden Preisen :

Kaffee , roh , per Pfd . von 75 Pf . bis 1 Mk . 60 Pf .
do . gebrannt , stets frisch und reinschmeckend , von

90 Pf . bis 2 Mk .
Brod - Raffinade im Anbruch per Pfund 32 Pf .

36 .

Mehl
la weihe Kernseife
la hellgelbe do .
la dunkelgelbe do .
la Glycerinölseife
Soda .....
Lederfett in allen Größen billigst .
la Speiseöl , süß und fett , . per

' /s Liter 50 Pf .

la Rüböl ....... „
' /s „ 32 „

la Crystallöl ..... „
' /» „ 36 „

la wasscrhelles Petroleum „ V? „ 11 »

Bei Abnahme größerer Posten billiger . Für Wiederverkäum

Rath
'

= = Milchtur - Aiistalt ,

15 Moritzstraße 15 ,

unter Controle der amtlichen Lebensmittel - ll " ler >

suchungs - Anstalt und des Kreis - und Departeinem »-

Thierarztes Dr . CSster . — Trockenfütterung zur A

zielung einer für Säuglinge und Kranke geeigneten Much .

Die Milch wird Morgens von 6 — 7 ’/a Uhr und Abends ro :

5 — 7 Uhr zum Preise von 20 Pf . pro
*/» Literglas kuhwarm

verabreicht und zu folgenden Preisen auch in verschloßene

Flaschen in ' s Haus geliefert : 1 und 2 Liter ä 40 Pf . , 3 ®

4 Liter ä 35 Pß , 5 Liter und mehr ä . 30 Pf . pro Liter .

Fernsten Limburger Käs W
" "

s

der Fürstlich von Asenburger Molkerei empfiehlt im Aussthm

per Pfd . 44 Pf . , in ganzen Stücken von ca . 1 ' / - Psd -

per Pfd . Mart . Lemp , .

650 Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstratze .

Bei

Aw
Hem

Lager
vxpo

Auß
Sb Pf

fh
if ।

1
34386

F
Koh
Kai

673

äPl

Iri
® pfi

2550

P
Kar
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Vin de Bourg .

n

238
Bei Mehrabnahme entsprechend billiger . 1

*/a Oxthofte ab Bordeaux zu Originalpreisen .

1
1
1
2

In allen

Sorten fflieel

St . dhristoly Mddoc . .
Cussac M6doc ......
Chateau Latour de Mons .

E < hiar <l Kräh , Theehandlung ,
Marktstraße 6 ( „ zum Chinesen "

) .

ÖTOOOOCFOÖO 0C OOO
Aus dem Depot der Herren

J . Whitham L 111s in Bordeaux

( Wein -Exporthaus , etablirt 1836 ) ,

empfehle ich nachstehende

Blöökers Hollaitd : Cäcaö
das beste leichtlöslichste Fabrikat , ist preisgekrönt m >,
vielen goldenen Medaillen : Va K ? genügt für 100 lassen

kVorräthigirv aflenfe '
inen Geschäften der Branche ;

Fabrikanten J . B C . Blocke r , Amsterdam

der Handlung chines . und oftind . Waaren

von I . T . Ronneseldt in Frankfurt ä . U

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M .

bei

H . W . SeSiellenberg ,
’W 6 Webexgasse 6 .

"
WU 98 Ru h

Mäst

M 1,5

Fabnkpi

W(

l in allen
Sorte »

€ Ii < pcola < Ie
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Aug . Helfferichj vorm . A . Schirmer ,

8 Bahnhofstrasse 8 . 25744

OOOÖÖOOOOOOO
WIESBADEN .

30 „
50 „
75 „
90 „

*/i und

Han
8 . Pi

mnzen
frei ms
235

2 Original - Bordeauxweine
,

Q gleich ausgezeichnet durch Milde und feines Bouquet :

per Fl . ohne Glaa .
jät Vin de Bourg ...... 1 Mark 10 Pf .

€ .
Hoetseh

,

Weingntsbesitzer und Weinhandlnng .

Grosses reichassortirtes Lager in
Rheinweinen ,

Bordeaux ,
Bessert - Weinen ,

moussirenden Rheinweinen ,
Champagner ,

Spirituosen etc . etc .

Z Geisbergstrasse , CvOMiptoil * : Geisbergstrasse 3 ,
nahe der Trinkhalle . 19856

Niederlage bei Louis Schild , Langgasse 3 .

Siegmund Kahn
,

I
Karlstrasse 15 ,

Hoflieferant , Karlstrasse 15 , |
empfiehlt seine große Auswahl sranzösischer Roth - |
weine , bedeutendes Flaschen - Lager abgelagerter und i
gut entwickelter Bordeaux der bestreussirten Jahrgänge 8
von 1868 — 1881 . Reichhaltiges Lager in Rhein - , |
Rheiupfälzer - und Moselweinen .

Direct importirte Frühstücks - u . Dessertweine , als : |
Malaga , Madeira , Sherry , Portwein , Tokayer .

Cognacs der Jahrgänge 1878 , 1874 , 1872 , 1870 ,
1868 , 1865 , 1862 und 1858 in besten Qualitäten .

Original - Rum und Arac direkter Jmpor -

tation , und große Auswahl in Ltqueuren der besten
und bekanntesten Sorten . 22232

Unbedingte Garantie für Reinheit sämmtlicher Weine .

Guten billigen Mittagstisch
Michelsberg 80 , 8 . Stock links .

_______________
663

Feiner , billiger Mittagstisch in und außer dem Hause
Gelsbergstraße 4 , zwei Treppen hoch . 165
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Bei lästigem Huste «y

Vierteljahrhundert fabrizirten sogenannten24386

ufer

f.

23
bei Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

er -

üs - f
Tr - ■

von
irm
enen
und

4865 !
Illid
aus1

hm «

Ps .

>e.

von

Victor Schmidt & Söhne , Wien .

Depots bei I Schild , Langgasse B H - J - Viehoever ,

Marktstraße 23 , E . Hoebus , Taunusstraße 25 , A . Crat ^
Langgasse 29 . (Q - 310965 .)

Emser FostilleiÄ
( ächt In plombirten Schachteln ) ,

ein bewährtes Mittelwegen Husten , Heiserkeit ,

Verschleimung , Magenschwache und Ver¬

dauungsstörung . ( K . a . lad , 11 ) a

Emser Victoriaquelle .

Vorräthig in Wiesbaden bei Er . Wirth } Hottfi *.

Glaser ; Dr . Eade ’ s Hof - Apotheke .

König Wilhelms - Eelsenquelle in Ems .

Katarrh , Heiserkeit , Verschleimung gibt es

kein besseres Linderungsmittel , als den seit einem

Doornkaat ,

Mackholder - Kornbranntwein ostfriesländi,cher Breunart .

w Verdauung höchst zuträglich . Original - Lrterflaschen

M 1,50 ab Dresden . Für Wiederverkäufer zu besonderen

Fabrikpreisen .

Woldemar Schmidt
,

Dresden
,

Dampfbrennerei . Gegründet 1843 .

qu haben in den meisten Colonialwaaren - und Delicatessen -

( Mn .__
(D >. ° ° t » 9182 , __________

39

Mandarinen Löaare empfiehlt
Gustav v . Jan , Michelsberg .

^ " '"
vonLlW . Egers in Breslau ,

kenntlich an seiner in die Flasche eingebrannte »

Firma , seinem Namenszug nnd Siegel .

Nur allein echt zu haben in Wiesbaden

Lagerbier per Flasche 20 Pf . , von 12 Flaschen an 19 Pf .

Exportbier „ „ 25 „ „ 12 „ „ 23 „

Außerdem führe das beliebte Culmbacher in Flaschen zu

35 Pf , von der Brauerei Reichel in Culmbach . 2ö1k

t » frisches , natürliches , un -

O verfälsch - es Mineral -

H s wasser wird franco geliefert Av »e . ,
" 13 , Part .

15846 _______________
8 . Neumann .

Frische Artischocke « , Erbsen , Pariser
« opssalat , Kartoffeln , Maikrant ,

Radieschen eingctroffcn bei

673 A . Schmitt , Ellenbogengassc 2 .
"

DE
" Frische Kieler - MZ 750

a 8 pfg . Bückinge ,
» 8 Pf . ,

a Pfd . 70 pfg . Sprotten ,
» pfd * 70 pfs -

Franz Blank , Bahnhofstrasse 10 .

Hanauer dunkles Exportbier aus der Brauerei von

ü ph . Nicolay , sowie la Mainzer Actienbierm
‘

men und halben Flaschen , bei Abnahme von 6 Flaschen

Friedrich Eschbacher , Karlstraße 1 .

p Mainzer Actien - Bier
mpfiehlt in ’ /i Flaschen ä 20 Pf . und $ Flaschen ä 10 Pf .

die Flaschenbier - Handlung von

Meinrieh Faust ,
33 Wellritzstraße 33 .

Bei Abnahme von 6 Flaschen frei in ' s Haus ._______
25148

Ausgezeichnetes Flaschenbier aus der Brauerei

Henninger & Söhne in Frankfurt a . M . enrpfiehlt
R . Kirschky , Schnlgaste 5 .

la neue türk . Zwetschen , rauchfrei und sehr süß von

Geschmack , per Pfund SO Pfg . ,

la neue Aepfelschintzen per Pfd . 3S Pfg -,

la Eiergemüsenudeln per Pfd . 33 , 40, . 4 -4 u . » 0 Pfg . ,

la ital . Bruchmaeearoni per Pfd . 30 Pfg .

Bei größerer Abnahme billiger .
0 . W . Leher ,

23529 Bleichstraße 15 , Ecke der Hellmundstraße . .

Roggen - Schwarzbrot »

SF
A "

w Täglich
-

W

Irische süsse Rahmbutter
* * * Adolf Wirth ,
25501 Ecke der Rheinstraße und Kirchgasse .

Prima Landbutter per Psund 1 Mk . , sowie Pfälzer
Kartoffeln per Kumps 19 Pfg . zu haben Goldgasse 15 . 971

Aecht Mainzer Sauerkraut ,

Ä ' Unl
2 .

gy Kinderernährung .

Die beste kunstttche
"

srahrung für Säuglinge

ist Kuhmilch mit schleimigem Zusatz ,

Timpe
'
s Kinveruahrmtg

clber der
^
dnrch vorzügliche Erfolge bewährteste

Aststtz zur Milch . Pck . » 45 , 80 und 150 Pfg . bei

<1. Steinhauer , Faulbrunnenstraße 12 . 415

rein Mittel gegen Husten , Heiserkeit , Verschleimung ,

Katarrhe rc . hat sichbis heute so vorzüglich bewahrt wie

i die aus der heilsamen Spitzwegerichpflanze hergestellten
iund wegen chrer sicheren und schnellen Wirkung jetzt

in ganz Deutschland überall so hochgeschätzten
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C . Schellenberg
MS 4 Goldgasse 4 "* 4

Kunstmaterialien - Magazin .

Reiches Lager sämmtlicher Bedarfsartikel der Aquarell - ,

Holz - , Majolika - , Oel - und Porzellan - Malerei .

Holzgegenstände
mit und ohne Vorzeichnung .

aajollkagegeaatKude .
’M' erracottag ’eg 'eastK « «le zum Bemalen und Bekleben .

Hokbrandapparate .

Sämmtliche Utensilien für

— Chromophotographie . =

Eigene Fabrikation nach bewährtem Verfahren .

Materialien zur Herstellung

künstlicher Blumenarbeiten .

Apparate zur Spritzmalerei .

Sämmtliche Farben zur Gobeline - Malerei .

Papier - Teller , - Rahmen etc . zum Bemalen .

Materialien zum Blumenbekleben .

BelieHtilder .

Sämmtliche Utensilien zur

Barbotine - Malerel ( Modelliren von Thonblumen ) .

Sämmtliche Bedarfs - Artikel zur

i $ roiiee - Miilerei ,
ferner hierzu angefangene und aufgezeichnete Arbeiten

auf Sammt und Peluche .

Reichhaltige Neuheiten in
— M alvorlagen . ~

W Polir - Anstalt
' W

für bemalte Gegenstände von Holz .

Brenn - Anstalt
für bemalte Majoliken .

| Staffeleien und Vorlage » leihweise . ä
L 23975

Eine große PartHie
Damenhemden aus schwerem Madapolam , mit

leinener Spitze gornirt , von Nlk . 1,80 an , Kinder¬

hemden in allen Größen zu den billigsten Preisen
empfiehlt 288

Simon Meyer ,

Langgasse 17 . Langgasse 17 .

Wasserdichte Decken
für Wagen und Pferde aus chemisch
präparirtem , kautschukirtem und ge -

theertem Segeltuch .

Proben und Preisliste zu Diensten .

24939 Michael Baer , Markt .

Kinderwagen - Lager @ UcÄwl .
l, ° Rc

Reparatur . — Miethe . 23919

Drei Paar polirte , französische Bettstellen mit Sprung¬
rahmen und Matratzen ( neu ) sind preiswürdig zu verkaufen
in der Tapezirerwerkstätte von P . Weis , Louisenstraße , Thor -

eingang vom Rath
'
schen Hause . 148

A . Schellenberg ,
VE

"
Kirchgasse 33 .

'
108

Piano - Magazin & llusikalien - Handlung
nebst Leih - Institut .

All einige Niederlage Blüthner ’seher Flügel
und Pianino

' s für Wiesbaden und Umgegend , sowie
auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Instrumente aller Art zum Verkaufen und Vermiethen ,

Rheinstrasse M ' l BTaIMF Rheinstrasse
Wo . 31 ,

Vie II OIII9 No . 31 ,
Piano forte - Maiidlu ng .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrumente

von Becnstein & Biese , sowie auch aus anderen
soliden Fabriken .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

E6T
* R eparaturen werden bestens ausgefdhrt .

*• 8

Mehrjährige darantle . 108

H . Matthes Jr . „ Klaviennaclier ,

Webergasae 4 , PilUiO - Ma ^ azhl , Weberga .8se,4.

Niederlage der weltberühmten Pianino ’s von R . Lipp
& Sohn , Zeitter & Winkelmann (System Steinwaj ),
sowie aus anderen soliden Fabriken .

Gespielte Instrumente werden verkauft Und eingetaistht .

Reparatur - Werkstätte . Stimmungen , 109

Plano - Magazin
von

Adolph Ahler ,
36 Tannusstrasse 36 .

Alleiniger Vertreter der Firma C . Hand ,
Hof - Pianoforte - Fabrik in Coblenz .

Ausserdem Niederlagen anderer berühmter Fabrikate , wie :

Julius Feurich , ( * . Schwechten , Hob . Seite ,
Seiler stc .

Verkauf & Miethe .

____ Reparaturen & Stimmungen . 109

Reichassortirtes Mufikalien - Lager und

Leihinstitrch Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .
110 E . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Post .

p
lowivii ajö kostenfreie Lieferung ä 15 Mk .
IdiillllU 8 , monatlich . ( acto . 208/1B .)

Pianof . - Fabrlk L .. Herrmann & Co .,

Bl Berlin C . , Burgstrasse 29 . ■ 10

Ernst Hcerlein ,

Faulbrnnnenstraße 3 .
" WE

Lager in fertigen Betten und Polster -Möbel ,

Bettsedern und Faunen zu den billigsten Preisen . 92a

DM
"

Empfehlung . Ml
Ganze Ausstattungen , als : Möbel , Gold - und

Silberwaaren , Uhren re . , sehrschöne Herren - A « z >M
sowie Nähmaschinen sind sehr billig und anf « 0 -

schlagzahlung von nur 1 Mark 50 Pfg . per Woche

zu haben durch W . Gornicki ,

738 18 Helenenstraste 18 ^ .

Deckbetten (neu ) von 16 Mk . an , Kissen von 6 Mk . an

zu habe » Steingasse 5 .
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Krankenkasse fiir Frauen und Jungfrauen (E . H. ) .

Untrittsgelb « ach Altersklassen , Monatsbeitrag 70 Pfg . ,
Aufnahmen vom 14 . bis 50 . Lebensjahre . Leistungen :

fteie ärztliche Behandlung und Medikamente , im Falle der mit
der Erkrankung verbundenen Arbeitsunfähigkeit täglich 70 Psg . ,
nach einjähriger Mitgliedschaft eine Wöchnerinnen - Unterstützung
von 9 Mark und im Sterbefalle eine Beihülfe an die Hinter --

bliebenen im Betrage von 60 Mark . Aufnahmen bei der
1. Vorsteherin Frau Marie Knefeli , Mauergasse 13 ,
Parterre , täglich von 10 bis 1 Uhr .
375

____
Her Verstaad .

Roller
’
8* Stenographeu - desellschaft .

Freitag den 37 . Februar d . I . beginnt ein neuer
Unterrichts - Cursus . Derselbe erfordert durch die leichte
Erlernbarkeit des Roller '

schen Systems nur 4 Lehrstunden
und wird unentgeltlich ertheilt .

Anmeldungen bittet man schriftlich an den Vorsitzenden der
Gesellschaft , Herrn Bureau - Assistent Emil Stoll, . Nero¬

straße IS , einzusenden , welcher jede weitere Auskunft gerne
ertheilt Her Vorstand . 535

Dr . med . Martin Berlein
,

praet . Arzt , Wundarzt und Geburtshelfer ,
K

*
Adelhaidstraße 42 .

"
WA

Sprechstunden von 8 — 10 Uhr Morgens und mit
nähme des Sonntags von 3 — * Uhr Nachmittags . 24793

Stolley
’

s Zahnklmik ,
Ecke der Langgasse 44 und der Webergasse 31 . 20439

/ IfpIlPF künstliche Kähne . — Plombiren
ftlullvl der Zähne . — Sprechstunden 9 — 12 und

2 — 6 Uhr . O . Nicolai , grosse Burgstrasse 3 , 25472

IV Speeialistin “
W

für

Massage und Heilgymnastik
Frau Elise Bontz ,

Rheinstrasse 17 , I . Etage , 3 — 4 IThr . isois

Porzellan - Malerei
“ saMe H . Saedtler

, KirTse
Unterricht in und äusser dem Hause .

~
Eigene Brennerei . ~

--- — ______________________ __ _____________
481

Frankfurter Pferde - Lotterie .

Ziehung 29 . April . Loose ä 3 Mk . bei

8„ Q 1 A . Masche , Hoflieferant ,
— Wilhelmstrasse30 ( Park - Hotel ) ,

Auzelue Bücher , größere Bücher -

sammluuge » und Musikalie »
kachn jederzeit Keppel & Müller ,
19854 Wiesbaden , 34 Kirchgasse 34 .

ouü ^ Michnete empfiehlt sich im Federnreinigen in und
“ Bet Hause . Lina Löffler , Steingasse 5 . 107

Die richtige und billige Ernährung .

Kochbuch und Haushaltungslehre
von Ottilie Palfy ,

268 Seiten , 1885 , hübsch gebund . nnr Mk . 1,50 .

Zu haben bei
Keppel & Müller , Buchhandlung , Kirchgasse 34 .

Das einzige Kochbuch,in welchem die wissenschaftliche »
Ergebnisse der Ernährungslehre in Koch - Rezepten
sür den bürgerlichen Haushalt zum Ausdruck gelangt sind und
zwar so glücklich , baß nach dieser Anleitung sich auch Unbemittelte
für wenig Geld eine gesunde , kräftige und schmack¬
hafte Kost zu verschaffen vermögen . 862

21630

grosser Auswahl wieder eingetroffen bei

Lve D . Stein
,

Patz , Spitzen - und Modewaaren - Handlung .

I Crepe ,
Trauerhüte

Ä und

। Trauerrüschen
in WFORÄAP A nfilVStlll wiarlar ai -nrr ^ WkiPc

Strohhüte *

zum Waschen , Färben und Fayonniren werden von jetzt
ab angenommen und billig und prompt geliefert .

Die neuesten Modelle stehen zur gef . Ansicht bereit .

S ® etitjean friMres , Strohhut - Fabrik ,
715 39 Langgasse 39 .

Schwarzen Cachmir
nur gute Qualitäten

empfiehlt

A . Opitz , inb . : Carl Fifldner
,

untere Webergasse 17 . 944

II . Ussauer
,

Rnriin Hoflieferant Ihrer K. K . Hoheit der i
Frau Kronprinzessin , LyOll ,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in allen Neuheiten der

Friihjahi ^ - üaison .

Musterlager und Comptoir 616

Louisenstrasse 35 , I | 4 o Louisenstrasse 35 ,

HprfPnUpialftr werden revarirt und chemisch ge -
11L11 UlllklvlULl reinigt , sowie Hosen , welche durch

das Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maan
gestreckt . W Hach , Häsnergasse 9 . 108

Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer -

einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren
billig zu verlausen . B . Schmitt , Friedrichsttaße 13 . 19855



Wo . 4LMicMabcuer Tagbtstt .Gelte 14

wird mit

M.-No. 6378.

Niederlagt in allen größeren Apotheken .

560

von G . C . Brünin

frei , aanz
) ist deshi

-zstich empfohlen wird ,
dabei zu verwendende

Heber die 3 *
. Kneife ! « 1“ “

entgegengenonimen .
adt .

= : Enthaarungsmittel .
Professor Böttger

’ s Ilepilatorium
in Pulverform

MAT1C0- INJECTI0N
von grimault & c *

i Apotheker in Paris

Niederlage in Wiesbaden : Amtsapotheke , Pharmacie

Schellenberg , Langgaffe 31 . 16

Stadtfeld
’
sches Augenwasser

nebst Gebrauchs - Anweisung allein Ächt zu haben bei

O . Schellenberg , Amts - Apotheke , Langgasse 31 , gegen¬
über dem , ,Hotel Adler “

. 22541

Rur echt mit dieser Schutzmarke .
. . . „h . ,- ™—<■■ ■>— ™ Ma !; - l5k ! ract A Caramkllen *

von

I L . li . Pietsch & to . , Breslau .

Euer Wohlgeboren sage ich meinen besten Dank für die

mir übersandten Proben Ihrer Malzfabrikate . Ich

finde dieselben angenehm schmeckend und habe mich von

ihrer wohlthätigen Wirkung durch den Gebrauch überzeugt .

Berlin , den 22 . Januar 1883 .
Graf Moltke , Feldmarschall .

* Extraet ä Flasche 1 Mk . , l,w und 2,so . Cara -

mellen ä Beutel 30 und 50 Pf . — Zu haben in Wies¬

baden bei Ang . Engel . 49

Herrn P . Kneife ! in Dresden . — Die von Ew . Wohlgeb .

erfundene Haar - Tinktur hat mir außerordentliche Dienste ge¬

leistet . Trotzdem das Ausfallen der Haare in unserer Familie
erblich ist , hat sich dennoch schon nach kurzem Gebrauch neuer

Haarwuchs auf bisher kahlen Stellen am Kopfe eingestellt .

Ihnen hierdurch meinen Dank abstattend , bin ich — Richard

Ritter von Ense - Sachs , Rittergutsbesitzer , z . Z . in

Berlin , den 21 . April . — Obige Tinkt . ist in Flasch , zu 1 , 2 und

3 Mk . in Wiesbaden nur echt bei A . Cratz , Langgasse 29 . 205b

egen ganz wirkungsloser vorhandener Nach¬
ahmungen verlange mau ausdrücklich :

1 ) Apotheker Radlauer ’ s Spezial¬
mittel gegen Hühneraugen , Hornhaut ,

Warzen und Frostbeulen , rühmlichst
anerkannt . Carton mit Flasche und Pinsel

- ---- 60 Pfg . 2 ) Radlauer ’ s Coniserengeist (Tannenduft )
mit Schutzmarke , ein Tannenbaum , zur Reinigung der

Zimmerluft , ausgezeichnet durch seinen hohen Gehalt an

ozonisirendem Sauerstoff . Flasche — Mk . 1,25 , 6 Flaschen
----- Mk . 6 . 3 ) Radlauer ’ s ächte Spitzwegerichbonbons ,

außerordentlich bewährt bei Husten , Heiserkeit und Ber -

schleimuug . Schachtel — 50 Pfg . Aecht nur mit der

Firma Radlauer ’ s Rothe Apotheke in Posen . Depot
m Wiesbaden in allen Droguenhandlungen . 16003

Dargestellt aus den Blättern d-S Peru -

vianischrn Baumes MatiCO , hat dieses
P̂räparat seit seinem B -kanntwerden sich
stets äußerst wirksam gezeigt zur Be-

kämpsung der Tonnorrhöe und chronischer
Schleimflüsse . Die Einspritzung wird mit
besonderem Ersolg bei acuten Fällen an -

gewendet und hat sichdieses Mittel überall
raschen Eingang verschafft.

BMiga - Zinn
in Blöcke » zum Tagespreise ä 175 Mk ., im Pfund 1 Mk ,

Löthzinn per Pfd . 40 Pfg . , Zinnrohr für Bierpres¬
sionen in jedem Quantum per Pfd . 1 Mk . 40 Pfg .

M . Rossi , Zinngießer ,

Metzgergasse 3 .

von G . C . Brüning , Frankfurt a . M .

Anerkannt bestes Enthaarungsmittel , gift¬
frei , ganz unschädlich , greift die zarteste Haut

nicht an und ist deshalb Damen ganz besonders ^ em¬

pfehlen . Wirkung sofort und völlig schmerzlos . HE
" Es

lst das
'

einzige Mittel , welches ärf1 ^

Originaldose ä Mk . 2 .— Der i

Pinsel 25 Pfg .

22207 _________ _________
Peter . — -

Ein massives , 6 Ctm . starkes Thor , 3,60 Meter hoch ^ n

2,50 Meter breit , mit Blendrahmen und Beschlag , biuig 6

verkaufen Michelsberg 20 .

Kothe ’
s Zahnwasser ,

weltberühmt , beseitigt sofort jeden Zahnschmerz , sowie
übelriechenden Athem , ist das beste Conservirunasmittel der

Zähne und gibt denselben eine blendende Weiße . Preis
tk Flacon 60 Pfg . — Job . Georg Kothe Nachf . ,
Berlin . — In Wiesbaden bei H . J . Viehoever ,

Hvsl . , Carl Heiser , Host . , und Fouls Schild . 23827

Möbel - Transport in der Stadt und nach auswärts ,

Verpackungen rc . unter vollständiger Garantie und billigster
Berechnung .
884 II . Petri , Speditions - Geschäft , Kirchgasse 43

Zum Anstreichen von Fußböden ist

G . 0 . Hisgen
’
s Deutscher Oel - Glanz - Lack

wegen seiner allseitigen vorzüglichen Eigenschaften unstreitig
das beste und billigste Material .

In allen Farben frachtfrei zu beziehen durch
Hch . Hisgen , Frankfurt a . M .

Preis Mk . 2 .50 per Kilo , Blechslaschen frei : bei
. größerer

Abnahme entsprechende Preisermäßigung . Musteranstriche w

auf Verlangen prompt zu Diensten . Vertreter gesucht .

Den geehrten Herrschaften beehre ich inich hierdurch die

ergebene
'
Mittheilung zu machen , daß ich vom heutigen E

an Mineralwasser - Bäder prompt und billig ms » au »

liefere . Anmeldungen werden kleine Bnrgstraße : bei Vw -

Wirth StBrzel und in meiner Wohnung Platterstraste i

Reitbahn Sorgenfrei ,

Louisenstraße 4 ,

empfiehlt den hochgeehrten Herrschaften seine neu eingerichtete

Reitbahn und Pensions - Stallung .

Reitunterricht für Herren , Damen und Kinder zu

jeder Zeit . ~
Desgleichen werden Pferde zum Zureiten angenommen ;

auch können eigene Pferde daselbst bewegt werden .

_________ Preise äußerst solid . — Bedienung coulant .

Die Möbel - Remigungs - Tinctm

und Glanz - Politur
von J o h . S t r i b r n y in Frankfurt a . M . ,

ist bis jetzt das beste und einfachste Mittel zum Reinigen und

Anfpoliren ausgeschlagener oder sonstwie schlecht gewordener
Möbel und hat sich deshalb in Möbel - , Pianoforte - » .-Ge¬

schäften als auch in Haushaltungen sehr rasch eiimesührt .

In Wiesbaden zu Originalpreisen nur bei Herrn H - J -

Viehhoever , Droguen - Handluug .I_______

HusteNicht
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Geschäfts - Empfehlung .

W . Mayer , Schreiner , Kirchgusse 3H ,

empfiehlt sich
'

in allen in sein Fach einschlagenden Arbeiten ,

besonders im Repariren und Poliren aller Arte »» Möbel ,
bei billiger und schneller Bedienung . 19861

Julius Glässiier , Nerostrasse 39 ,

empfiehlt sein Lager in gut gearbeitete » Polster - und

Kasten -Möbel MU
"

unter Garantie .
'
MG Monat -

liche Abschlags - Zahlung .________ _____________
18486

Zug - Jalousien
in beliebigem Farbenanstrich liefere ä HMeter für 5 Mark .
Reparaturen ( gründlich ) erbitte recht frühzeitig .

Jalousien - Fabrik von I hr . Maxaner ,
25548

________ _ ______ Emserstraße . ______________

Grab - Momrinente
in Marmor , Granit , Syenit und Sandstein von der
einfachsten bis zur reichsten Ausführung ,

Gmb - Einfasslmgen und Gitter
emvfehle in größter Auswahl bei prompter , billigster
Bedienung .

F . C . Roth ,
19866 rechts vor dem neuen Friedhof .

Unterzeichneter empfiehlt sich in Anfertigung von

Grabdenkmälern
und Grabeinfassungen

kn Syenit , schweb , und belg . Granit , Marmor und Sandstein
zu billigem Preise , einfache sowohl wie solche mit Marmor -
Statuen und Pvrtrait - Büsten in kunstgerechter Ausführung .
Auf Laaer sind stets vorräthig : Grabsteine von 15 bis
1500 Mark . Original - Zeichnungen werden auf Wunsch zur
gefälligen Ansicht zugesandt . Grabgitter zu Fabrikpreisen .

W . 3 . Peters , Bildhauer ,
23414

_____________
vor dem neuen Friedhöfe rechts .________ _

Kochherde ää »
billigst unter Garantie

AW M
"

. LLuu ^ Ou - Bleichstraße 2 .

Prima Portland - Cement , hydrau¬
lischen Kalk von Aschastenburg und der Lahn , in
Stücken und gemahlen , zu den billigsten Tagespreisen empfiehlt
4 ' 4

___________
Ch . Hermann , Nerostraße 13 .

Tuffteine , Kalk , Cement , Dachpappe re .
zu den billigsten Tagespreisen stets auf Lager bei
™ J . & G . Adrian , Bahnhofstraße 6 .

« Weilstraße 6 werden Dickerhoff '
fcher Cement , Binger

Kalk und Tuffsteine abgegeben .  719
Raranrtliiiden werden gereinigt , von allen Flecken befreit

^ » lyUlllllllllll und gebahnt Mauritinsplatz » . 19860

Eiserne Körbe für Coaksfeuerung sind zu vermiethen
Uferstraße 69 , Parterre . 18984

Ein guter Schneppkarren und ein ganz leichter Hand -

- ^ kn zu verkaufen Feldstraße 8 .
’

23298

u» «
starkes ^ öfthor , 3 Meter hoch und 2,90 Meter breit ,

V brllrg zu verkaufen Wellritzstraße 23 . 22607

Die Brennholz - & Kohlen - Hnndlnng
von

Th . Schweissguth , vorm . Nicolay ,

w 17 Neroftraße 17 ,
“ W

empfiehlt stets trockenes , buchenes und kiefernes Scheit - und

Anzündeholz , ganz und geschnitten , in Vb V« ,
' M und ' /«

Klaftern , sowie in Säcken von 1 Mark an frei in ' s Haus .
Ferner empfehle prima melirte Kohlen für Herd - und

Ofenbrand , Stück - und Nußkohlen , sowie Kohlscheider
mag . Würfel (Anthracit ) für Regulir - , Füll - und amerikanische
Oefen unter Zusicherung reeller und prompter Bedienung zu
billigst gestellten Preisen . 19858

Hermann de Beandair
, o

XX - Kohleu - Handlung , A
en gros & en detail ,

Comptoir : BK Kirchgasse 88 ,

Lager an der Hess . Ludwigsbahn , empfiehlt sich zum
Bezug von sämmtlichen Kohlensorten in prima Waare
unter billigster Berechnung .____________ __________________

19859

Alle Sorten Kohlen aus den besten Zechen empfiehlt billigst
die Holz - und Kohlenhandlung von Joseph Heun ,
Lager an der Gasfabrik .

Bestellungen und Zahlungen werden angenommen bei Herrn
Gastwirth Seibel , „ Zur Muckerhöhle "

. 19354

Kohlen .

Ofen - , Nuß - und Stückkohlen , Kohlscheider Würfel ,
flamm und magere , Briquettes , Coaks und Lohkuchen ,
fowie prima trockenes , buchenes und kiefernes Scheitholz ,

Sund geschnitten , in jedem Quantum empfiehlt zu den

igsten Preise »

450 * 1 . la . Krwgr , Neugasse 3 .

Alle Sorten Kohlen
in la Qualität , sowie Anzündeholz rc . empfiehlt zu den

billigsten Preisen 23268

S . Floersheim .

Comptoir : Michelsberg 4 . — Lager an der Gassabrik .

WM
" Kohlen .

"
HW

Die Kohlenhandlnng von J . Clouth zn Biebrich

die Stadt '

2ti -oU (Str . Rabatt .
Bei Abnahme von 10 Fuhren 71/ » % > Rabatt .

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn W . Bickel ,
Langgasse 20 .

' 99

offerirt franco Haus Wiesbaden :

I . MtejAe Cfratotfen . . . L MI .
la Stückkohlen ...... a „ 20 .— _ :
la fette Nußkohlen (gr . Sorte ) . ä „ 20 .— Waage und bei

la Anthracit - Nußkohlen . . ä „ i
la Scheitholz in bel . Größen . a „

‘

W Rnlirkolilen "
W

in ganz frischer Waare per Fuhre (20 Str .) über die Stadt¬

waage franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 16 Mk .
50 Pf . empfiehlt A . Eschbacher .

Biebrich , den 10 . Februar 1885 . 90

Zimmerspäne
werden auf dem Zimmerplatze an der Albrechtstraße , dem

Kreisgerichts - Gefängniß gegenüber , abgegeben .__________
25601

Lohkuchen und la trockenes Anzünde - und Brennholz
empfiehlt billigst E . Höhn , kleine Schwalbacherstr . 4 . 25694
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Eine Pompadour , eine Chaise - longue , ein Halb -

barock - und ein gebrauchtes Kanape billig zu verkaufen bei

433 A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

(4 . Forts .)

Die Kertinge .

Novelle von Karl BömerS .

II .
Monde waren vergangen , der Winter war im Scheiden , ans

Herwig
' s Hügel lag der Märzenschnee . Kein Unberufener hatte

erfahren , daß der Alte gestorben , den Wenigen , die nach ihm ge¬

fragt , hatte man gesagt , er sei verreist , und es war ja auch eine

Reise , eine gar weite Reise , die er angetreten . Wohl hatten die

Frager alsdann bedenklich dreingeschaut , aber sie hatten Zweifel
nicht laut werden lassen und von ihren Vermuthungen nichts
verrathen . In dem windumstöhnten Gaden der Herlingsburg saß

zur späten Abendstunde Thyra mit ihren Kindern am flackernden

Herdfeuer , im Lichte des Kienspans ; sie und Richilde wirkten

am Spinnrocken , Wiho flickte an seinem Jagdgeräthe . Aermlich

war das Gemach , dürftig der Hausrath , und die drei Jnsaflen
des Gemaches wußten noch nicht , woher sie die Schillinge nehmen

sollten , die zur Hochzeit der Brautleute , welche nahe bevorstand ,

aufgewandt werden mußten . Sie hatten eben darüber gesprochen
und schwiegen nun nachdenklich , als kräftig an die Thür des

Hauses gepocht wurde . Wiho ergriff die Axt . „ Das ist sicherlich
nicht der Mann , der uns die Hochzeitsschillinge bringt, " sagte er

munter , „ aber ein Bettler ist es auch nicht , der würde leiser
klopfen , alfo wohl ein irre Gegangener . "

Er hatte einen Span entzündet und trat hinaus ; auf der

Schwelle der geöffneten Pforte stand Vigila , der todtgeglaubte
Bruder .

„ Hinweg , finsterer Nachtschrat, " ries Wiho , dem der leuchtende

Span aus der Hand glitt , „ geh in Dein Meergrab zurück , was

ängstigst Du die Lebenden mit unheimlichem Schweifen . "

Da lachte der Hagestatde auf der Schwelle laut , daß die

Wölbung hallte ; „ so lacht fein Elbenspuk , Wiho, " sagte er dann

und umhalste den jäh Ueberraschten , „ ich bin Dein leibhaftiger
Bruder Vigila , brauchst Dich vor mir nicht zu fürchten . "

Dann ließ er den Erstaunten los und stürmte in das Gemach .

„ Mutter ! Richilde ! " rief er mit freudig erregter Stimme ,

„ da bin ich wieder , aus Land - und Seekamps gerettet , wieder

auf der Herlingenburg . "

Thyra sprang von der Bank empor , sie hatte den freudigen
Schreck bald überwunden und mit zärtlichen . Worten schloß sie

den Sohn in die Arme . Richilde erhob sich langsam , mit beben¬

den Knieen ; ihre Hand , die sie Vigila zum Gruße bot , zitterte .

„ Wo ist der Vater ? " fragte Vigila , „ ist er schon dort in

der Kammer ? "

„ Draußen — in enger Kammer, " erwiderte Thyra , „ nein ,

nicht dort — Vigila , oben in Allvaters Saale lebt er ein neues

Leben .
"

„ Er ist tobtI " stöhnte Vigila und sank schwer auf die Bank

nieder . „ Dachte er meiner im Sterben ? "
fragte er rasch , „ hat

er keine Botschaft für mich hinterlassen ? "

„ Wohl hat er Deiner gedacht, "
entgegnete Thyra , aber eine

Botschaft hat er nicht hinterlassen , denn er dachte Dich droben

zu finden , weil Jsfried , der Amelunge , berichtet hatte , Du seiest
gefallen , drüben in westlicher See . "

Sinnend hörte Vigila die Worte ; seine breite Brust hob

und senkte sich unter dem hirschledernen , spangengeschmückten
Leibrocke , deffen äußere Pracht bekundete , daß sein Träger nicht

ohne Habe aus fremdem Lande heimkehre . Einen Arm aber

hatte ihm die Fahrt gekostet , nur ein Stumpf war von der Rechten

übriggeblieben .

„ Wohl ist es mir traurig ergangen,
"

begann er noch längerem
Schweigen , zu Wiho gewandt , der sich ihm gegenüber am Tische

niedergesetzt hatte ; „ an der fränkischen Küste haben fie mir den

Arm übel zerhauen und mich über den Schiffsrand gestoßen ,

lange bin ich auf Gebälk , das ich mit der Linken umklammert ,

umgetriebeu , bis mich die bitteren , falzigen Wogen an den Strand

warfen ; dort hat mich , den in Ohnmacht Erstarrten , eine junge ,

schmucke Dirne gefunden , mich in ' s Leben zurückgerufen und mit T
Kräutern , Salben und Sprüchen wieder heil gemacht . Ich bot
ihr mein Gut , das ich im Leibgurte gerettet , doch sie wies cs
zurück , fie wollte mich selber gewinnen und behalten in der ein.
fnmen Fischerhütte , die sie mit ihrem Vater bewohnte . Heimlich
bin ich entwichen , und nordwärts gewandert , bis mich in ber
alten Stadt der Veneter Händler in ihr Schiff aufnahmen zu
glücklicher Heimreise . Ich dachte immer an Euch , an zwei alte
und zwei junge Weiberaugen , die hier nach mir ausschauten . "

Er stand auf , reichte Richilde die Hand und fuhr leise fort :

„ Deine Augen sind schöner , als die des Fraukenmädchens , Richilde;
wenn Dir dieser verstümmelte Mann auf seiner zertrümmertem

Herlingsburg noch lieb ist , wie einst , so sage mir , wann sollen
wir die Genossen laden zur Hochzeit ? "

Sie riß ihre Hand zurück , sie deckte das Gesicht mit dem

faltigen Gewände .

„ Es ist Alles aus,
" kam es von ihren Lippen , „ als Du fort

wärest , als sie mir sagten , Du seiest tobt , habe ich mich einem '

Anderen gelobt . "

„ Wehe mir, " rief er gramvoll , „ so habe ich Vater und Braut
verloren und schlecht hat die Heimath mir meine Schätze gewahrt
Wer ist der Mann , der Dich mir entrissen ? "

Jene deutete stumm auf Wiho .

„ Bruder, " sagte Vigila mit vorwurfsvollem Tone , „ Du , Tu

hast dak gethan , Du host ein Gut Dir genommen , von dem $ a

wußtest , daß es mein eigen war ? "

Wiho blieb stumm . „ Zürne ihm nicht, " bat Thyra , „ er Hai
kein Unrecht begangen , weder au Dir , noch an uns ; höre mich
an , Vigila , höre mich ruhig an , wie Alles gekommen , dann magst
Du urtheilen , ob et sich vergangen . "

Und sie erzählte ihm der Dinge Verlauf ; gespannt lauscht!

er ihren Worten .

„ So seid ihr noch nicht vermählt ? " begann er und athmck

erleichtert auf , als die Mutter ihre Rede beendet , „ so ist auch

noch nichts verloren . Du mußt Verzicht leisten , Wiho , ich weiß,
Du wirst es thun , mein Recht ist das ältere und bessere . "

„ Ich kann es nicht, "
entgegnete Wiho mit düsterem Trotze,

„ wir find gebunden , wir habenden Bund beschworen bei Frigga .' j
„ Thorheit, " warf Vigila ein , „ Frigga hat die Gelübde nicht

*
gehört , die ihr im Jrrthum , im Glauben , ich sei tobt , geleistet;

ich nehme die Schuld auf mich und mit ihr den Zorn der Götti »,

um den Bruch ber Gelübde . "

Wiho sprang erregt auf .

„ Das hast Du bei den Franken und nicht bei beit Nord-

mänuern gelernt,
" schrie er , „ wie man Gelübde aus der Wt

schwatzt mit gleißender Rede . Hier denken wir anders , ich sage

Dir , ich breche das Gelöbniß nicht und Jene , die neben Dir steht,

handelt wie ich . " .
Die Gefahr , Richilde zu verlieren , hatte seine Worte M !

und bitter gemacht ; ruhig wandte Vigila den Kopf nach dm

Mädchen . .
„ Wirst Du handeln , wie Jener ? "

fragte er und fein Auge

haftete forschend au ihrem Gesichte .

„ Ich muß ! " sagte sie mit gepreßter Stimme , „ wenig Segi «

würde ich Dir in die Ehe bringe « , Vigila , wenn ich des Gelob-

niffes nicht achtete , welches ich Deinem Bruder gegeben , wähmt

ich Dir , obschon ich Dich liebte , nichts gelobt habe . Die GoM

haben es so gefügt , wir müssen eS tragen .
"

.

„ Nicht die Götter , die Menschen haben es gefugt mit GeW °g \

und den Künsten der Uebcrrebung . Dir gefalle ich auch vMig s

nicht mehr als einarmiger Mann , wer vermag in bem W ”
\

eines Weibes richtig zu lesen
" Höhnisch klangen feine Worte .

„ Vigila ! füge bem Unglück nicht bas Unrecht hmzn , W

sie unb faßte flehend seine Haub . Er stieß sie zornig ; zu»

„ Ich will hinunter nach Lügbe, " sprach er finster , „ ich will höre», ;

was ber Amelunge gefabelt hat , mit voreiliger Rede . "
, |

„ Jsfrieb ist längst roieber fort auf Heerfahrt im Suveu ,

bemerkte Wiho gelassen . , it

„ Er ist fort ? " raunte Vigila heiser unb maß ben Sprech » ® :

burchbohrenbcn Blicken . „ So hast Du gelogen , Bube,
" fuhr

und packte ben Bruber mit zombebenber Hanb an die BrM , »

hat er Dir nicht gesagt , baß ich tobt sei und Du hast Dir die ■

erschlichen mit einem erfundenen Märchen .
" ( fortf . *■>
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Bekanntmachung .

Es wird hiermit in Erinnerung gebracht , daß nach Entschei¬

dung Königlicher Regierung neben dem § . 7 der Polizeiver¬
ordnung vom 7 . November 1882 , betreffend die Feier der

Sonn - und Festtage , die Bestimmung der Instruction für die

Bürgermeister vom 16 . December 1848 , wonach die Erlaubniß
in „öffentlichen Tanzbelustigungen während der ganzen Fasten -

jeit"
zu versagen ist , noch in Kraft besteht .

Ich bemerke hierbei , daß § . 7 der gedachten Verordnung ,

welcher lautet : „ An den ersten Weihnachts - , Ostern - und

Pfingsttagen , an einem Buß - und Bettage und an den dem

Andenken der Verstorbenen gewidmeten Jahrestagen , sowie
während der ganzen Charwoche dürfen Bälle und ähnliche Lust¬
barkeiten nicht gegeben werden "

, speziell auch die Lustbarkeiten

geschlossener Gesellschaften verbietet . Unter öffentlicher Tanz -

belnstigung wird verstanden : jede Tanzlustbarkeit , welche nicht
von einer

'
zu anderen Zwecken bestehenden Gesellschaft für die

Mitglieder derselben und für speziell eingeladene Gäste ver¬

anstaltet wird . Der Polizei - Präsident .

Wiesbaden , 14 . Februar 1885 . Dr . v . Strauß .

Bekanntmachung .

Bei dm in der Woche vom 8 . bis 14 . Februar unvermuthet voroe -
ttomnienen polizeilichen Revisionen der zum Verkauf feilgchaltenen Much
hat nach dem Müller ' schen Lacto densimeter die Milch gewogen bei :

nicht abgerahmter , abgerahmter . Rahm .
Grad . Grad . Proz .

1) PH. Friedl . Meyer HL von Bierstadt . 32,9 36,8 8
2) Georg Pfeiffer von Sonnenberg . . . 29 32 g 7
3) Georg Ritter von Neudorf . . . . 32 dick geworden . 10
4) Wilhelm Römer von Bierstadt . . . 32 36 11
3) PH. Michael Maus von hier . . . . 32 35 10

Indem ich dieses Resultat zur öffentlichen Kenntniß bringe , bemerke
ich zum besseren Verständniß , daß diejenige nicht abgerahmte Milch , welche
unter 29 und dieselbe abgerahmte unter 33 Grad wiegt , als mit 10pCt .
Wasierzusatz verfälscht angesehen wird . Der Polizei -Präsident .

Wiesbaden , den 19 . Februar 1885 . I . V . : Höhn .

Bekanntmachung .

Montag den 23 . Februar d . Js . Morgens 9 Uhr
sollen die zu dem Nachlasse des Frl . FJvire von Othe -

graven gehörigen Mobilien , bestehend in 1 Garnitur

Polstermöbel , Betten , 1 Mahagoni - Kleiderschrank , 1 Bücher¬
schrank, 1 Secretär , 1 Spiegelschrank , 1 Cylinderbureau ,
1 Waschkommode mit weißem Marmoraussatz , runden und

viereckigen Tischen , Cwnsolschränkchen , Rohrstühlen , Spiegeln ,
Bildern , Glas - und Porzellanwaaren , Teppichen rc . re . , in

dem Hause Moritzstraste 34 dahier gegen Baarzahlung
versteigert werden .

Wiesbaden , den 14 . Februar 1885 . Im Auftrage :
511 Kans , Bürgerm .- Secretär .

Submission .
Die Herstelllmg eines Cementrohr - Canals in der oberen Keller¬

straße zwischen Adler - und Castellstraße soll vergeben werden .
Der öffentliche Submissions - Termin hierfür ist auf Freitag

de » 27 . Februar er . Vormittags 10 Uhr auf dem

Stadtbauamte , Zimmer No . 30 , anberaumt , woselbst bis zu
der angegebenen Zeit die bezüglichen Offerten portofrei , ver¬

schlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen einzureichen
sind. Die Submissions - Bedingungen liegen vom 21 . Februar
nb während der Dienststunden im Zimmer No . 31 des Stadt -

dauamts zur Einsicht aus und können daselbst auch die für
die Submissions - Offerten zu benutzenden Formulare unentgelt¬
lich in Empfang genommen werden . Der Stadt - Ingenieur .

^ Wiesbaden , oen 19 , Februar 1885 .______ Richter .________

Feuerwehr .
Zu der Monats - Versammlung der sreiwilligen Feuerwehr

tverden die Herren Führer der Feuerwehr , sowie alle sich dafür
wteressirenden Feuerwehrleute aufMontag den 23 . Februar
Abends 8 ‘/z Uhr in den „ Deutschen Hof " emgeladen .

Wiesbaden , 20 . Februar 1885 . Der Brand - Director .

Scheurer .

Weinversteigerung .

Dienstag den 10 . , Mittwoch den 11 .

und uöthigenfalls Donnerstag den 12 .

März , um 10 Uhr Bormittags au -

fangend , lassen die Erben des verstorbenen

Weinhändlers

Philipp Wilhelm Schmidt

dessen Weinlager im „ Saalbau Schirmer "
,

Bahnhofstraße , hier versteigern . Dasielbe

enthält

circa 10

1

12

5

1

circa 500

circa 3200/1 und 400/2 Flaschen Bordeaux ,

300 Flaschen Cognac ,

500 „ Madeira , Malaga und

Portwein .

Die Weine liegen im Keller Moritzstraße
No . 32 hier , mit Ausnahme von 7 Oxhoft
Bordeaux und 1 Faß italienischem Rothwein ,

welche im Zollkeller zu Biebrich lagern .

Am 10 . März kommen die Faßweine zum

Ausgebot , am 11 . März wird mit dem Ver¬

kaufe der Flaschenweine begonnen .

Probetage am 5 . und 6 . März Moritz¬
straße 32 , Parterre .

Außerdem werden Proben bei der Verstei¬

gerung verabreicht .

Nähere Auskunft Spiegelgaste 1 .

Wiesbaden , den 17 . Februar 188 » .

Im Auftrage :

1168 Spitz , Bürgermeisterei - Seerrtär .

in ’/i, ' /r U . ' /< Stück ,
Stück Weißwein ,

„ Rothwein ,

Oxhoft Bordeaux ,

Faß italienischen Rothwein ,

„ = 110 Liter Cognac ,

Flaschen Weißwein ,
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Oeffeutliche Berfteigernug .

Dienstag den 24 Februar c . Nachmittags 2 Uhr
werden in dem Versteigerungslocale Kirchgasse 30 dahier 2 ovale

Spiegel , 3 versch . Spiegel , 2 Regulateure , 1 schweiz . Wanduhr ,
1 runde Uhr , 1 Standuhr gegen baare Zahlung öffentlich frei¬
willig versteigert .

Wiesbaden , den 21 . Februar 1885 .
387

_______
SchrBder , Gerichtsvollzieher .

Holzversteigerurrg
in der Oberförsterei Raurbach .

Montag den 2 . und Dienstag den 3 . März c . ,
Vormittags 10 Uhr anfangend , kommen in dem fiskalischen
Waldcomplexe „ Mellinger " folgende Holzsortimente ( auf
Verlangen mit Creditbewilligung bis zum 1 . September ) meist¬
bietend zum Verkaufe :

3 Eichen - Stämme mit 0,68 Festmeter ,
198 Eichen - Stangen I . und II . Classe mit 15,03 Festmeter ,

65 Buchen - Stangen I . und II . Classe mit 2,95 Festmeter ,
56 Raummeter Etchen -Nntzknüvpel ( 1,8 und 2,4 Meter lang ,

zu Weinbergspfählen uno Gartenpfosten geeignet ) ,
194 Raummeter Eichen - Knüppelholz ,

122,90 Hundert eichene Durchforstungswellen ,
7 Raummeter Eichen - Stockholz ,

533 Raummeter Buchen - Scheit - und Knüppelholz ,

173,70 Hundert buchene Durchforstungswellen ,
4 Raummeter Buchen - Stockholz ,

10 Raummeter Weichholz - Knüppelholz ,
1,20 Hundert Weichholz - Reiserwellen .

Das Holz lagert sämmtlich in Distrikten , welche unmittelbar

an chaussirte Wege anstoßen , so daß bei jeder Witterung ab¬

gefahren werden kann .

Zusammenkunft auf der Medenbacher Chaussee am Bahn¬
wärterhäuschen .

Sonnenberg , den 18 . Februar 1885 . Der Oberförster .

114
___________ __ _________________ Schöndorf .

Holzversteigcrmig .

Nächsten Donnerstag den 26 . Februar I . Js .

Vormittags 10 Uhr werden in den Distrikten „ Eichel¬
garten "

, „ Fichtenkopf " und „ Bodenwag " :

18 eichene Stämme von 10,20 Festmeter ,
29 Rm . eichenes Scheit - und Knüppelholz ,

500 Stück eichene Wellen ,
350 „ buchene Wellen ,

2 Rm . kiefernes Knüppelholz ,
1400 Stück kieferne Stangen (Bohnenstangen ) ,
1950 „ „ Wellen ,

400 gemischte Wellen und

Freitag den 27 . Februar l . Js . , Vormittags
10 Uhr im Distrikt „ Hecke " :

1600 Stück eichene Wellen ,
20 „ kieferne Stämme von 2,10 Festmeter ,

110 „ „ Stangen I . Classe ,
420 „ „ „ II . „

20 „ ,, ,, HI . „
625 „ „ „ (Bohnenstangen ) ,

20 Rm . kiefernes Scheitholz ,
124 „ „ Knüppelholz ,
380 Stück kieferne Wellen

900 „ birkene „
an Ort und Stelle öffentlich versteigert .

Schierstein , den 19 . Februar 1885 . Der Bürgermeister .
179 _______________________________ Wirth .

Sehr werthvolle Maler - Staffeleien mit Schraube und

eine sehr kunstvolle Glieder -Puppe zu verkaufen Rhein -

straße 56 . Einzusehen von 10 — 12 Uhr ._______________
1045

»Mag * . Ein aufgemauerter Porzellan - Kochherd , mit

kupfernem Schiff und Bratofen ist billig zu ver¬

kaufen Rheinstraße 73 , Parterre . 873

Bekanntmachung . I
Die in der Curhaus - Colonnade belegene Trauben - Curhalle I

soll vom 1 . April d . Js . ab anderweitig verpachtet werden .
Dieses Lokal ist hell und geräumig , elegant ausgestattet , und

eignet sich ebensowohl für Ausstellung von Kunstgegenständen
aller Art wie als Verkaufslokal . Termin zur öffentlichen Ver¬

pachtung ist auf Mittwoch den 4 . März e . Vormittags
11 Uhr festgesetzt und werden die näheren Verpachtung^- ;

Bedingungen an Ort und Stelle bekannt gegeben .
Wiesbaden , 20 . Februar 1885 . Städtische Cur - Direktion .

_________________
F . Hey ' l .

Jagd - Berpacht « ng .

Montag den 2 . März d . I . Nachmittags 4 Uhr
wird die hiesige Feld - nnd Niederwaldjagd (zusammen .
1200 Morgen ) auf die Dauer von 6 Jahren in dem Rathhause
dahier meistbietend öffentlich verpachtet .

Bemerkt wird , daß der Jagdbezirk von der Eisenbahnstation
Auringen begrenzt wird .

Auringen , den 18 . Februar 1885 . Der Bürgermeister .
385

_____________________________________
Schmitt .

Dermin - Kalender .
Montag den 23 . Februar , Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung der zu oem Nachlasse des Fräul . Elvira von Othegravm
dahier gehörigen Mobilien re ., in dem Hause Moritzstratze 34 . (®.

'

heut . Bl .)
Vormittags 10 Uhr :

Holzverstcigerung in den fiskalischen Walddistrikten „Grohesuder "
, „Hütten- I

a
“ und „ Katzenlohe "

, Oberförsterei Chausseehaus . (S . Tgbl . 44.)
eigerung in dem fiskalischen Walddistrikte „ Brücher "

, Oberförsimi i
Nambach . (S . Tgbl . 44 .) I

Holzversteigerung in dem Wambacher Gemeindewald Distrikten „Heims - :

berg
"

, „Mühlbach " und „ Altefeld " . (G . Tgbl . 43 .) |
Meizen - und Gerftenftroh gebund - und centnerweise zu 3

haben Moritzstraße 5 . 10H j
Erste Qualität Mistveeterde zu Haven bei 4 . Bien ,

Handelsgärtner , Emserstraße . M f

OLt « ! hat am Sonntag Nachmittag
ein Dienstmädchen ein gelt - .

braunes Portemonnaie mit Inhalt und ein weißes
Taschentuch , 8 . 8 . gezeichnet . Gegen gute Belohnung

bittet man dasselbe Taunusstraße 32 im Laden ।

abzugeben . 561 i

Gefunden zwei Frauenröcke . Abzuholen Feldstraße 161

bei Köhler Wittwe . ,
I

Ein schwarzer Muff vor circa 8 Tagen bei mir liegen ge- I

blieben . Carl Schulze , Kirchgasse 38 . 1153 .

und ( XtGciI
■ •

Personen , die sich anbieten :

MB » Eine Lehrerstochter von 18 Jahren ,

welche das Kleidermachen selbstständig
erlernt hat , im Anmessen und Zuschneiden geübt
ist , sucht zum Frühjahr eine passende Stelle > m

einem Damen - Confeetions - Geschäft oder als selbst¬
ständige Gehülfin bei einer Damen - Kleidermacherm «

Näh . Frankenstraße 3 , Parterre . 1110

Ein Mädchen wünscht noch einige Kunden int Weißzeugnahen
und Ausbessern in und außer dem Hause , auf Verlangen um

Maschine . Näh . Steingaffe 21 , Parterre . 1113

Eine gebildete Haushälterin in gesetzten Jahren , welche eng¬

lisch und französisch spricht , im ganzen Hauswesen und m der

Erziehung der Kinder erfahren , sowie int Besitze vorzüglicher
Zeugnisse , sucht unter bescheidenen Ansprüchen baldigst Stellung

durch Ritter ’ s Bureau , Webergasse 15 .
Eine junge , anst . Frau sucht Monatstelle oder sonstige Be¬

schäftigung den Tag über . Näh . Röderstraße 27 , 2 St l .

Ein braves Mädchen vom Lande sucht Stellung in einem

kleinen Haushalte . Näheres im „ Park - HotÄ
"

. 1143
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jimmer -

:erg . 15 . 1181
Bitter ’»

inaoajen Dur et) vas Bur . . . Germania "
, Häfnergasse 5 . 1207

Eme feinbürgerliche Köchin in eine kleine Familie sucht
Bitter s Bureau , Webergasse 15 . 1206
.

Eine perfecte Köchin (sehr hohes Salair ) , eine Kammer -
lunafer , 3 Hausmädchen , Hotelzimmermädchen , mehrere Mädchen
als solche allein , 2 Küchenmädchen sucht Linder ’» Bur . 1182

Taunusstraste 5 , Parterre , wird ein Mädchen
gesucht , welches die Hausarbeit gründlich versteht
und , m Nähen , Bügeln und Serviren bewandert ist .
^ cur solche mit guten Zeugnissen mögen sich melden . 1210

Für Schneider !
Westenarbeiter findet dauernde Beschäftigung

(Werkstatte rm Hause ) bei B . Marxheimer . 1175
Auchblnderlehrling gesucht Faulbrunnenstraße 5 . 1172
Tüchtige Schreiner gesucht .

o , „ V Schmidt , Helenenftraste 4 . 1154
gesucht in der Bergoldcrei und Spiegel -

Handlung von II . Beichard , Emserstraße 67 . 1101
Em Gartnergehülfc gesucht . Näheres Expedition . 1130
Em tüchtiger Zapffunge wird gesucht . Näheres bei

Haa » en8tein & Vogler , Langgasse 31 . 1201
Em starker Hausbursche gesucht . Näh . Metzgergasse 23 . 1102
Hausburfche sucht Linder ’ » B ., Faulbrunnenstr . 10 . 1182

(Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

Em Dienstmädchen gesucht Mühlgasse 13 , Hinterh . 1149
Gesucht ein zuverlässiges Mädchen zur Pflege zweier Kinder .

Offerten mit Zeugnissen nebst Gehaltsausprüchen sind unter
A . HL 13 in der Expedition d . Bl . einzureichen . 1147

rT,u . Küchenmädchen findet danernde Stelle
Grabenstraste 5 . 114g

t
Morktstraße 29 wird ein ordentliches Mädchen , welches

kochen kann , gesucht . 1140
Ein junges Mädchen , am liebsten vom Lande ,

1Q
!» r eine kleine Haushaltung per 1 . März gesucht

otlrcygaffe 18 . nßo

x . £ OteIl )
«

“ ^ äIteri ’VtenJür Küche , Stornier und Leinen , sowie
tüchtige Köchinnen für Hotels , Restaurants und Villen , Hülfs -
köchlnnen neben Köche und Kaffeeköchinnen gegen hohen Lohn
für die Saison ges . d . Bitter ’» Bureau , Webergasse 15 . 1206

ßooi em kräftiges , reinliches Zimmer -
UvOUvIl l madcheu , zu aller Hausarbeit willig ,

, , m
das serviren und eine leidende Dame aus -

fahren kann Nur solche mit besten Zeugnissen wollen sich
vorstellen Adolphsallee 35 , 3 Treppen , von 9 - 11 und von 4
bis 6 Uhr . Eintritt zum 1 . März . 1131

Ein ordentliches Mädchen gesucht Ecke der Rtzder - und Nero¬
straße im Laden . HZg

hf *
, empfohlene Herrschafts - Hausmädchen ,

- « V11 * Hotelrimmermädchen für die Saison , Kaffee -
und Beiköchinnen , mehrere perfekte Hotel - und Siestaurations -
köchinnen , Mädchen für allein und Mädchen für alle Arbeit
durch Bitter ' » Bureau , Webergasse 15 . 1206

( födilffit Küchenhaushälterin , gute Köchin , Hotel - und

K ^ rrWaftöjmennäb ^ n , Mädchen für allein ,
Haus - u . Kuchenmädchenb . Wintermeyer,fjäfm

Ein feineres Kindermäd ch
'

e n flicht
Bureau , Webergaffe 15 . 1206

1 ME 1
.Perfecte Kammerjungfer , 2 angehehende Jungfern ,1 Reisebegleiterin , welche englisch spricht , mehrere Mädchen ,

welche die Küche verstehen , für allein und 1 tüchtiges ßf
mabajen durch das Bur „ Germania "

, Häfnergasse 5 .

Ein junges Fräulein sucht eine Stelle als Erzieherin bei
größeren Kindern oder als Stütze der Hausfrau . Näheres
Dotzheimerstraße 17 im Hinterhaus , zwei Stiegen hoch . 1158

Stellen wünschen eine seinb . Köchin , mehrere tüchtige Mädchen
als allein durch A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 1148

Empfehle Herrschaftsküchinnen , Diener und
Kuflcher . Bur . Germania , Häfnergasse 5 . 1207

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle . Näheres
Hellmundstraße 7 , Parterre . 1186

Ein Mädchen sucht zum 1 . April Stelle als
r ’ W

, Hausmädchen oder zu größeren Kindern . Näh .
Bictonastraße 19 . ngg

K
"

Empfehle stets Hotelpersonal jeder Branche .
Bureau „ Germania “

, Häfnergasse 5 . 1207
Ein Mädchen sucht Aushülfestelle , sowie zwei sehr brave

Mädchen mit 2 - und 2 -/ - jähr . Zeugn . , auch in Küche bewandert ,
Men Stellen auf 1 . März . Näh . Metzgergasse 21 , 1 St . 1197

S Em gebildetes Mädchen , welches gut nähen kann
Handarbeit versteht , sucht Stelle zu größeren Kindern

»der bei einer Dame d . Bur . „ Germania "
, Häfnerg . 5 . 1207

A " solider , tüchtiger Portier mit

J Sprachkenntnissen sucht Stelle . Näh .
Hafnergasse 6 bei Heinrich Arend . 1107

Personen , die gesucht werden :

Wittwe , auch Fräulein oder Landmädchen , gesetzten Alters
gute Figur , gewandt , zur

Führung eines Geschäftes
E ' liale ) gesucht . Leicht faßlich . Kleine Caution bedingt ,2- 3000 Mk . baar oder Nachweis . Offerten « ib Z . Z . 40
»n Haasenstein & Vogler , Langgasse 31 . 1202

Sine erste Arbeiterin ( Direktrice ) wird für ein
«Acres Putzgeschäft in eine Residenzstadt gesucht . Offerten
«ater F . H . 156 an Haasenstein <L Vogler in Cassel
erbeten. ( H . 6639 .) 61

blödes .
Voloutairiu und Lehrmädchen aus besferer Familie

j» sofortigem Eintritt gesucht .
® heinlaender , Wilhelmstraße 24 . 1194

cunge Mädchen können in einem feineren Geschäfte das
Midermachen gründlich erlernen . Näheres Expedition . 1106

Em anständiges Mädchen wird per 1 . März für die Haus -
ttoeit auf den ganzen Tag gesucht . Näheres Querstraße 3 ,» Stiegen hoch rechts . 1144
/ ^ uchteine zuverlässige Frau zur Aushülfe . Näheres in
°n Expediüon dieses Blattes . 1184

WM * »
. Ein braves Mädchen wird gesucht . Näheres

Oramenstraße 23 , Mittelbau , 1 Stiege . 601
■ sreundliches , gewandtes Mädchen , nicht unter 20 Jahren ,

lvird in ein Spezerei - und Delicatessen -
Maft gefucht . Näh . Exped . 1114

EuUüchtiges , erfahrenes Mädchen gesucht Emserstraße 25 . 1155
in eine kleine , feine Familie ein braves

»äFr « k ? " bchen ober Wittwe , welches die Küche versteht .
HFnmudstraße 29 , Hinterh . 1116

eil Mädchen , welches gut kochen kann und etwas Hausarbeit
Übernimmt , gesucht Rheinstraße 43 tot Laden . 1109

Ein in der Hausarbeit gründlich erfahrenes ,

i 'Bfra6,“
tiqe6I .

E ° dch - " - " m 1 . M -i - j g . !uch ,

i4itnra6e,4lfÜnäi
>4CU toirb iUm L März gesucht Philipps -

süchtiges Dienstmädchen gesucht
$ toci Treppen hoch .

4
1103

M ^ ÖĈ en surHausarbeit gesucht Friedrichstraße 23 . 1151

flii» dr / .
" Aländiges Mädchen , welches sehr aut kochen

d "rgsstaße
^

l4
^ "

i
^

Etage
Unb 9Ute Z ^ gnisse besitzt , große

'

Ä ^ ^ ^
^

Ein starkes Mädchen für Hausarbeit gesucht
Walramstraße 27a .

b
1009

I
. Für meme Buch - und Kunsthandlung suche ich

einen Lehrling mit guter Schulbildung .
'

Gisbert Noertershauser . 1187
EIWWWWWWWWWWWWWWWWWMDDDMDE ^ ^ EWWWWWDMMMM ^

Einen tüchtigen Schriftsetzer sucht die Buchdruckcrei
von Gustav Weiser , Schwalbacherstraße 12 . 1211

^ ^ ki >nialwaarengeschäfte ist eine
Lehrlingsstelle zu Ostern , event . auch später zu besetzen .

C . W . Leber , Bleichstraße 15 . 1138
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nden von 9 — 11 Vorm .,

Zahnarzt Aut . Witzei
,

Rheinstraße 15 .

Sprechstunden von 8 — 12 und von 2 — 5 Uhr . Für
Unbemittelte gratis von 12 — 1 Uhr . « 93

Felsenkeller , Taumisstrch .

Heute Sonntag : Frei - Eoneert .

15175 H . Schreiner .

Frische F ^ nwnder

Schellfische .

1074 Franz Blank , Bahnhofstrasse 10 -

Rheingauer Hof "
,

”

Heute Sonntag von 4 Uhr an :

Nicht als Heilmittel ,

sondern als Universalmittel zum täglichen Gebrauche im

Interesse für Alle , denen an Erhaltung eines schönen natür¬

lichen Haupthaares und immer reiner thätiger Kopfhaut etwas

gelegen ist , empfiehlt man statt Oel oder Pomade

C . Retter '
s Haarwaffer ( München ) ,

Für Unbemittelte „ 12 — 1

f Pflanzenkiibel
aus Eichenholz ,

in den Größen von 25 bis
100 Ctm . Durchmesser ,

Salonkübel
fttr Zimmerpflanzen

in geschmackvoller Ausführung
empfichlt

Just . Zintgraff ,
3 Bahnhofstratze 3 . 172

welches b . die ehrendsten Zeugnisse erster Autoritäten ausgezeichnet ,
besonders auch für Institute eindringlichst zu empfehlen ist . Zu
hab , um 40 Pf . u . Mk . 1,10 bei Viehoever , Marktstraße 23 . 201

yi Dr . K . Tonton , g
. j Spezialarzt für Hautkrankheiten , 381

4^ früher Assistenzarzt an der Königl . Klinik für Haut -

Weinstube , 28 Grabenstraße 28.

Reinen Naturwein per V» Schoppen zu 17 , 20 und
35 Pfg . , bei Abnahme von 6 Flaschen frei in ' s Haus geliefert
per Flasche zu 55 und 70 Psg . , sowie rother Wein Mk . 1,10.
846 Achtungsvoll G . K . Kretsch .

Bienstädter Felsenkeller .

Vorzügliches Lagerbier per Glas 12 Pfg .

KB . Gut geheizte Säle ._____________________________
24741

Prima Aepfelwein Mühlgasse 7 . 2äl(l8

Feinste

Süßrahm - Tafelbutter ,

täglich frisch , hat vom 1 . März c . ab in größeren und kleineren

Quantitäten (jedoch nicht unter 8 Pfunds abzugeben
Gräflich von Boeholtz ’sche Dampfmolkerei

1098 Niesen bei Peckelsheim ( Westfalen ) .

Feinste weiße amerikanifche

Ringäpfel " Ä1
980 J . Rapp , Goldgasse 2,

Kinder und Krankenwagen !
Große Auswahl mit und ohne Stahlräder und Gummi¬

reifen zu verkaufen und zu vermiethen bei

Franz Alff , Wilhelmstraße 30 ,
25545

____
Hotel dn Park .__ _

Bei Porzellanmaler F . Nolte , Karlstraße 44 , eine
Stieae hoch , wird Alles gekittet , Porzellan feuerfest . 19864

Die höchsten Preise für getragene Kleider , Möbel , Betten
und Weißzeug werden gezahlt Webergaffe 52 . 19883

Grotze Auswahl 5FS & 3&SBX
moden , Consolen , Waschkommoden , Nachtschränkchen , Sopha

' s ,
Garnituren in Plüsch - und Fantafiestoff - Bezua , vollst . Betten ,
Roßhaar - , Seegras - und Strohmatratzen , Deckbetten und Kissen ,
Tische , Büffets , Secretäre , Spiegel , Stühle rc . , sowie vollst ,
moderne und elegante Salon - , Wohn - , Speise - und Schlaf¬
zimmer - Einrichtungen zu billigsten Preisen .
25585

_________
H . Markloff , 15 Mauergasse 15 .

Eine Parthie feinstpräparirter Künstler - Farbe « wird
billig abgegeben .
25623

'
F . Küpper ,s an . , Maler , kl . Burgstraße 1 .

» geschnittene und gedrehte Hifch - und Bettstelle » in
großer Auswahl empfiehlt billigst die Holzhandlung

1013 J . Haberstock , Hochstätte 16 .
fein zweith . Kleiderschrank zu verk . Römerberg 32 . 695

Lofodinischer
Medieinal - Dorsch - Leberthran

von H . von Gimborn . Emmerich am Rhein ,

zweifach prämiirt Amsterdam 1883 ,
in Flaschen ä 60 Pfg . , 1 Mk . und 1 Mk . 60 Pfg .

Derselbe eisenhaltig 1 Mk . per Flasche bei
Fr . Strasburger , Kirchgafse 12 .

H . J . Viehöver , Marktstraße 23.

Louis Schild , Langaasse 3 .
207

________________
Ph . Keuscher , Kirchgafse 51 . _

Kartoffeln
, KST1 * 19 * '

886
___________

Wilh . Müller , Bleichstraße 8 im Laden ^

Eiserne Karre «

für jeden Bedarf auf Lager .

Justin Zintgraff ?

_______

~

______
3 Bahnhofstraße 8 . 1^

sowie sämmtliches Brenn -

Kohlen ,

Hofthore , Taunusstraße 45 , Parterre .

In Bierstadt No . 128 ist eine hochträcht . Fahrkuh z ^ M
Eine Kkhkrippe wird zu kaufen gesucht . Näh . Exp . 1



mmo

Expedttiotn ÄaKgz -rffe Mo . sd '. Seit « 21

r- Prompte und reelle Passagierbeförderung nach

incrika und Australien durch J . Ohr .
Gliicklich , 6 Nerostrasse 6 in Wiesbaden .

Vertreter des Xordtl .

Lloyd in Bremen . “ Agentnr der Red - Star - Linie etc . 1122

Anfertigung von Stickereien
vom einfachsten Namen bis zum feinsten Monogramm Dringe
ich in Empfehlung ; ebenso eine große Auswahl in Schürzen ,

Corsets , Taschentüchern und alle Arten Kurzwaaren

zu außergewöhnlich billigen Preisen .

1115 ______________
Lana Metz , Faulbrunnenstraße 3 .

N Hamburger Hosen , L ,

m * s - rb - n . * 9
Wtr9affe

NB . Bemerkt wird , daß dieselben für Lehrlinge , sowie für
den größten Mann vorräthig und vollkommen weit und gut

genäht sind . ____________
Eine Chaise - longue ist wegen Mangel an Raum für

« 0 Mk . zu verkaufen Wilhelmsplatz 9 . _____________
1090

Ein einthüriger Kieiderschrauk billig zu verkaufen .

1193 Klein , Dotzheimerstraße 3 .

1170

Im Namen der Hinterbliebenen :

August Milie .

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß
unsere gute Mutter , Großmutter und Schwiegermutter ,

Frau Kath . Mille Wittwe ,

Plötzlich in Folge eines Herzschlages heute Morgen um

8 Uhr verschieden ist .

Die Beerdigung findet Dienstag den 24 . Februar
Nachmittags 3 Uhr vom Sterbehanse , Schachtstraße 24 ,
aus statt .

Wiesbaden , den 21 . Februar 1885 .

hause , Parkstrasse 12 , aus statt . 1117

Todes - Anzeige .

Verwandten und Freunden die traurige Mit -

theilung , dass unser lieber Gatte und Vater ,

T) -
r , Friedrich Umber ,

am 20 . Februar sanft verschieden ist .

Die tiefgebeugten Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 21 . Februar 1885 .

Die Beerdigung findet morgen Montag den

23 . Februar Nachmittags 2 '
/2 Uhr vom Sterbe -

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten bie
_ traurige

Mittheilung , daß unser jüngstes Söhnchen , Wilhelm ,

gestern Nachmittag 4 Uhr nach schweren Leiden sanft
entschlafen ist .

Wiesbaden , den 21 . Februar 1885 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Todes - Anzeige .

Allen Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , g
daß unser innigstgeliebtes Söhnchen

Carl
am Freitag Vormittag sanft dem Herrn entschlafen ist . |

Die Beerdigung findet Montag den 23 . Februar c . g
Nachmittags 4 Uhr vom Sterbehause , Neugasse 11 , aus statt , g

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen : I

Julins Schröder ,
1169 Gerichtsvollzieher .

Allen Denen , welche an dem schmerzlichen Verluste
unseres lieben Vaters , Großvaters und Schwiegervaters ,
Adam Forst , Antheil nahmen und ihn zu seiner letzten
Ruhestätte geleiteten , insbesondere für die reiche Blumen -

spende unseren innigsten , tiefgeftihlten Dank .
Wiesbaden , den 21 . Februar 1885 .

773 Die trauernde Wittwe nebft Ländern .

Für die vielen herzlichen Beweise der Theilnahme bei

dem Tode meiner geliebten Tochter , Clara , sage ich
hiermit meinen tiefgefühltesten Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

854 Jacob Marx .

Haus mit frequentem Spezerei - Geschäft in guter Lage
wegen Geschäftsveränderung unter günstigsten Bedingungen
zu verkaufen P . Fassbinder , Bahnhofstraße 18 . 1132

ä a kleine , neu , elegant erbaut , für eine

rOlüWp auch zwei Familien eingerichtet , in

gUfer , ebener Lage hier preiswürdig zu verkaufen .

Off . unter B . C . D . 25 postlag . franco Wiesbaden erb . 1183

Bon Biebrich bis Caub NÄ 'LL
hübsches , kl . Haus mit großem Garten per 1 . April zu
miethen gesucht . Off . nebst Preis sub M . N . an die Exp . 1108

Ein Acker im „ Aukamm "
, in der Nähe der Landhäuser , ist zu

verpachten . Näh . Dotzheimerstraße 6 , Parterre .
J 1094

Circa 150 Ruthen Land an der Walkmühlstraffe ,
für Gärtnerei paffend , zu verkaufen oder auch zu ver¬

pachten . Näh . Kirchgasse 26 . 14043

Win feineres , rentables Laden - Geschäft
mit oder ohne Wohnung auf gleich oder 1 . April zu über¬

nehmen . — Günstige Gelegenheit für einen geb . Mann

resp . verh . Leute . — Erforderlich find ca . 5000 Mark . —

Das Geschäft besteht schon ca . 7 Jahre an hiesigem Platze
und besitzt eine gute Kundschaft . Näh . Geisbergstraße 24 . 1221

3800 Mark aus gutes Object (Aecker , doppelte Sicherheit ) ,
ohne Zwischenhändler gesucht. Offerten unter M . 7 bei der

Expedition dieses Blattes erbeten . 1145

5000 , 10,000 , 18,000 , 25,000 , 30,000 und

80,000 Mark gegen gute Hypotheken auszuleihen .
P . Fassbinder , Bahnhofstraße 18 , 1133

(Fortsetzung in der 3 . Beilage .)
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Siu Primaner wird zur Nachhülfe und zum Ueberwachen
der Schularbeiten für einen Quintaner gesucht . Näheres
Adelhaidstraße 5 .

'
1195

Gesuche :

SLÜoVx nun d ö - ( X t ize i

Eine kinderlose Familie sucht zum 1 . April ein Logis von
2 — 3 Zimmern nebst Zubehör . Näheres Nerostraße 25 . 1124

Per 1 . April wird in angenehmer Lage eine gut möblirte

geräumige Etage von ca . 10 Räumen incl . Küche oder eine kleine
Villa nebst Stallung für 2 — 3 Pferde und Remise auf 6 Monate zu
miethen gesucht . Offerten unter R . H . 20 an die Exp . erb . 1097

einkeller J . Rapp ?
"

Goldgasse 2 . 1188

Leeres Zimmer , Nähe der Wilhelmstraße , gesucht . Näheres
Wilhelmstraße 24 im Laden . 1208

Angebote :

iedrichstratze 4 , I . Etage ,

gleich am Curpark ,
chaftlich möblirter Salon und 1 resp . 2 Schlaf -
amer zu vermiethen . — Mit und ohne Pension . 1204

Neugasse 3 , Parterre , ist ein gut m5blirtes
Zimmer zu vermiethen . 1141

Weilftraße 20 , 2 Tr . , angenehme Wohnung mit schöner
Aussicht , 3 Zim ., Küche und Zubeh . , z . 1 . April z . tim . 804

Erne ältere Dame wünscht ein gut möblirtes Zim¬
mer an eine Lehrerin oder Ladnerin zu vermiethen
Neugasse 2 , Parterre . 1123

Ein einfaches , gut möblirtes Zimmer ist zu vermiethen .
Näheres Bahnhofstraße 18 , 3 . Stock . 1135

Möblirte Zimmer mit Pension im Preise von 50 — 60 Mark
per Monat zu vermiethen Schwalbacherstraße 3 . Näheres
daselbst , Parterre . 1105

Möbl . Zimmer zu vermiethen Neugasse 13 , 1 Tr . links . 1134
Ein möblirtes Zimmer vom April an zu vermiethen . Näheres

Hellmundstraße 5 , 3 Stiegen bei Fraund . 1173

Ein schönes Bier - Rcstaurant
in frequenter Lage der Stadt an einen eautionsfähigen

Wirth zu vermiethen . Näh . bei Haasenstein & Vogler ,
Langgasse 31 . 1203

Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost und schönes Logis Weber¬
gasse 51 , Parterre recht ? . 1174

Arseiter können Schlafstelle erhalten Feldstraße 16 . 1180
Ein bis zwei Schüler nehme noch in Pension ; auch Halb -

Pensionäre . Näheres in der Expedition d . Bl . 1209
( Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

Mr die Opfer der Erdbeben in Spanien sind noch bei mir
ß7.

10 Fsl . Schreiber 1 M , Frl . Hammes
60 Psi , W . K . 10 M ., Hrn . Major L . 20 M ., G . S . (2 . Gabe ) 10 M
Hnr v . Lade MM Frau 3Jl _ B . 10 M .. Hrn . Pfarrer Mrncke
aus Eschborn 3 M ., O . G . 5 M ., £ )— " - ™ -

P . Seiler 10 M ., Hrn . O . Schultz 4 Ä
aus Eschborn 3 M ., O . G . 5 M ., Hrn . Dr . Hagemann 15 M .. Hrn .
P - Seiler 10 M Hrn . O . Schultz 4 M , D . b . & M ., Hrn . vLander
10 M ., Frau Geh .-Rath v . Ammon 6 M ., Hrn . Stolte 5 M ., P H .
10 M Hrn . C . Acker 5 M . und Frau C . Acker 10 M . ; zusammen mit
den Bereit « veröffentlichten Gaben 1898 M . 50 Pf . Besten Dank den
gütigen Gebern . Gleichzeitig bemerke ich , daß die durch Herrn Schrift¬
steller C . Stelter zu obigem Zwecke gehaltene Vorlesung einen Reinertrag
von 642 M . 2 Pf . ergeben hat . Es sind somit im Ganzen 2540 M .
52 Pf . an das Central - Comitä in Berlin abgesandt worden .

Dr . v . Strauß und Torney , Polizei -Präsident .

Auszug aus den Civilstands -Registern der Stadt
Wiesbaden vom 20 . Februar .

Geboren : Am 13 . Febr ., e. unehel . T ., N . Caroline . — Am
A .Iebr ., dem Thierarzt Max Honert e. T ., N . Anna Friederike Gertrude
Elisabeth . — Am 14 . Febr ., dem Kellner Carl Brühl e. T , N . Lina
Johanna . — Am 14 . Febr ., dem Agenten Georg Lotz e. T ., N . Ernestine

WMelmine Louise . - Am 16 . Febr ., dem Tüncher Wilhelm Heilhecker t
T ., N . Elisabeth Lina .

Aufgeboten : Der vcrw . Küfer Philipp August Wittlich vonNieder -
auroff , Amts Wehen , wohnh . dahier , und Sophie Catharine Philippine
Thomä von Watzelhain , Amts Lanaenschwalbach , wohnh . dahier . — $ ct-
Sattlergchülfe Heinrich Robert Brönina von Laufigk im Königreich
Sachsen , wohnh . dahier , früher zu Biebrich wohnh ., und Auguste Schäfer
von Hungen , Kreises Gießen , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 19 . Febr ., der Hutmacher Georg Heinrich Friedrich
Ockel von Corbach im Fürstenthum Waldeck , wohnh . dahier , und Caroline
Friederike Marie Büger von hier , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 19 . Febr ., der Gärtner Valentin Abbel , alt 42 %
10 M . 6 T . — Am 19 . Febr ., Ernst Ferdinand Carl , S . des Schriw
setzers Hermann Emil Kunschmann , alt 2 I . 6 M . 13 T . - Am 19 . Febr .
der unverehel . Privatier Johann Christian Matte von Oberstein an der
Nahe , alt 71 I . 8 M . 1 T . — Am 20 . Febr ., Anna Margarethe , geb.
Launhardt , Ehefrau des Taglöhuers Heinrich Graubner , alt 60 I . .4 M .
28 T . Königliches Standesamt .

Auszug aus den Civilftauds - Regiftern der
Nachbarorte .

Biebrich -Mosbach . Geboren : Ani 4 . Febr ., dem Hofsatiler -
meister Carl Zorn e. T . — Am 6 . Febr ., dem Taglöhner Adam Heimann
e. S . — Am 6 . Febr ., dem Bader Johann Peter Heinrich Klee e. S . —
Am 6 . Febr ., dem Kribbmeister Carl Heinrich August Braatz e. T . — Am
6 . Febr ., dem Obsthändler Johann Breidenbach Zwillinge , e. S . und e.
T . - Am 6 . Febr ., dem Zimmermann Max Hotter e. T . — Am 7. Febr .,
dem Bäckermeister Johann Georg Krieger e. T . — Am 7 . Febr ., dein
Taglöhner Anton Braunagel e. S . — Am 7 . Febr ., dem Taglöhner
Philipp Carl Krieger e. T . — Am 8 . Febr ., dem Fuhrmann Friedrich
Carl Emil Zothe e. T — Am 11 . Febr ., dem Taglöhner Friedrich
Gruber e. T . — Am 15 . Febr ., dem Taglöhner Michael Müller e. S . —
Am 15 . Febr ., dem Landmann Georg Menges e. S . — Am 15 . Febr .,
dem Wirth Georg Friedrich Hurlebaus e. T . — Am 15 . Febr ., dem
Fabrikarbeiter Friedrich Kohlhaas e. T . — Am 16 . Febr ., dem Taglöhner
Caspar Lauf e. S . — Aufgeboten : Der vcrw . Taglöhner Philipp
Peter Bender von Holzhausen ü . A ., wohnh . dahier , und die verw.
Barbara Mohr , geb . Wassermann , von Ober -Olm in Rheinhessen , wohnh .
dahier . — Der Taglöhner Ferdinand Burkard von Giesel , Kreises Fulda ,
wohnh . dahier , und die verw . Anna Margarethe Stuhlfauth , geb . Dimer ,
von hier , wohnh . dahier . — Der Privatier Johann Theodor Hassenbach
von hier , wohnh . dahier , und KatharineZahn von Eichloch in Rheinhessen ,
wohnh . daselbst . — Der Tüncher Carl Wilhelm Martin von Orlen , Amis
Wehen , wohnh . daselbst , und Friederike Wilhelmine Schmidt von Orlen ,
wohnh . daselbst , zuletzt dahier wohnh . — Verehelicht : Am 7. Febr ,
der verw . Landmann Georg Philipp Christian Kaltwasser von Seitzenhahn,
Amts Wehen , wohnh . dahier , und Jacobinc Elisabethe Katharine Henne¬
mann von Hof Schönberg , Amts Langenschwalbach , wohnh . dahier . -
Am 7 . Febr ., der Schmiedemeister Pbilipp Urban von NiederselieiS ,
Amts Idstein , wohnh . dahier , und Elisabethe Jacobine Wölfert von
Nastätten , wohnh . seither zu Wiesbaden . — Am 7 . Febr ., der verw . Taa -
löhner August Krombach von Astert , Kreises Oberwesterwald , wohnh .
dahier , und Diane Elisabethe Jacoh von Ramrod , Kreises Alsfeld , wohnh .
dahier . — Am 7 . Febr ., der Kaufmann Abraham Lomnitz von Eschwege,
wohnh . daselbst , und Rebekka Sender von hier , wohnh . seither dahier . —
Am 14 . Febr , der Fabrikarbeiter Michael Schaller von Hausbach , Sreiieä
Merzig , wohnh . dahier , und Margarethe Reifer von Vettelschloß , Kreises
Neuwied , wohnh . seither zu Wiesbaden . — Am 14 . Febr , der Schuhmacher
Joseph Lauzer von Köln , wohnh . dahier , und Johannette Sophie Röhrig
von Miehlen , Amts Nastätten , wohnh . dahier . — Am 14 . Febr ., bet verw .
Taglöhner Peter Schwerberger von Hornau , Amis Königstein , wohnh .
dahier , und Barbara Menke von Hornau , Amts Königstein , wohnh . dahier .
— Gestorben : Am 7 . Febr , die unverehel . Louise Otto von Weilburg ,
alt 91 I . — Am 7 . Febr , Elisabethe , geb . Ruppert , Ehefrau des Kauf¬
manns Wilhelm Korb , alt 59 I . — Am 12 . Febr , Christine Wilhelmine ,
T . des Wächters Jacob Klepper , alt 7 I . — Am 14 . Febr , Louise
Philippine Elisabethe Margarethe , T . des Landmanns Philipp Kimmel ,
alt 20 I . — Am 14 . Febr , Katharine , geb . Steinhauer , Ehefrau des
Feldschützen Karl Faust , alt 67 I . — Am 16 . Febr , Karl Peter , S . des
Hilfstelegraphisten Reinhard Faber , als 2 I . — Am 18 . Febr , der
Küfermeister Georg Conrad Ludwig Born , alt 33 I .

Dotzheim . Geboren : Am 9 . Febr , dem Bergmann Adam Dorih
e. S , N . Carl . — Am 11 . Febr , dem Maurer Friedrich Wilhelm Wagner
e. S , N . Emil Ludwig Eduard . — Am 15 . Febr , dem Tüncher Carl
Fuhrmann e. T , N . Marie . — Verehelicht : Am 7 . Fehr , der Land-
niann Friedrich Adolf Rossel , und Elise Louise Henriette Rossel , Beide M
hier . — Am 7 . Febr , der verw . Tüncher Friedrich Wilhelm Birk , und
Anna Marie Seibert , Beide von hier . — Am 14 . Febr , der Maurer
Wilhelm Neumann , und Elise Körppen , Beide von hier . — Gestorben :
Am 10 . Febr , Louise Wilhelmine , T . des Tünchers Friedrich Wilhelm
Klee , alt 1 I . 11 M .

Sonnenberg und Rambach . Geboren : Am 14 . Febr , dem
Maurer Moritz Carl Will zu Sonnenberg e . T , N . Marie Sophie
Christiane . — Aufgeboten : Der Steinhauergehülfe Ludwig PhäiPP
Friedrich Christian Häuser und Wilhelmine Christiane Catharine Marie
Bach , Beide aus Sonnenberg und wohnh . daselbst . — Der Steinhauer¬
gehülfe Wilhelm Christian Carl Fischer , und Christiane Philippine Elisa -

bethe Denz , Beide aus Rambach und wohnhaft daselbst . • ,
Bierstadt . Verehelicht : Am 15 . Febr . , der Dachdecker Linus

Reith von Wahlert , Amtsgerichts Saalmünster , wohnh . zu Bierstadt , und
Emilie Catharine Köpper von Stein , Ä . Marienherg , wohnh . zu Wiesbaden ,
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Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade - Blatt vom 21 Februar 1885 .)

Adler i
Jacobi , Kfm ., Paris .
Cockerill , Rent m . Fr ., Aachen .
Ctorenbach , Kfm , Hückeswagen .
Lampert , Kfm ., Würzburg .
Hitzschke , Kfm , Elberfeld .

Alleesaal :
Praetorius , Dr ., Catzeneinbogen
Kann , Catzenelnbogen .

Cßlnlscher ilnf i
Abramowski , Offizier , Hannover .

Engel i
Weclewski , Rittergutsbes . m Fr ,

Lnbowice .
Einhorn t

Schwed , Kfm ., Nürnberg .
Oppenheimer , Kfm , Butzbach .
Weismann , Kfm ., Neustadt .
Kuntz , Kfm , Creuznach .
Kieselbach , Kfm ., Barmen
Malmus , Kfm , Kassel
Siegel , Kfm ., Frankfurt .
Müller , Kfm ., Schneeberg .
Gross , Fr ., Diez .
Marquardt , Kfm ., Regensburg .
Götze , Kfm ., Apolda .
Meyer , Kfm , Thiengen . i

Grüner Wald r
Götze , Kfm ., Berlin . >
Frey , Kfm ., Stuttgart
Babad , Rostow . :
Zahlten , Kfm ., Leipzig .
Busch , Kfm ., Aachen . I
Otto , Kfm ., Höchst , i
Salomon , Stud . phil , Marburg , i
Sprengel , Stud . phil , Marburg , j

Fremden

Hotel du Xordi
v . Linhart , Fr . Hofr ., Würzburg .

Wonneahofi
: Schneefeld , Kfm ., Offenbach .

Eichler , Kfm ., Kassel .
Waldhausen , Kfm ., Köln .
Le wy , Kfm ., Berlin .
Blell , Rittergutsbes , Königsberg .
Brandt , Kfm ., Westerburg .

Br . Pagenstecher ’ s
Angenklinik >

Tollkühn , Hauptm ., Königsberg .
Friedberg , Fr ., Mainz .

Bhein - Hutel -
I Moser , Kfm ., Frankfurt .

Witt , Ingenieur , Pilsen .
Philip , Kfm ., Hamburg .
Neukomm , Fr ., Bern

Schtitzenhof i
Herbei , Schwalbach ,
Beaurlais , Dr med ., Montabaur .

Weisser Schwan i
v . Bailliodz , Frl . Rent ., Bunzlau .

Spiegel :
v . Kroseck,Gen - Lt m . Fr , Danzig .

Tannns - Hoiel i
v . Bachmeyer , m Fr ., Baden - Baden .

Hotel Weins i
Fopp , Kfm ., Leipzig .

In Privathünserni
Pension Mon - Repos :

Bond , Fr . Rent . m . Fm , London .
Villa Speranza :

van Bommel . Frl . .______ Holland .

■Führer .
Sb '

ntgliche Schauspiele , Heute Sonntag : „ Tannhäuser “ . —
Morgen Montag : V Symphonie -Concert

Corhans zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 ühr :
Concert .

Herkel ' achti IMunHtcsmeeteHsaei ^ ( neue Colonnade ) Geöffnet
Täglich von 9 — 5 ühr .

GesHUlde - tialleg *ie des Stuns . SAuaatverein -.» ( im Museum ).
Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von
11 — 1 und von 2 —4 ühr .

Königri . Landesbibliothek , Geöffnet täglich , mit Ausnahme
des Samstags tftd Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe
von Büchern Vormittags von 10 — 2 ühr .

Aatesrhistorischea ISsiseasn . Während der Wintermonate
geschlossen .

Alterthnms - Musenm ( Wilhelmstrasse ) . Während der Winter¬
monate geschlossen Besondere Besichtigungen wolle man
Friedrichstrasse 1 anmelden .

Kaiecrl . Teicgraphcn - Anit (Rheinstrasse 19 ) i ist ununter¬
brochen geöffnet .

Kaiser 1. Pont ( Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬
pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Protentanttsche » anptkirehe (am Markt ) . Küster wohnt in
der Kirche .

Protest . SBergklrche ( Lehrstrasee ) . Küster wohnt nebenan .
Hstholiwhe Wotlikirche ( Friedrichstrasse 28 ) Den ganzen

Tag geöffnet ,
■y » a »r»>s?e ( Michelsberg ) . Wochentage Morgens 7 und Nachmittags

5 Uhr Synagogen - Diener wohnt nebenan
" ywagoge ( Friedrichstrasse 25 ) . Wochentage Morgens 6 ‘/a und

Nachmittags 4x/z ühr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

*) Die Barometerangaben find aus 0” E . redncirt .

1885 . 20 . Februar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer * ) ( Millimeter ) .
Nmuometer (Celsius ) . .
Dunstspaniluug (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc . )

Windrichtung it . Windstärke j
^ gemeine Himmclsausicht !
Regenmengepro □ ' in par .Cb . "

faft bcn flan

741,9
4 2,2

5,2
96

N .O .
mäßig ,

bedeckt .

,en Tag a

739,8
+ 4,0

5,3
87

N .O .
schwach .

bedeckt .

nhaltender

740,8
42,6

4,9
89

N .O .
schwach .

bedeckt .

85,5
Regen , y

740,8
+ 2,9

5,1
91

bends mit

Deutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .
Die für Heute Sonntag den 22 . Febr . angesagte Erbauung fällt aus .

Meldebücher des Thierschutzvereins liegen offen
bei den Herren Tabakhändler Roth , Ecke der Wilhelm - und Burgstraße ,
Uhrmacher Walch , Kranzplatz 4 , Kaufmann Koch , Ecke des Michelsbergs ,
und Buchhändler Schellenberg , Oranienstraße 1 .

Russische 5 pCt . Prämien - Anleihe von 1866 .
Die nächste Ziehung dieser Anleihe findet am 13 . März

statt . Gegen den Coursverlust von circa 190 Mk . bei der
Ausloosung mit der Niete übernimmt das Bankhaus Carl
Neuburger , Berlin , Französische Straße 13 , die Ver¬
sicherung für eine Prämie von 1 Mark pro Stück . 151

Frankfurter Course vom 30 . Februar 1885 .
Geld .

Holl . Silbergeld 167 Rm . 50 Pf .
Dukaten . . . . 9 „ 56 „
WFrcs .-Stückc . . 16 „ 20 „
Sovereigns . . . 20 # 44 „

aeriales . . . 16 , 76 .
arS in Gold . 4 . 21 ,

Wechsel .
Amsterdam 169 .65 bz.
London 20 .500 bz .

Saris
80 85 - 90 bz .

iien 165 .20 bz .
Frankfurter Bank - Disconic 4 % .
Reichsbank -Disconto 4"-'o.

Aus dem Reiche .
* Deutscher Reichstag . (54 . Sitzung vom 20 . Februar .)

Dem Hause tft ein Gesetzentwurf wegen Ergänzung des § . 73 des Reichs -
beamten -Gesetzes zugegangen . — Die Specialberachnng der Zolltarif -Novelle
wird bei der Position : „ Malz

"
fortgefefct — Die Vorlage fetzt einen Zoll

von 3 Mk . fest . Die „ Freie Vereinigung " will einen Zoll von 2 Mk .
40Pfg . — Abg . Zeitz schlägt einen Zoll von 2 Mk . 25 Pfg ., Abg . Lenz¬
mann einen Zoll von 2 Mk . vor . — Abg . Lenz mann begründet seinen
Vorschlag mit dem Hinweise darauf , daß ein zu hoher Malzzoll auf die
Consumenten abgewälzt werde , so das Bier vertheuern und bett Brannt -
weinconsum steigern würde . — Bundes -Commissar Thiel bestreitet , daß
ein Zoll von 3 Mk . zu hoch sei und betont , ein niedrigerer Zoll würde
dieMalzproduction nicht ausreichend schützen . — Abg . v . Kardorff bestreitet ,
daß der Malzzoll eine Vertheuerung des Malzes

'
bewirken könne . - Abg .

Richter (Hagen ) entgegnet , durch einen zu hohen Malzzoll werde die
Bierproduction geschädigt . — Abg . U h d e n erklärt fick) für einen Zollsatz
von 2 Mk . 40 Pfg , ebenso Abg . v . Gagern . — Abg . Z eitz rechtfertigt
nochmals seinen Antrag . — Hierauf wird der Antrag der „ Freien Ver¬
einigung " auf Festsetzung eines Zolles von 2 Mk . 40 Pfg . angenommen .
— Es folgt die Berathung eines Antrages des Abg . Racks , welcher den
Bundesraty ermächtigt , alle bisher berathenen Zollpositionen in Zeiten
der Theuerung außer Hebung zu setzen . — Abg . Racke empfiehlt seinen
Antrag . — Staatssecretär Burchardt constattrt , daß der Bundesrath
einen ähnlichen Antrag bereits abgelehnt habe . In absehbarer Zeit sei
kein derartiger Nothstand zu erwarten , der einen solchen Antrag nöthig
mache , da das colossale Angebot von Getreide u . s. w . aus allen Welt -
theilen fast den Weltpreis , selbst bei einer localen Mißernte , auf der gleichen
Höhe halte . Die Regierung wünsche gar nicht einseitig , ohne Beschluß
des Reichstags eine so große Verantwortung zu übernehmen ; endlich würde
auch , wenn eine solche Bestimmung im Gesetze stehe , die Sveculation sich
der Sache bemächtigen . Er bitte den Antrag abzulehnen . — Abg . Richter :
„Daß ein solcher Antrag aus der Mehrheit des Hauses hervorgehen konnte ,
beweist schon , daß die Herren sich bei ihrer Arbeit der Brodvertheueniug
doch nicht ganz geheuer fühlen . Richter eremplificirt auf einen neulichen
Artikel des „Wests . Merkur "

, der in gewissem Sinne den Ausfall der
Wahlen und das Gedeihen der conservativen Partei vom Wetter abhängig
mache , indem es dort heiße : „ Schlechtes Wetter gibt schlechte Ernte , schlechte
Ernte gibt Theuerung , dann wählt man keinen Conservativen , der das
Brod vertheuert . " — Abg . v . Stolberg - Wernigerode spricht gegen
den Antrag , weil im Falle einer drohenden Theuerung bei unteren heu¬
tigen Commnnicationsmitteln der Reichstag immer noch zeitig genug be¬
rufen werden könne , um zuzustimmen . — Abg . R o h l a n d tritt für den
Antrag ein . — Abg . Buhl steht der Idee des Antrages sympathisch gegen¬
über , verkennt aber auch seine Gefahren nicht . — Abg . Rackä spricht für
den Antrag , ebenso nochmals Abg . Richter . — Abg . Windthorst be¬
antragt die commissansche Berathung . — Nachdem noch Abg . v . Köller
gesprochen , wird der Antrag Racke an die Commission für Jndustriezölle
uberwicsell . — Es folgt die Position „ Kümmel , Anis , Fenchel , Koriander " .
Die Regierung beantragt 4 , Abg . v . Schorlemer - Alst 3 Mk . — Abg .
v . Kardorff will den Zoll für Kümmel auf 3 , die anderen Sachen auf
4 Mk . bemesien . — Abg . Meyer (Halle ) beantragt Kümmel und Anis
zollfrei zu lassen , dagegen Fenchel und Koriander mit 4 Mk . zu belegen .
Rach kurzer Debatte beschließt das Haus für Fenchel und Koriander
3 Mk . Zoll , für Anis und Kümmel ebenfalls 3 Mk . — Sodann vertagt
das Haus die weitere Debatte auf Samstag um 3 Uhr . — Abg .
Windthorst kündigt an , daß er in ber nächsten Sitzung eine Vertagung
des Reichstages auf 8 Tage beantragen werde

* Preußischer Landtag . (Abgeordnetenhaus . Sitzung vom
20 . Februar .) Im Hause ist eingegangen ber Antrag des Abg . von
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Blb wegen Ergänzung des Gesetzes über erleichterte Abverkäufe gedeckt wird . Was die Moalichkeit betriff . dem mehrerwahntm Personen
>n Grundstücken - Das Haus tritt in die Spezialberathung mangel in der Flotte im Allgemeinen abzuhelfen, . so wird sie rn Bezug
ttats Bei deu Einnahmen wünscht Abg . Ziöcker die auf die Offiziere nur allmättg emtreteu . Für dw . nächsten Jahre wiä

er größeren evangelischen Parochieen und die Zuwendung von die Zahl der eingestellten Cadetten nur eben hmreichen . den Abgang zu
eln m diesem Zwecke , um dem kirchlichen Nochfiandc abzuhclfen . decken und den noch nicht vollen Etat ailmattg auM ^ llen Der Chef

Posadow
von kleineren

t

Räthsel .

Am Erbe » siehst Du Stern au Stern ,
Das Zweite fuhrt Dich in die Fern

'
,

Das Ganze sieht sich selber gern .

Auflösung des RäthselS in No . 39 : DaS Herz .

Die erste richtige Auflösung sandte Herr Äeop . Kahn , WfiMSlje *•

der Admiralität ist daher bemüht , die Kosten , welche die Cadettenlausbahn
erfordert , erheblich zu vermindern ; sie betrugen - bisher 6 - 8000 Mk ., eine
Ausgabe , die nur eine geringe Anzahl von Familien zu leisten im Stande
ist . Trotz dieser kostspieligen Carriore hat sich der Andrang zu derselben
in den letzten Jahren erheblich gesteigert . Zu der diesjähngen Eintntts -
prüfung , welche am 7 . April in Kiel abgehalten wird , haben sich bereits
zahlreiche Aspiranten ans allen Theilen Deutschlands gemeldet . Im vorigen
Jahre hatten sich zur Prüfung 74 , im Jahre 1883 62 , im Jahre 1882 77
und im Jahre 1881 63 Aspiranten gemeldet , von denen bezw . 48 , 43,45
und 39 eingestellt wurden .

Theilung der größeren evangelischen Parochieen und die Zuwendung von

Staatsmitteln zu diesem Zwecks , um dem kirchlichen Nochstande abzuhelfen .
— Abg . Reichensperger (Köln ) erkennt die gute Absicht des Antrages
an : das vom Vorredner betonte Wohlwollen auch gegen die katholische
Kirch - habe derselbe aber noch nicht bethätiat , wenn cs sich mit dre Besei¬

tigung der verderblichen Maigesetze gehandelt habe . — Abg . Windthorst
hält es für bedenklich , wenn die evangelische Kirche als nur durch Staats -

hülfe bestehend bezeichnet werde ; die Katholiken ihrerseits wollten vom

Staate kein Geld , sondern Frecheit ; auch die evangelische Kirche möge die

Staatskrücken bald ablegen . - Abg v . Eynern hält eine wettergehende
Unterstützung der evangelischen Kirche durch den Staat für gerechtterttgt ,
der Abg . Stöcker verspreche sich aber davon einen zu großen Erfolg für
den Einfluß auf die Massen des Volkes . Der Behauptung , der Staat

lasse der katholischen Kirche nicht die gleiche Berücksichtigung zu Thell
werden , wie der evangelischen , stehe die Thatsachc gegenüber , daß für
beide Kirchen der gleiche Beitrag von 3,750,000 Mk . ausgeworfen sei,
während nach dem Verhältnisse der Kopfzahl beider Confessionen auf die

evangelische Kirche 5,000,000 Mk ., auf die katholische aber nur 2,600/00 Mk .
kommen müßten . — Abg . v . Schorlemer - Alst entgegnet , 0 . Eynern

übersehe , daß die Aufwendung des Staates für die katholische Kirche das
Minimum dessen sei — auch an Zinsen — , was der katholischen Kwche

abgenommcn worden sei Preußen sei ein paritätischer Staat , in welchem
die Katholiken nicht geduldet , sondern berechtigt seien ; hieran , halten die

Katholiken fest . Der Friede könne erst eintrcten und die sociale Gefahr

beseitigt werden , wenn bei Culturkampf beendet und die Klöster und Orden ,
einschließlich der Jesuiten , wieder eingeführt seien . Der Haltung des Abg .
Stöcker hier im Hause widerspreche seine Haltung außerhalb desselben . —

Abg . Windthorst betont nochmals , daß sich jede Kirche aus eigenen
Mitteln erhalten müsse . - Abg . Zelle protcstirt gegen die Behauptung ,
daß die evangelische Kirche ohne neue Staatszuwendungen gewissermaßen
bankerott werden würde . — Aba . Reichensperger erinnert daran , daß
der kirchliche Rothstand und die socialen Gefahren nicht nur in den großen
Städten , sondern auch auf dem Lande zu bekämpfen seien . — Abg .
v . Rauch Haupt constatirt , die Bestrebungen des Abg . Stöcker zur Besei¬
tigung des kirchlichen Rothstande ? und zur Verminderung socialer Schäden
hatten allseitig eine wohlwollende Aufnahme gefunden . Der Culturkampf
habe auch die evangelische Kirche geschädigt ; die Beseitigung desselben würde

leicht ermöglicht werden , wenn das Centrum in Bethatigung der von chm
behaupteten conservativcn Gesinnung die Conservattven in chren reforma¬
torischen Bestrebungen unterstützen würde . - Nach einer kurzen Entgegnung
des Abg . Stöcker bemerkt Abg . Windthorst , die nationalllberalen
Blätter leisteten in der Verhetzung und in ihren Angriffen auf die zum
Centrum gehörenden Abgeordneten das Möglichste ; gegenüber dem Abg .
v . Rauchhaupt erklärt der Redner , feine Partei (das Ccutrnm ), die keine

sie bedrückende Mittelpartei wolle , unterstütze biejenigen , welche ihr bte

meiste Garantie böten , baß sie ihre ( bes Centrums ) gerechten kirchlichen
Forberungen unterstützen würden ; dies seien bisher die Deutschfreisinnlgen
gewesen . Conservativ sei das Centtum wohl , aber nicht gouvernemental .
— Abg . v . Gerlach weist darauf hin , daß das Centrum mit seiner
Unterstützung fortschrittlicher Abgeordneten gegen conservative Candidaten
das allgemeine Staunen in eonservativeu Kreisen hervorgerufen habe , weil
dies seinen sonstigen Betheuerungen widersprochen habe . — Abg . von

Rauchhaupt meint , die Conservativen hätten die Nationalliberalen bet
den Wahlen unterstützt , weil sie von jenen die Förderung der Socialreform
erwartet haben . - Hierauf wird ein Antrag auf Vertagung angenommen .
— Nächste Sitzung Samstag um 11 Uhr .

* ( Die Dampfer - Subventions - Vorlage ) wird , nachdem sie
bekanntlich von der mit ihrer Vorberathung betrauten Commission abge¬
lehnt worden war , nunmehr in einer veränderten Gestalt nochmals tm

Reichstage erscheinen . Von Mitgliedern verschiedener Fractiouen ist .nämlich
ein Antrag vereinbart worden , welcher die von der Regierung proieettrten
Dampferlinien nach Ostasien , Afrika und Australien festhält , eine Reihe
von Bedingungen aufstellt , deren Zweckmäßigkeit sich aus den bisherigen
Debatten herausgestellt hat , und die Vergebung der . auf 15 Jahre mit

5,4 Millionen zu fuböentiontrenben Linien im Submissionswege verlangt .
* (Militärisches .) Ein kaiserlicher Erlaß genehmigt bte an die

Körperlänge der Recruten der einzelnen Truppentheile zu stellenben An -

forberungen , wobei für alle Truppen bes Garde -Corps (ausgenommen
Eisenbahntruppen ) als Mindestmaß 1,70 Meter , ausnahmsweise 1,67 Meter ,
bei der Infanterie 1,57 Meter festgesetzt wird . Von bett Garbe -Reeruteu ,
mit Ausnahme für bie leichte Cavallerie , muß wenigstens bte Hälfte
1,75 Meter und barüber groß sein . Es fittb auszuwählen : für bte Cavallerie ,
reitenbe Artillerie unb ben Train muskelkräftige Militärpflichtige , welche
mit ber Wartung von Pferbeu vertraut ober zum Dienst zu Pferbe be -

sonberS geeignet unb von nicht zu großem Körpergewicht ftnb . Das

Gewicht ber Recruten barf in ber Regel bei ber schweren Reiterei 70 , bet
ber leichten 65 Kilogr . nicht übersteigen ; für bte Recruten ber Gardc -

Cavallerie dürfen diese Gewichtsgrenzen sich höchstens um 5 Kilogr . erhöhen .
Das Regiment der Gardes du Corps ist von diesen Bestimmungen aus¬
geschlossen. — Laut einer am 10 . d . Ms . ergangenen Verfügung des

Kriegsministers ist die Cabinetsordre vom 20 . Januar 1853 , wonach die¬

jenigen Unteroffiziere , welche das Seitengewehr der Offiziere tragen , von
allen übrigen Unteroffizieren beim Begegnen militärisch zu grüßen find ,
allerhöchster Bestimmung zufolge auf bte Unterärzte und emiahrig -rrei -

willigeu Aerzte sinngemäß anznwenbeu . Gleichzeitig aber wirb bte Ver¬

fügung vom 5 . März 1874 insoweit aufgehoben , als daburch bte Unter - und

einjährig -freiwilligen Aerzte vom Honneur bes Frontmachens befreit waren .
* (Die beutfche Marine ) zählt gegenwärtig 440 nettoe Offiziere

emschltttzlich ber ä la suite gestellten , wodurch der Bedarf nur unjurexhend

Vermischtes .
— (3um Kraszewski - Prozeß .) lieber das Besiubeu der beiden

im Kraszewski -Prozeß Verurtheilten geht dem „ Leipz . Tagebl ." von guter
Hand folgende Mittheiluttg zu : „Hauptmann a . D . Hentsch hat sich
sein Schicksal mit stiller Ergebenheit hineingefunden und befleißigt sich
eines so löblichen Verhaltens , daß er , nachdem er anfänglich mit Tischki-
arbeiten beschäftigt wurde , gegenwärtig int Bureau der Königs . Stms -
anstalt arbeitet : Kraszewski dagegen soll sich sehr unbehaglich in (einet
unfreiwilligen . Zurückgezogenheit fühlen und über seine ganze Lage seht
i.uznsriebm

^
seim

^ Ec , in et er ) ist seit Langem schon für jeden Arzt un¬
entbehrlich am Krankenbette geworden , da die exacten Angaben über die
Körpertemperatur ber Patienten von entscheibeuber Wichtigkeit für die Er¬
kennung und Behandlung einer ganzen Reihe von Erkrankungen sind. Ob
Jemand Fieber hat oder nicht , tarnt ein geübter Arzt allerdings schm
durch das Gefühl der Hand ermitteln , allein ob ein bestehendes Fieber
Fortschritte macht oder zurückgeht , kann nur mittelst Thermometer fest-

gestellt werden , wobei oft schon ein Unterschied von einem Zehntel Grad

Celsius von Bedeutung ist . Man bedenke z. B ., daß 37 " ober etwas

weniger die gewöhnliche normale Körpertemperatur des gesunden Menschen
( in der Achselhöhle gemessen ) ist , daß 37,6 " allenfalls auch noch normal

genannt werden kann , während 37,8 " oder 38 ' schon als ein unzweifel¬
haftes Zeichen von Fieber gilt . Von dem Steigen und Stuken der Tem¬

peratur auch nur um Zehntel -Grade ist ferner bei den meisten entzünd¬
lichen und infectiösen Krankheiten , wie Typhus , Scharlach u . s. w., das
weitere ärztliche Handeln abhängig , und es erhellt daraus , tote sehr selbst
bie kleinsten Temperaturschwankungen bie Aufmerksamkeit bes Arztes er¬

heischen . Daher gehört , wie gesagt , zu ben nothwenbigsten Mntmenta ,
bie jeher Arzt für bie Praxis bei sich führen muß , auch etn Thermometer ,
gewöhnlich ein sogenanntes Maximal - ober Normal -Thermometer . Eine

eigentlich selbstverständliche Bebiugung bieser Normal -Thermometer ist, bau

sie auch von „ normaler " Beschaffenheit seien unb sehr genau und met

fungiren . Dies ist nun aber durchaus nicht immer ber Fall , wie Heu
Dr . Lewinski kürzlich in einem Vortrag im „ Verein für innere MedW
in Berlin uachgewiesett hat . Derselbe hatte sich von verschiedenen M

gliebern dieses Vereins ihre Krsiiken -Thermometer behufs Prüfung un¬

gebeten unb 29 solcher in der ärztlichen Praxis gebrauchten Thermonielei
erhalten . Die Untersuchung derselben , welche Dr . Lewinski bet der tatfer-

Uchen Normal - Aichuttgs -Commisston mit einem vorher sorgfältig conto-

litten wirklichen Normal -Thermometer ausführte , ergab das überrasch«

Resultat , daß von jenen 29 Instrumenten kein einziges ganz fehlem»

war , daß nur ein Thermometer als fast fehlerfrei gelten konnte , weil es

bei sonst richtigen Angaben bei 42 ’ nur um 0,05 ° zu niedrig . angab , datz

aber alle übrigen Instrumente bis zu einem Grad Abweichungen van

der richtigen Temperatur zeigten ! Diese Fehlerhaftigkeit , liegt zum TM

an dem unregelmäßigen Caliber der verwendeten Glasröhren , zum TM

an der unzureichenden Sorgfalt bei Verfertigung der Instrumente , » mi

wie Redner anführte , bie Thermometer von ben thüringischen Sabrilan n

mit 12 Mark pro Dutzenb berechnet werben , so kann dies nur aut SW

ber Reellität ber Instrumente möglich fein . Dr . Lewinski plaidiit daher

mit Reckst bafür , eine Art amtlicher Aichnug ber Thermometer emtrckn

zu lassen dergestalt , daß fein Kranken -Thermometer ohne amiltche Be¬

glaubigung in den Handel gebracht werden barf . Dies würbe eine

erhöhmig von 50 Pfennig pro Stück nöthig machen , welcher Mehrbetrag

ber Bebeutuug ber Sache gegenüber nicht in ' s Gewicht fallen tarnt

— (Nicht so laut .) Talleyrand würbe einmal von einem W -W

lichm Poeten besucht , ber sogleich anfing , ihm seine Gedichte voWdM -

miren . Als ber Fürst bemerkte , tote ber an ber Thurc stehende um

gähnte , sagte er zu dem Poeten : „Nicht so laut , lieber Freund , W

Mensch hört Sie .
"

* Schiffs - Nachricht . Dampfer „Hermann
" von Bremen

20 . Februar in Baltimore angetommen .
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Doornkaat .

MU
"

Alter Fritz .

Dresdener Getreidekümmel ,

sowie sonstige feine Liqueure empfiehlt die Dampf - Fabrik
für Liqueure von

Woldebiiar Schmidt ,
(Dr . ä 948 .) Dresden . 40

Zu haben in den meisten hiesigen Colonialwaaren - Geschäften .

Wir versenden franco und incl . Emballage gegen
Nachnahme :

1 Postkiste enthaltend :

H90
Stück ächte , große , fette

arzer Kümmelkäse
,

vorzüglich im Geschmack , für Mk . 3 . 60 ,
1 Postkiste enthaltend :

8 Pfund delicaten Sahnenkäfe
in feiner Verpackung für Mk . 3 . 60 .

Harzer Käse - Fabrik , Eingetragene Genossenschaft , g
zu Wernigerode a . Harz . 247 g

Berliner Hundekuchen
frisch eingetroffen

per Pfd . 35 Pfg . , per 100 Pfd . 22 Mk . ,
bei H . J . Viehoever , Droguerie , Marktstraße 23 . 538

MF
* Rosen

,
durchaus lebenskräftige Hochstämmchen in verschiedener
Höhe , nur feine Sorten , empfiehlt zu billigem Preise

Lehrer C . Mayer in Cröftel .

Bestellungen nimmt auch Herr Kaufmann Lang ,

Schulgasse 9 , entgegen .______________________________
424

Ein zurückgezogener Kaufmann wünscht täglich einige Stunden

sich mit schriftlichen Arbeiten zu beschäftigen . Gef . Offerten sub
A . 8 . 100 beliebe man in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 175

Eine staatlich geprüfte Lehrerin sucht noch einige Privat¬
stunde » zu erti ) eilen . Näheres Karlstraße 17 . 9446

Lenons de francais d une Institutrice fr . ,
Teaches , English persons German .

Marie de Boxtel , „ Schiitzenhof “ . 24414

An experienced Cambridge B . A . , in Mathematical and

Classical Honours , educates and prepares for examinations ,

young English and American gentlemen . Address J . Abbott ,
15 Parkstrasse . 765

Experienced German Visiting Governcss —

requires additional pupils . Subjects of Instruction :

Thorough English , German , French and Mnsic .
Address at the Office . 21353

Eine akademisch gebildete Lehrerin mit guten Zeugnissen
ertheilt billigen Gesang - und Klavier - Unterricht . Offerten
unter A . D . 4 a - die Exped . d . Bl . erbeten . 16239

Gründlichen Zitherunterricht ertheilt eine Dame .
Näheres in der Musikalienhandlung des Herrn Schellen -

berg , Kirchgasse 33 .
'

,
19027

Eine Dame ertheilt Unterricht im Zeichnen
und Malen , sowie lehrt Holz - und Chromo¬

malerei zu mäßigem Preise . Näh . Weilstraße 18 , 2 St . 12303

Unterricht
' m Zeichnen , Aquarell - und Oelmalen wird nach be¬

währter Methode in und außer dem Hause ertheilt durch
Julius Reyher , Taunusstraste 55 . 668

Eine Friseurin empfiehlt sich den geehrten Damen in
,

und

außer dem Hause . Auch können Mädchen das Frisiren
erlernen . Näh . Michelsberg 14 im Laden . 1023

Ccxpilixlke u cl <

MT Berkäufe .
- MI

Zwei herrschaftliche Besitzthümer (prima Objecte
und Lage ) mit und ohne Einrichtung .

Landhäuser , preiswerthe Objecte in allen Lagen , von

23,000 Mk . an aufwärts .
Privathäuser (gute Kapitalanlagen ) in den verschiedensten

Stadttheilen .
Geschäftshaus (prima Lage ) mit Hosraum .

Geschäftshäuser in allen Lagen .
Häuser für Fuhrleute , Kutscher rc .
Häuser für Schlosser , Schreiner rc .
Hotels und Badhäuser , gute Objecte , hier und

auswärts .
Villen am Rhein .

Bauplätze in allen Lagen .
An - und Ablage von Kapitalien .

Auskunft nur an Selbstreflectanten kostenfrei .

Michelsberg E Waif ? Michelsberg
No . 28 ,

t - neilZ , No . 28 ,
Immobilien - Agentur , Hauptagentur für Feuer - , Lebens¬

und Reiseunfall - Versicherungen . 25514

An - und Verkauf von Herrschafts - und Land¬

gütern , Forstparzellen , Villen , Bauplätzen etc .

besorgt discret Fr . Mierke im „ Schützenhof “
. 11767

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

Verkaufs - Vermittelung von Immobilien jeder Art .

Vermiethung von Villen , Wohnungen u . Geschäftslokalen . w-
Hauptagentur d . Feuervers .- Gesellsch . „ Deutscher Phönix

"
, g

„ „ Franks . Lebensversicherungs - Gesellschaft , rw

Schöne Villen , Geschäfts - u . Badehäuser I
in guten Lagen zu verkaufen . Näheres bei

Ohr . Falker , Saalgasse 5 . 16857 I

Gesucht ein Landhaus für 2 — 3 Familien oder eine kleine
Villa zu kaufen . Kapellenstraße , Nerothal und Umgegend
bevorzugt . Preisangabe und Bedingungen erwünscht . Offerten
unter V . W . X . 50 franco postl . baldigst erbeten . 985

Günstige Kaufgelegenheit . Haus mit Garten , schöne
Wohnungen , billiger Kauf , kleine Anzahlung ,
leichte Bedingungen . C . H . Schmittus . 250

Villa
,

feinste Lage mit schönem , großem Park (mit oder ohne hoch¬
feiner Einrichtung ) ist wegen Wegzug zu verkaufen durch

E . Weitz , Michelsberg 28 . 686

Villa mit Garten , 16 Zimmer , ganz zunächst Curhaus
und Promenade gelegen , zum Vermietheu für Penfion
seiner feinen Lage wegen fehr geeignet , bei

mäßiger Anzahlung und für Rest billige Zinsen
wegen Wegzug zu verkaufen . Offerten unter Chiffre
„ Alba " an die Expedition . 986

Solid gebautes Geschäfts - Haus bester Lage , Mitte der

Stadt , großer Hofrau .m , sehr geeignet zu größerem Metzgerei¬
oder Bäckerei - Betriebe , ist unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Näheres Expedition . 23299
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•
Villa Ncrothal , 55,000 Marl ,

*

, gleich zu verkaufen . C . H . Schmittus . 250 e

Ein dreistöckiges Wohnhaus , neu , rentabel , Bleichstraße ,
ist für 32,000 Mk . zu verkaufen durch

F . Beilstein , Bleichstraste 7 . 475

= HoGerrschastliHe Villa
,

=

Villa für zwei Familien , prächtige Wohnungen , Villa

zum Alleinbewohnen , feinster Lage , sehr preiswerth .

Näh , bei C . H . Schmittus , Bahnhofstraße 8 . 250 ,

Ein Landhaus im Nerothal ist zu (verkaufen . Näheres
Rheinstraße 70 , Parterre . 10088

Ein dreistöckiges Haus , rentabel , in der Tauuusstraste ,
mit grostern Garten , zu jedem Geschäftsbetriebe , auch
zu einer photographischen Anstatt sehr geeignet , ist
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Preis 65,000 M .

Gef . Offerten unter Z . B . 500 an die Exped . erb . 852

Zu verkaufen
eine herrschaftliche Villa mit grostem Garten in

Biebrich , Schiersteinerstraste 11 . 12158

* * * mit im schönsten Theile des Nero -

llptulU thales unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Näh . Exped . 22635

Ein Acker , 3 Vs Morgen , mit 20 Obstbäumen , an der Erben¬

heimer Chausfee gelegen , ist auf 2 Jahre zu verpachten .
! '

Näheres bei Herrn Bürgermeisterei - Secretär Spitz . 445

Acker im „ Königstuhl
"

zu verk . oder zu verp . N . E . 25197

Theilhaber für ein rentables Geschäft mit 10 — 15,000 Mk .

Einlage gesucht . Näheres durch
F . Beilstein , Bleichstraste 7 . 476

65 — 70,000 Mk . per Juli auf 1 . Hypotheke (Geschäfts¬
haus in Mitte der Stadt ) gesucht . Näh . Expedition . 353

Eine 2 . Hypotheke von 38,000 Mk . hinter Landesbankgelder
zu 5 % ohne Vermittler per 1 . April zu cediren gesucht .

Offerten sub A . Z . 85 postlagernd hier erbeten . 979

30 — 35,000 Mark auf 1 . oder solide 2 . Hypotheke anzu¬

legen . Offerten unter N . N . 900 an die Exped . erbeten . 1044

30,000 und 35,000 Mk . auf 1 . Hypotheke auszuleihen .
E . Weitz , Michelsberg 28 . 352

auf solide Hypotheken stets zur Hand .
IgwPltlUlvU Carl Wolff , Weilstraße 5 . 485

Capitalien auf 1 . und solide 2 . Hypotheken .
C . H . Schmittus , Bahnhofstraße 8 . 250

30 , 30 , 40 und 50 Mille auf 1 . Hypotheken zum Aus¬

leihen bereit . Näh . bei C . Wolff , Weilstraße 5 . 486

und OLiß <? i t .

Personen , die sich anbieten :

Stelle - Gesuch .

Man sucht für ein gebildetes Mädchen , Mitte der Zwanziger ,
aus guter Familie , durchaus tüchtig und erfahren in allen

häuslichen und Handarbeiten und selbstständig zur Führung
eines Haushalts oder als Stütze der Hausfrau eine passende
Stelle . Offerten unter E . B . 1 an die Exped . d . Bl . erb . 207

Ein junger , militärfreier Mann (gedienter Ober - Kranken¬

wärter ) , perfect im Serviren und sonstigen Hausarbeiten , mit

feinen Herrschaftszeugnissen und Recommandation , sucht sofort
Stellung als Diener , Krankenpflger re . Näheres Kapellen¬
straße 5 , Parterre . 1047

Ein junger Mann , welcher bei der Cavallerie gedient hat ,
sucht Stelle als Diener oder Herrschafts - Kutscher . Näh .

Römerberg 9 , Parterre . * 923
Ein zuverlässiger Hausbursche oder auch Diener sucht sofort

Stelle . Näh . bei Caspar Führer , Marktstraße 29 . 823

Personen , die gesucht werden :

Gesucht einige tüchtige Mädchen , welche schon in Confections -

Geschäften gearbeitet haben ; auch wird daselbst eine erste
Arbeiterin gegen guten Lohn gesucht . Näh . Exped . 943

Gesucht Hotelznnmermädchen , Haus - und Küchen¬
mädchen , Mädchen , welche bürgerl . kochen können u . solche
für nur Häusl . Arb . d . Fr . Schug , Hochstätte 6 . 324

Ein braves Dienstmädchen , welches bürgerlich kochen kam ,
jede Hausarbeit versteht und gute Zeugnisse besitzt , wird zum
15 . März gesucht . Näh . Dambachthal 8 . 610

Moritzstraße 20 wird ein Mädchen gesucht . 793

Ein braves Mädchen , in der feinbürgerlichen Küche
gründlich erfahren , auf gleich oder später gesucht. Es wollen

sich nur solche melden , die gute Zeugnisse aufzuweisen haben.

Näheres Dotzheimerstraße 28 . 960

Mn 1 . März gegen hohen Lohn ein

Mädchen , welches bürgerlich kochen kann

und gute Zeugnisse besitzt . Näh . Exped . 1020

Gesucht zum 1 . März ein braves , zu jeber Arbeit williges
Dienstmädchen . Näh . Schützenhosstraße3im Möbelladen . 1052

Ein tüchtiges Mädchen gesucht Schulgasse 7 . 998

Ein gesetztes , gut empfohlenes Mädchen zu Kindern per

1 . März gesucht . Näh . Ecke der Weber - und Spiegelgasse 2 ,
1 Treppe hoch . 891

Mr ein hiesiges Baubureau
"

wird ein Lehrling
oder Volontär , der gut zeichnen nnd rechnen kann ,

sowie eine gute Handschrift besitzt , gesucht . N . Exp . 800

Für mein Strumpf - und Trieotwaaren - Geschäft suche

ich zu Ostern einen Ijelirlillgf «

W . Thomas , 11 Wcbergasse 11 . ffl

XXXXXXXXXXXXXX xxx * « %

Für sofort oder später suche ich einen tüchtig vorgebildeten

jungen Mann als Lehrling .
Edmund Rodrian ’s Hof - Buchhandlung ,

Langgasse 27 . 1

5 Für mein Passementrie - Engros - 2

X Geschäft suche ich per Ostern einen nut 2

5 den nöthigen Schulkenntnissen und schöner g

JJ Handschrift versehenen Lehrling .

J Carl fxoltlstein . 609 £
XXXXXXXXXXXXXXXXXXW

Ich suche zu Ostern für mein Fabrik - und Engros - G ^ ch

einen mit den nöthigen Schulkenntnissen versehenen Lehrlm ».

Ernst Boepke .

Ei « Lehrling 1
mit den nöthigen Vorkenntnissen zum alsbaldigen Eintritt I

gesucht . Carl Grünig , Kirchgasse 31 .

Lehrling gesucht .

Für meine Buchhandlung suche ich einen
,

jungen

Mann mit guter Schulbildung als Ijülirlillg .

Eintritt jetzt oder zu Ostern .

Wiesbaden , Kirchgasse 14 . H . Ebbecke . 25393

Buchbinderlehrling ?
Glaser - Lehrling ch«
Tapezirergehülfe gesucht Oranienstraße lo .
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Offene Lehrlingsstelle .

Ein mit den nöthigen Vorkenntnissen versehener junger Mann

findet auf meinem Bureau Gelegenheit zur kaufmännischen Aus¬

bildung . Eintritt sofort oder am 1 . April d . I .
C . Buchner , Friedrichstraße 46 . 788

Schuhmacherlehrling gesucht Kirchhofsgasse 5 . 594

Ein unverheiratheter Gärtner gesucht , der den Gemüsebau
versteht . Näheres tu der Expedition d . Bl . 1015

Gesucht ein Mann ( oder Frau ) zum Bepflanzen eines

kleinen Gemüsegartens . Der Betreffende erhält dagegen
ein größeres Stück guten Gartenfeldes zur eigenen Benutzung .

Näheres Moritzstraße 7 , Parterre links . 1007

Ein starker , unverheiratheter Knecht bei ein Kohlenfuhrwerk
gesucht Taunusstraße 53 . 307

Gesuche :

Ein junger Kaufmann sucht auf 1 . eventuell auch 15 . März
ein einfach möblirtes Zimmer , am liebsten mit Pension , in an¬

ständigem Hause . Offerten mit Preisangabe unter C . R . 4327

durch die Exped . d . Bl . erbeten . 1092

Angebote :

Adelhaidstraße 51 ist die Bel - Etage , bestehend in4Zimmern ,
Küche und Zubehör , vom 15 . April ab zu vermiethen . 919

Große Burgstraße 14 , I
,

schön möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu
vermiethen . 423

Dotzheirnerstraße 15 , 1 . Etage , eilte Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmern , Küche , Vorplatz , Glasabschluß , auf 1 . April
zu vermiethen . 23307

Elisabethenftraße 13 sind schön möblirte Zinimer , auf
Wunsch mit Pension , zu vermiethen . 9081

Villa Frankfurterstraße 22 , bestehend aus 11 Zimmern ,
5 Mansarden nebst allem Zubehör und großem Garten ,
wegzugshalber vom 1 . April ab sehr billig zu vermiethen .
Einzusehen von Nachmittags */s3 Uhr an . 1091

Friedrichstraße 46,1 . r . , ein gut möbl . Zimmer zu verm . 24028

Hellmundstraße 13 ist der 3 . Stock , bestehend aus 5Zim¬
mern , Küche , Mansarden nebst allem Zubehör , auf 1 . April
zu vermiethen . Auch kann Stallung uno Remise dazu gegeben
werden . Näheres im Hinterhaus . 23558

Hellmundstraße 27b ist eine große , heizbare Mansarde an
eine anständige , stille Person zu vermiethen . 932

viahnstraße 8 ist die 2 . Etage , bestehend aus 5 Zimmern
nebst Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Einzusehen von
11 — 1 Uhr . Näh . Parterre . 629

99 it 91 sind Wohnungen von 3 resp . 5
fl . Zimmern , Küche und Zubehör

zu vermiethen . Näheres daselbst . 15156

Kapellenstraße 23 ist die 1 . Etage , bestehend aus 5 Zim¬
mern nebst Zubehör , wegzugshalber auf 1 . Mai zu vermiethen .
Emzusehen von 11 — 1 Uhr . 25315

» illa Kapellenstrasse 42a vom 1 . April die Wohnung ,
Hochparterre , 6 Zimmer mit 2 Balkons , Badestube , 3 Man¬
sarden re . , Garten zu vermiethen . 20930

Kapellenstraße 63 , Hochparterre , sind 6 Zimmer , Bad ,
Küche , Speisekammer , Veranda , Sitz im Garten , auf 1 . April
M vermiethen . 24781

^ nrlstraße 6 , 2 Stiegen hoch , ist eine freundliche Wohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern , 1 Küche nebst Zubehör , per
1 . April zu vermiethen . Näh . daselbst Parterre . 23954

( „ Rothes Haus " ) ist die

« /
* ' * * " * Bel - Etage mit geschlossenem

i,, ? 61
™ .; April 1885 zu vermiethen . Anzusehen von

1 1 Uhr . Näh . b . C . Stahl im „ Saalbau Schirmer "
. 13168

Taunusstrasse 43 947
■ uuö Etage zu verm . Näh . das . bei W . Schneider III .

Mauergasse 10,1 . Stock , ein gut möbl . Zimmer zu verm . 639

Oranieuftraße 4 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 17928

Taunusstraße 45 ist die abgeschlossene 3 . Etage , enthaltend
5 Zimmer mit Zubehör , an eine ruhige Familie unmöbl . per
1 . April preisw . zu Herrn . Einsichtnahme von 11 — 1 Uhr . 25542

I
Webergasse 15 ist die von Hern : I . Ritter seit zehn I

Jahren innegehabte Wohnung auf nächsten 1 . April zu I
vermiethen . Näh . im Hanse , „ Papier - Geschäft "

. 21651 |

Schön möbl . Zimmer zu verm . Heleneustraße 20 , 2 St . 25188
Drei schöne Zimmer mit Pension , Hochparterre , in bester Lage ,

dicht am Curpark , werden am 1 . April frei . N . Exped . 25392
2 freundliche , leere Zimmer nach der Straße an eine auch

zwei Personen auf 1 . April zu vermiethen Schwalbacher -

straße 55 , 3 . Stock . 589
Möblirtes Zimmer zn verm . Adlerstraße 28 , 1 St . h . l . 228

Möblirte Zinnuer zn vermiethen Geisbergstraße 22 , I . 875

Schön möbl . Parterre - Zimmer sofort zn vermiethen
Friedrichstraße 48 . 994

Zum 1 . April wünscht man in einem guten , ruhigen Haus
2 — 3 Parterrezimmer dauernd abzugeben . Näh . Exped . 508

Möbl . Zimmer zu vermiethen Hermannstraße 12,3 St . 22934

Die im ersten Stock des Hauses Webergasse 15

befindliche Wohnung , in welcher seit 25 Jahren unter
der Firma Fanny Gerson ein Putz - und Mode -

Geschäft betrieben wurde , ist auf 1 . April zu vermiethen .
Näheres im Hause , „ Papier - Geschäft "

. 21652

Wohn - und Schlafzimmer mit 2 Betten , fein mö -

blirt , per 1 . März zu verm . Langgaffe 19 , I . 382

Einige kleine möbl . Zimmer zu vermiethen Saalgasse 22 . 729

Ein möbl . Zimmer mit Pension Moritzstraße 6 , 2 St . 888

Ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Geisbergstraße 10 . 705

Zum 1 . April sind in ruhigem Hause zwei gut möblirte , hohe ,
gesunde Zimmer mit schöner Aussicht , zusammen oder einzeln
an solide Herren zu vermiethen . Näh . Expedition . 968

Eine gutempfohlene Frau kann Stübchen mit Bett erhalten p .
Verricht . Häusl . Dienste ( Rheinstraße ) . Näh . Exped . 25598

Ein großer Laden mit 6 anschließenden Räumen , als Woh¬
nung oder Geschäftsräume benutzbar , in prima Lage zu ver¬

miethen . Näheres Expedition . 917

Der bis jetzt von uns benutzte Laden ( mit großem
Hinterzimmer ) L a n g g a s s e 31 ist per April
durch uns zu vermiethen .

Rosenthal & David . 24412

Taunusstrasse 43
Laden mit oder ohne Wohnung , neu , preiswürdig zu ver¬

miethen . Näheres daselbst im Laden . 946

Grosse Burgstrasse 29
dicht bei der Wilhelmstraße , ist per 1 . Mai d . I . ein

kleiner Laden mit schönen Schaufenstern zu

vermiethen . Näh . Wilhelmstraße 42a , 3 . Etage . 436

W 2 Läden *
91

mit Wohnungen auf 1 . Juli zu vermiethen . 489
Deutscher Hof .

Arbeiter erh . Kost u . Logis Grabenstraße 24 , Kleidergesch . 24613

Reinl . Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 18 . 534

Biebrich am Rhein .

Zu vermiethen zwei nach dem Rhein gehende Wohnungen ,
2 . Stock , je vier und drei Zimmer mit Küche , sowie ein den

Landungsbrücken gegenüber gelegener größerer Raum gleicher
Erde . Näh . Exped . 109
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( Ag . 4905 .)Ein fast noch neuer

*

A .
* Nachdruck verboten .

Hinterpförtchen in manches kleine Haus schlüpfen , dessen Bewohner ihr

schlichtes , arbeitsvolles Leben hinlebten , ohne sich jemals etwas Besseres

zu wünschen . Nach meinen Erfahrungen ist das Glück keine „schenkende

Fee
"

, sondern muß erworben werden , wie der Boden , ans welchem wir

leben und das Brod , welches wir essen , erworben , d . h . erarbeitet

werden muß .
Was uns von ungefähr in den Schooß fällt , verdient — ob es auch

äußerlich gleißen und glitzern mag — die Bezeichnung „Glück " niemals

- die Welt ist nur allzu schnell bereit , es so zu nennen ; sie ruft gar
Vieles beim falschen Namen und irrt sich zumeist da , wo es gilt , über

Glück oder Unglück , Werth oder Unwerth zu entscheideu . -----

Für uns Frauen - das weiß ich gleichfalls aus eigenster Erfahrung -

gibt es gar kein selbstständiges , in sich abgeschlossenes Glück . Unser

i,glücklich sein " heißt : „ glücklich machen
" ! Und es ist das reichste und

schönste , was die Erde zu geben vermag !

Helene v . Götzendorff - Grabowski .

Im Februar .
*

Ein Erinnerungsblatt an die herzoglichen Treibhäuser in Biebrich a . Rh,

Viel , sehr viel ist zu allen Zeiten und in allen Zungen über dieses

kleine Wort geredet und gesungen worden , es ist auch überall daheim , ist

das Ziel , dem die große Steeple -chase des menschlichen Lebens rastlos I

^„ strebt
'
__ trotzdem aber wußte noch Niemand sein ureigenes Wesen

s o zu ergründen , daß er es vermocht hätte , eine klare , allgemein giltige

Definition für dasselbe zu finden und prägnant zum Ausdruck zu bringen .

Die zahlreichen , teilweise sehr schönen und geistvollen Aussprüche
^

be¬

deutender Denker und Dichter , die uns die Frage : „Was ist Glück ? "
zu I

beantworten suchen , beweisen es nur noch mehr , daß die Aufgabe eine für

den Menschengeist unlösbare ist . Kaum eine Anffassung stimmt mit der

anderen überein , oft finden sich grelle Widersprüche , jede Definition ist von

des Autors Geblüt getränkt und trägt seine Physiognomie - woraus

erhellt daß das Glück (wie es sich irdischen Augen zeigt ) keine „ Ein¬

heit
" ist , sondern in so vielfacher Gestalt auftritt , als Herzen auf Erden

schlagen -- daß nicht ein Glück für Alle existirt , sondern daß Jeder¬

mann sein eigenes , individuelles „Glück " hat oder erstrebt , wie er mit

eigenen Augen sieht und mit eigener Seele empfindet ! —

Auch die Frage nach dem Wege zum Glück hat uns so mancher ge - I

landete oder gestrandete „ Schifffahrer
" aus eigener Erfahrung zu beant¬

worten verflicht . Wenn wir diesen „Wegweisern
" folgen , so zeigt es sich,

daß dieselben trotz ihrer anscheinend auseinander führenden Richtungen in

Einem ziemlich alle übereinstimmen , indem sie uns lehren , die Quelle I

des Glückes in uns , nicht außerhalb , zu suchen — und weniger

das Schicksal als das eigene Selbst des „ Glücksuchers
" für seine Erfolge

verantwortlich machen .

Hören wir , was W . v . Humboldt , der wie bekannt die Reise nach

dem Glück nicht vergeblich unternommen , darüber sagt . „Der Mensch

kann immer sehr viel für fein Glück thun und - was er sonst äußeren

Ursachen abbetteln müßte — sich selbst geben . Es kommt nur auf

die Kraft des Entschlusses und auf eigene Gewöhnung zur Selbstüber¬

windung an ."

Und an einer anderen Stelle : „ Das wahre Glück baut sich Jeder

nur dadurch , daß er sich durch seine Gefühle nnabhängig vom

Schicksale macht ."

Marc Aurel , einer der mächtigsten , aber auch großmüthigsten und

edelsten Herrscher , welche jemals regiert , hat uns ein Recept zum Glücklich¬

werden hinterlassen , das der Beherzigung wohl werth ist . „Mache den

Versuch,
" so sagt er , „zu leben , wie ein Mensch , der mit seinem Schicksale

zufrieden ist , und - weil er recht handelt und liebevoll gesinnt ist —

auch den inneren Frieden besitzt . Blicke mehr in Dich , als um Dich !

Da drinnen ist eine Quelle des Glückes , welche nicht aufhört zu sprudeln ,

wenn Du nur nicht anfhörst , nachzugraben .
"

„Ach , wüßten die Menschen , welch ' ein kleiner Raum nöthig ist , das

Glück zu
'

beherbergen — und wie wenig es kostet , diese Herberge her¬

zustellen !" ruft Emile Souvestre aus , und führt uns damit auf einen

zweiten , nicht minder wichtigen Punkt . Wir sollen das Glück nicht im

lauten
'
Welttreiben , nicht auf den Jahrmärkten des Lebens suchen --

wir sollen aber auch nicht meinen , ihm daheim einen Festsaal Herrichten

und in Feierkleidern seiner harren zu müssen . Wer sich das Glück durch

außergewöhnliche Anstrengungen , mit außergewöhnlichen Mitteln zu er¬

kaufen gedenkt , trägt allemal eine Enttäuschung davon . Einfachheit und

Anspruchslosigkeit - Geduld und treue , freudige Pflichterfüllung , das sind

die Eigenschaften , welche das Glück anziehen , wie der Magnet das Eisen

— sind die Stützen seines Thrones .

Ich habe noch nie gesehen , daß das Glück zu den geöffneten Thoren

des seiner Harrenden einzog , wohl aber sah ich es unverhofft durch das

* Nachdruck verboten .

Landausr
billigst zu verkaufen . Näh . im Gasthaus

________ « « zu den „ Drei Königen
" in Castel . 40

Seid mir willkommen , schöne Hyazinthen !
Laßt ihr in immergleichem Schmelz mich schauen
Der vollen Glocken mannichfache Tinten ,
Die rosenfarbenen , die duftig blauen ,
Und spüre ich den frischen Hauch , den süßen ,
Dann weil ' ich neu in meiner Kindheit Tagen ,
Und darf ein Bild der Schönheit wieder grüßen ,
Das längst der Sturm des Schicksals fortgetragen .

Lag noch im kalten , winterlichen Schweigen
Dem Schloß zu Füßen , weitgedehnt der Garten
Und trafen zwischen leerer Busche Zweigen
Die Blicke auf den Boden nur , den harten ,
Ließ uns der rauhe Ostwind noch erbeben —
Dann ward hier fürstlich reich und voll gespendet
Mit uns ' res Lenzes frühgewecktem Leben
Auch alles Schöne , was die Ferne sendet .
Dann öffneten am wohlverwahrten Hause
Sich gastlich weit dem Wanderer die Thüren ,
Aus öden Fluren , aus dem Windgebrause
In ein Asyl der Schönheit ihn zu führen .
Stoch fühle ich sein feuchtes , mildes Wehen
Und glaube zwischen glasgefügten Wänden
Die frische Blumenpracht zu übersehen .
Der Ampeln Zier , ein Werk aus Feenhänden ,
Der Pforte nah ' der Hyazinthen Fülle ,
Blaßgclbe , rothe , silberweiße , blaue ,
Gereiht , in waidesgrüner Blätter Hülle ,
Zu eines Riesenstraußes zartem Bane .

So stille war es dort ! ich mußte lauschen ,
Ob nicht in leuchtenden Cameliengängen ,
Vernehmbar meinem Ohr , mit leisem Rauschen
Die tausend weiß nnd rothen Knospen sprängen . —
Und jetzt noch hör ' ich unter Farr ' n und Moose
Der kleinen Quelle Tropfenfall erklingen
Durch Immergrün und Epheu , die sich lose
Vor ihrer Grotte ineinander schlingen .
Den Elfenspuk , die bunten Orchideen ,
Die , wunderlich gestaltet , neckisch gaukeln ,
Giaub ' ich in Rindenkörben noch zu sehen ,
Wie sie im warmen Dämmerlichte schaukeln .
Und nahe der Dracaenen Rieseuhalmen ,
Wo Purpurkelche aus den Tropen glühten ,
Dem Cactus nahe und den selt ' nen Palmen ,
Noch einmal bunte Hyazinthen blühten .
Sie blinkten hinter klaren Spiegelgläsern
Auf einer kleinen fruhlingsgrünen Wiese
In reinem Perlenschimmer aus den Gräsern ,
Die schmal umfing ein Pfad von feinem Kiese .
Dort standen Büsche hell in Licht und Thaue . —

Und Schön 'res , dacht '
ich , könnt ' es nirgend geben

Als diese märchenstille , kleine Aue ;
Im Traume mcht , nnd nicht im Erdenleben !

Noch heute fühl
' ich , wie ich einst empfunden

Des Schauens remes kindliches Entzücken ;
Das Bild der Schönheit , das ich dort gefunden ,
Kann selbst in der Erinn '

rnng noch beglücken .
Es bot sich hier in ungezählten Stunden
Der frohen Wand ' rer nie versiegten Schaaren ;
Vorüber ist es , aber nicht verschwunden .
Wir durften ' ? nicht behalten , doch bewahren .

---- A . v .

Große Geldlotterie Ulm .

Ziehung sicher 23 . Februar anfangend , Hauptgewinn 75,000 ,
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